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Die Zentralsrganisatisn des deutschen
Sandwerks und der Hansa-Bund.

— Karlsruhe , 2 . Sept . Der Zentral -Ausschuß der Vereinigte «
Jnnungsverbände Deutschlands hat , nach einer Berliner Meldung ,
eine Kundgebung über seine Beziehungen zum Hansa -Bund beschlossen,
wonach der Zentral - Ausschuß „den festen Zusammenschluß aller mittel -
ständischen Kreise des deutschen Volkes in einer großen Lrganisatisn
ohne Unterschied der einzelnen Crwerbszwrige zur Wahrung der ge¬
meinsamen Interessen für unbedingt geboten erachtet" . „Nach den
vorliegenden präzisen Erklärungen von seiten der Leitung des Hansa-
Bundes " sieht der Zentral -Ausschuß , wie er weiter erklärt , „die
Grundlage für eine solche Organisation im Hansa -Bunde als gegeben
an . Er ist daher der Meinung , daß gerade das deutsche Handwerl
die ihm dargebotene Hand nicht zurückweisen , sondern vielmehr auf¬
grund seiner eigenen Organisation und in Beibehaltung derselben die
den gesamten mittelständischen Erwerbsgruppen gemeinsamen Jnter -
effen Schulter an Schulter mit dem Hansa -Bunde vertreten sollte".
Der ausführlichen Begründung dieser Leitsätze, die yt den Jnnungs -
organen veröffentlicht werden wird , entnehmen wir Nachstehendes:

„Der Zentral - Ausschuß hat sich davon überzeugt , daß die Arbeit
des Hansa -Bundes auf Grundlage seines veröffentlichten Programmes
allen im Bunde vertretenen Erwerbsgruppen , nicht am letzten dem
Handwerk, zu Gute kommen muß, da bei der Zusammensetzung der
Leitung und der Verwaltung des Bundes den Interessen aller Er¬
werbsgruppen , auch denjenigen des Handwerks , Rechnung getragen
wird . Der Bund will nach seinen Satzungen nicht die Vertretung
wirtschaftlicher oder sozialer Sonderinteresten oder Sonderforderungen
übernehmen , auch nicht tu den Tätigkeitsbereich der zum Schutze solcher
Sonderinteresten oder zur Vertretung solcher Sonderforderungen be¬
stehenden Vereinigungen und Verbände eingreifen : er lehnte es sogar
ausdrücklich und unzweideutig ab , deren Aufgaben zu übernehmen
»der sie in ihrer Tätigkeit irgend wie zu beschränken.

Wir weisen schließlich noch insbesondere darauf hin , daß es gerade
m dem gegenwärtigen Moment , da die Gesetzgebung wieder einmal
rücksichtslos über die Interessen des Handwerks hinweggegangen ist ,
doppelt notwendig erscheint, die Reihen des gesamten Mittelstandes
zu schließen und dahin zu streben, daß das , Handwerk seine besonders
Organisation immer mehr ausbaut und aufgrund derselben sein Ge¬
wicht im Verein mit den verwandten Erwerbsgruppen in die Wag¬
schale werfe. Wenn es gelingt , für die besonderen Jnteresten des
Handwerks eine lückenlose Organisation . im Zentral -Ausschuß der
Vereinigten Innungsverbände Deutschlands zu schaffen und daneben
sowohl in der Deutschen Mittelstandsvereinigung wie im Verein mit
»» selben im Hansa -Bunde die gemeinsamen Jnteresten einer alle
schichten von Gewerbe, Handel und Industrie umfastenden Organisa¬
tion nachdrücklich vertreten zu sehen , dann dürfen wir uns der Hoff¬
nung hingeben , daß auch der für das Gedeihen des Vaterlandes so
unendlich wichtigen Mittelschicht des deutschen Volkes und in ihr als
einem ihrer kräftigsten Glieder , dem deutschen Handwerk , noch einmal
üestere Tage kommen werden".

Die Arbeitersyndikate und der Rrieg .
tft Aus Paris , 3 . Sept ., schreibt uns unser Berichterstatter :
Will man den tiesen Unterschied messen , der zwischen der Eeistes -

verfaffung der französischen und der fremden Syndikalisten herrscht, so
braucht man , wie Georges Bonnefous in der „Röpublique Franyaise"

WHsinLuft.
Lustspielroman von Klemens Rebweiler .

(33 . Fortsetzung . - Nachdruck verböte».
13. Kapitel .

Handelt von sehr gemischten Gefühlen und der endlichen
Ankunft des Torpedobootes .

Eva hatte ihr Teil weg, nun kam die Mutter dran . Zuvor
aber wischte sich Vinzenz Stefan umständlich den Schweiß, denn
harte Arbeit war 's gewesen .

„Na , weißte," ging 's dann los , „hübsch erzogen sind Deine
Sprößlinge schon ! .V la bonne keurc ! Nimm 's nicht krumm,aber so 'ne Widerhaarigkeit kommt bei mir daheim verdammt
nicht vor !" « -

Das war etwas zuviel behauptet ; als ein Muster an Ge¬
fügigkeit konnte Willy nicht angesprochen werden , und darum
entgegnete Frau Kupserberg , da er sich wieder über die Stirn
fuhr :

„Nun , Schwager, ich dächte doch —" s
„Nee , verdammt nicht ! Gewiß, der Willy hat seine Nau -

pen. Aber ich Hab ihm Raison elngezwiebelt ! Wirst staunen .
Einfach nicht wiederzuerkennen, seitdem er auf dem Gymnasium
zu Koblenz ist . Es gibt jetzt keinen fleißigeren und ich muß
sagen , auch sonst — die Seemannspläne vor allem hat er sich
gründlich aus 'm Kopf geschlagen . Nee, nimm 's nit krumm —
sonderlich erzogen ist Deine Ev nicht ! Was meinte sie bloß mit
dem Werstprojekt ? Sie denkt doch nicht etwa - “

„Willy ! Willy !" rief Franziska , den Kopf zur Tür herein -
steckend , und der Vater des jungen Mannes dieses Namens hielt
inne in seinem Redeflüsse , um, wie auch Frau Kupserberg , den
kommenden Dingen entgegenzuharren .

Nach dem Präludium eines kurzen Widerstreites im grünen
Salon zerrte das Mädchen den Vetter hinter sich her über die
Schwelle. Willy war jetzt ans dem Knickerbockerkostüm heraus -
gewachsen , seine kräftig entwickelte Zünglinasaestalt präsen¬
tierte lick im J ackett und lan gen Hojsr

betont , nur den Bericht der„Humanit «" über das Meeting in der Salle
Wagram zu lesen , das als Kundgebung „gegen den Krieg " veranstal¬
tet worden war . Das Meeting ist aber so ausgefallen , daß die meisten
Redner den Krieg fLr ein großes Hebel , das möglichst
verm ieden werden muß, aber nicht für das größte der
l ! e b e l erklärten . Unsere » französischen Revolutionären war weni¬
ger darum zu tun , den Krieg mit dem Nuslande zu brandmarken , als
den Bürgerkrieg zu organisieren.

Die Ausländer gingen viel maßvoller, viel verständiger , auch viel
naiver vor . Der englische Delegierte stellte Berechnungen über die
Kosten des Kriegs und der Rüstungen auf und verfuhr ganz akademisch .
Der deutsche Delegierte will „trachten" , die deutschen Arbeiter mit
dem Gedanken vertraut zu mache » , daß der Krieg ein Brudermord ist.

Während der Engländer und der Deutsche sich so ruhig und vor¬
sichtig äußerten , schrieen die sronzöstschen , welche , so schreibt das
Pariser Blatt , „einem Lande angehören, das durch seinen Reichtum
und durch seine geringe Geburtsziffer die Gelüste seiner kinder¬
reicheren und ärmeren Nachbarn reizt" : Dem Kriege , Kameraden ,
stellen wir den Generalstreik entgegen ! Nicht etwa den Streik mit
verschränkten Armen , sondern einen rührigen Streik , der uns einer
wohl vorbereiteten Revolution zuführt , usw . So planen diese Fran¬
zosen, die behaupten , sie verabscheuen den Krieg , weil , wie es im
Liede heißt „alle Völker für sie Brüder sind," einen „rührigen General¬
streik"

, mit andern Worten einen Bürgerkrieg , der hundertmal
schlimmer nnd grausamer ist als der andere , für den Fall , daß Frank¬
reich im Kampfe mit einem Feinde von außen läge . Diesen Tar -
tnsfes des Pazifismus ist die schlichte und edle Antwort entgegenzu¬
halten , die Paul DSroulsde ihnen eines Tages gab : „Ohne Zweifel
sind alle Menschen Brüder ; aber mein nächster Brnder ist mir der
französische."

56* Deutscher Rathslikentag
(Anbei . Rachdr. verb .) VII . II . Breslau . 3. Sept .

DerSchlußderTagnng . -
In der gestrigen letzten Sitzung des Katholikentages , der 4.

öffentlichen Generalversammlung , sprach nach Dr . Schädlers Papst¬
rede zunächst noch Profeffor Faultzaber (München) über die

Frauenfrage
und führte aus : lieber die Ehe und über die Hauspflichtige Stellung
der Frau ist für uns die Diskussion geschlossen. Hier hat die Ofsen-
barung gesprochen und gleichzeitig die natürliche Vernunft besiegelt.
Aber die Frauen haben auch eine große Ausgabe zu lösen in den Werk¬
stätten. Kein Wort ist so wahr und so falsch als das , daß die Frau ins
Haus gehöre. Bei unserem Ueberschuß an Frauen werden etwa eine
Million Frauen am Tische eines Gatten nicht ihr Brot verzehren
können. Wir haben bei uns ferner 880 088 Kinder , die die Hände nach
Arbeit und Brot ausstrecken . Da können wir nicht einfach sagen, die
Frau gehöre ins Haus . Viele Gebiete sind bereits den Frauen er¬
schlossen und bei anderen wird dies später der Fall sein. Es bleibt
ein Stolz der deutschen Frauenbewegung , daß sie stets die Wirtschaft,
lichen intellektuellen und charitotiven Ziele in den Vordergrund ge¬
stellt haben , und nicht in das politische Fahrwasser gelangt sind . Die
Frauenbewegung , wie sie in England getrieben wird , bringt diese nur
in Mißkredit . Das wichtigste Kapitel der Frauenfrage ist die Bil¬
dungsfrage . Wir dürfen nicht vergessen , daß die weibliche Fabrik¬
inspektorin bei uns große Aufgaben zu erfüllen hat . Was die
Mädchenschulreform anlangt , so wird der höhere Lehrerinnen¬
berus derjenige bleiben , der der Frau am meisten zusagt . Unsere
studierenden Mädchen dürfen aber nicht die männlichen Komilitonen
kopieren, sonst machen sie sich lächerlich . Sie dürfen bei ihrem Studium
aber auch nicht ihren Glauben verlieren . Die Wissenschaft ist dem

„Habe die Ehre"
, sagte er mit einer Verbeugung gegen die

Tante , als er hereinbugstsrt :>.nd losgelassen worden war .
„Guten Tag , Willy"

, antwortete Frau Kupferberg , in de¬
ren Augen etwas wie lächelnder Argwohn lag .

Weniger diskret verfuhr der Steinbruchbesttzer seinem Er¬
zeugten gegenüber. Er verwandelte seine lässige Haltung in eine
stramm gebieterische und fragte mit vielsagendem Nachdruck :

„Eijo ! Wie kommst Du denn so plötzlich daher geschneit ?"
Für den Jnquistten antwortete Franziska :
„Denk Dir nur Onkel , Willy hat frei bekommen wegen der

Torpedoboote!"
„Jawohl — wir haben frei bekommen wegen der Torpedo¬

boote — und da dachte ich : da fährst du rasch einmal heim .
"

„Hm — dachtest Du ?" Ein vollwertiges Vertrauen auf die
vorhin gepriesene , dem jungen Mann eingezwiebelte Raison
sprach aus diesen Worten und deren Betonung eben nicht.

„Na , wie gefällt es Dir in Koblenz?"
„O, soweit ganz gut, Tante . Nur die Bierverhältnisse sind

mies .
"

Das war recht unbedachtsam .
„Brerverhältnisse ? !" donnerte der Pasta , von seinem Sitz

aufschnellend wie ein Teufel in der Schnupftabaksdose , diewei -
len Willy sich nach rückwärts zu konzentrieren für gut befand .

„Ruhe , Schwager!" fiel Frau Kupferberg ein , hielt den
Aufbrausenden zurück und beschränkte sich , um Willys willen ,
auf innerliche Ergötzung ob dieser Wendung der Dinge ; „heute
ist Feiertag ! Zudem scherzt Willy nur — nicht, Willy ? Ich
habe mir erzählen lassen , Du seiest jetzt so fleißig ."

„Im Schwänzen , gelt?" flüsterte Franziska dem Gymnasia¬
sten zu, wofür sie einen erschreckten Rippenstoß erntete .

* * *

Es hätte dieser fühlbaren Mahnung zur Vorsicht nicht be¬
durft , Papa Vinzenz Stefans Aufmerksamkeit ward plötzlich von
Vorgängen auf der Uferstraße absorbiert .

Dort trieb nicht nur die schulpflichtige Jugend noch spekta-
»» Mer als aewöbnlick ibr Welen. sondern batte auch allmählich

Glauben nicht gefährlich. Rur das Halbwissen. Redner schließt mit
einem Hinweis auf die Mutter Gottes : Das ist das beste Modell für
die gelöste Frauenfrage . (Lebhafter Beifall , namentlich auf der
Damentribüne .)

Hierauf nimnit zum Schlußwort Präsident Herold das Wort : Wir
stehen ain Schlüsse unserer Tagung , die sich gegenüber allen ihren Vor¬
gängerinnen großartig gestaltet hat . Wir haben uns wieder einmal
zusanimengefunden, um uns zu fühlen als Mitglieder einer großen
Familie , an deren Spitze der Heilige Vater steht . Mit tiefer Trauer
sehen wir , daß 2000 Jahre , nachdem unser Erlöser am Kreuz gehangen ,
erst ein Sechstel der Menschheit dem wahren katholischen Glauben cm -
gchört . Unzählige Millionen schmachten noch in der Finsternis des
Heidentums . Daß mit der Durchführung des Christentums schneller
fortgeschritten werde, als in der Vergangenheit , unterstützen wir die
Missionen und den Bonifatiusverein . Vielleicht die wichtigste Frage ,
über die wir uns unterhielten , war die Schulfrage. Sorgen wir für
die Durchführung der angenommenen Resolution . Man hat die
Empfindung als ob die Gefahr , die der Schule droht , noch nicht ge¬
nügend bekannt sei. Der Kampf um die Schule ist ein Kampf um das
Christentum . Gegen den gegenwärtigen Zustand muß Protest erhoben ,
muß Abhilfe geschaffen werden. Wer die Schule hat , hat die Zukunft
Das Bolksschulgesetz ist erlassen worden. Daß es in richriger Weise
zur Durchführung gelangt , dafür muß das katholische Volk sorgen.
Darum betätigen wir uns bei den Wahlen . Treten wir mutig auf
den Wahlplatz . Wenn die Männer es nicht tun wollen , dann treibt
ihr Mütter sie hinein in den Wahlkampf, damit sie mutig eintreten
für die christliche Volksschule . Wir wollen ferner gesetzliche Freiheit
haben und nicht abhängen von der Gnade eines Ministers . Frei soll
sich die Ordenstätigkeit entwickeln können . Nicht mehr sollen die
Ordensniederlassungen unter staatlicher .Kontrolle stehen. Alle sollen
wiederkommen. Auch diejenigen, die man am meisten angegriffen ,
denen man soviele Verleumdungen nachgerufen hat , auch die Jesuiten
sollen wiederkehren. (Stürmischer Beifall , namentlich auf der
Studententribüne .) Man wird es später nicht begreifen , wie in un¬
serem Zeitalter das Ordensgesrtz noch bestehen konnte gegen Leute ,
die keine andere Waffe haben als Gebet und Wissenschaft. Auch dre
Kontrolle der Tätigkeit der baumherzigen Schwestern muß aufhören .
Mit dieser Beschränkung legt der Staat der christlichen Charitas nur
Fesseln an . Unterstützen Sie weiter die Wissenschaft , indem Sie dem
Eörresverein beitreten . Es gibt aber einen Verein aller Vereine , der
Bolksverein , dem jeder Katholik angehören müßte , ein Verein , der
auch im Auslande sich gewaltiges Ansehen erworben bat . Hinein in
den Volksverein ! Hoch und niedrig . Niemand darf fehlen . Redner
dankt ferner dem Kardinal Kopp für seine Teilnahme an den Ver¬
handlungen , obwohl sein Gesundheitszustand noch schwankend sei ,
ebenso den übrigen Bischöfen für ihre Teilnahme . Sie sei für die
Katholikentage von wichtiger Bedeutung, weil sie zeige, welche innige
Verbindung zwischen dem Episkopat und der katholischen Bevölkerung
bestehe .

Redner dankt auch der Stadt Breslau . Freilich auf eine offizielle
Begrüßung durch die Stadtverwaltung habe man verzichten müssen,
aber wir sind entschädigt worden durch die herzliche Aufnahme der
gesamten Bevölkerung. Und nun noch eins : Wir haben am Anfang
unserer Tagung versprochen , uns nur mit unseren eigenen Angelegen¬
heiten zu befassen . Die Tatsachen beweisen , daß wir unser Wort ge¬
halten haben . Es war das nicht ganz leicht, gerade bei dieser Tagung ,
die eingeleitet wurde mit Angriffen einer hohen königlichen Staats¬
regierung , welche es für gefährlich hielt , daß polnische Arbeitervereine
in ihrer Muttersprache Reden anhörten . In den gegnerischen Ver¬
sammlungen freilich sprach man stets von uns . Wir sind es demnach
nicht, die den Katholizismus in den Mittelpunkt der Welt einstellen
wollen , sondern unsere Gegner. Und je mehr wir es tun , umso dank¬
barer sind wir ihnen. Und nun gehen wir nach Hause und wollen die

so ziemlich die ganze Bevölkerung des Städtchens und der Um¬
gegend Posto gefaßt, lärmvoll in einemfort auf der Ausschau
stromabwärts und immer wieder dadurch enttäuscht, daß die
gesichtete Rauchsäule von einem der zahlreichen Stromdampfer
und nicht von dem erwarteten Torpedoboot ausging . Für mu¬
sikalische Unterhaltung sorgte ein italienischer Orgelsmann , der
seine schmelzendsten Weisen dudelte, und ein fliegender Händler
akkompagnierte ihn, indem er unaufhörlich und mit beneidens¬
werter Stimmkraft den Ruf erschallen ließ :

„Ansichtskarten gefällig?" Ansichtskarten mit den Torpe¬
dos, meine Herrschaften !"

Das alles mußte aus der Nähe beobachtet werden . In der
Menge war auch wohl der eine oder andere auszumitteln , der
soviel gesundes Urteil sein eigen nannte , daß er in dem Schand -
artikel des „Mittelrheinboten " mit ihm, Vinzenz Stefan
Kupferberg , den Tatbestand des groben Unfugs erblickte. Also
ging er, sich unter das Volk zu mischen . Seine Schwägerin aber
säumte nicht länger und begann ihre Vorbereitungen für den
angemeldeten Besuch .

„Meine Bierkarte von Samstag . . . hast Du sie gekriegt ,
Fränz ?"

„Du — die will ich lieber nicht gekriegt haben .
"

Der junge Mensch wollte sich ausschütten vor Lachen.
„Du wirst sie doch nicht falsch aufgefaßt haben ! War ja

ein bißchen starker Tabak, aber früher hat Dir io 'n Ulk immer
Spaß gemacht .

"
Das Väschen seufzte.
„Früher ! . . . . Man wird ernster . . .

"

Er forschte nicht weiter nach, woher die elegische Stim¬
mung komme, sondern ging auf sein Ziel los.

„Wenns Dir recht ist, schicke ich Dir nächstens mal 'n paar
feine

"
Ansichtskarten aus Südamerika , Fränz . Nur darfst Du

sie vorläufig nicht ins Album stecken . . .
" Er senkte die Stimme ,

da er erläuternd fortfuhr : „Sind nämlich von meinem Vetter
Frank , und da wär 's mir fatal , wenn mein Alter dahinter
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Talen den Worten folgen lassen. Ein Drittel der gesamten Bevölke¬
rung machen wir ans und müssen wir uns daher auch entsprechend
betätigen . Wenn jeder Katholik in seinem Berufe tüchtig ist, so wird
das auch das Ansehen der Kirche erhöhen. Zum Schluß das Wichtigste:
Seid einig , einig , einig . Wenn wir einig sind , wird man ein Drittel
der gesamten Bevölkerung nicht mehr , zurückzudrängen versuche».
Machen wir wahr unseren Wahrspruch, katholisch im Leben und Tod«,
auf Wiedersehen in Augsburg . (Donnernder , anhaltender Beifall .)

Darauf ergriff Kardinal Kopp das Wort zu folgenden Aus¬
führungen : Die ärztliche Fürsorge , unter der ich gegenwärtig stehe,
hätte mich am liebsten in die frische Eebirgsluft geschickt . Ich war
aber der Ueberzeugung, daß nicht nur die Luft der Natur , sondern
auch die der Generalversammlung dem Herzen wohltut , und darum
Bedauere ich es nicht, hier geblieben zu sein . Vertreter aller Länder ,« ich von jensefts des Meeres , find hier erschienen, um der Welt das
gewaltige Bild der vollen katholischen Einigkeit zu zeigen. Der Kar¬
dinal dankt der Leitung des Katholikentages , vor allem dem Vor¬
sitzenden Herold , und rühmt den Arbeiterfestzug , als den Zug der
Stände , die heute mehr als andere von Unglauben und Umsturz um¬
worben werden . Die Arbeiter hätten auf der Straße ein erhebendesBekenntnis ihres Glaubens abgelegt . Erfreulich fei es, daß auch der
junge Nachwuchs der gebildete« Stände sich daran beteiligte . Sie
feien die Hoffnung und die Zukunft der Kirche. Aus ihnen rekrutieren
sich die Führer des katholischen Volkes. Es habe sich gezeigt, daß der
Episkopat in voller Einigkeit mit dem katholischen Volke gehe. HabenSie lieb Ihre Generalversammlungen , sie sind notwendig für das
katholische Leben, bewahren Sie die Erinnerung daran , meine lieben
Schlesier, Brandenburger und Pommern . Der Kardinal erteilt dannder Versammlung , die niedergekniet war , den bischöflichen Segen .Der Vorsitzende des Lokalkomitees, Eeheimrat Porsch, dankt demKardinal und verspricht der Diözesanen, daß diese in alter Liebe zuihrem Bischof stehen werden.

Darauf schließt der Redner mit dem katholischen Gruße die Ver¬sammlung , die unter dem Gesänge des Tedeum auseinandergeht . —Am nachmittag findet ein Festessen und abends Volksfest in Schieß¬werder statt .

Tages-Rundfcbau«
Deutsches Reich .

Stuttgart . 3. Sept . (Tel .) Die bürgerlichen KollegienStuttgarts haben den Kaiser für die Zeit der Anwesenheit inStuttgart zum Besuch des Rathauses und zur Entgegennahmeeines Ehrentrunkes eingeladen. Der Kaiser hat die Einladungangenommen. An dem Besuch auf dem Rathaus beteiligt sichauch die Kaiserin. Die Feier wird entsprechend dem Wunschdes Kaiserpaares in ganz einfacher Form gehalten. Das Kai¬serpaar wird am Portal des Rathauses vom Oberbürgermeisterund Bürgerausschußobmann begrüßt . Im Festsaale hält der
Oberbürgermeister eine Ansprache, nach der dem Kaiser auseinem Trinkgefätz des alten Silberschatzes der Stadt Stuttgartein Ehrentrunk verabreicht wird. Die Stadt hat zu den Ber-«nftaltungen den Montag-Nachmittag in Aussicht genommen ,doch hat sich das Kaiservaar bezüglich der Zeit freie Hand Vor¬behalten.

Die Teuerung und die Privatdeamten .
— Berlin , 3 . Sept . In der soeben erschienenen Nummer desBlattes , das der Deutsche Bankbeamten -Verein herausgibt , hat die

Bereinsleitung einen Aufruf veröffentlicht , in dem die Banken und
Bankgeschäfte gebeten werden , den. Angestellten die lleberwindungoer jetzigen teuren Zeiten durch Gewährung besonderer Zulagen zuerleichtern. Mit Recht wird darauf hingewiesen , daß unser Wirt¬
schaftsleben ein andauerndes Steigen der Preise fast aller Lebens¬mittel und Bedarfsartikel zeigt , daß auch die von der Reichstags¬mehrheit beschloffenen neuen Steuern erhöhte Ausgaben fordernwerden , und daß die Privatbeamten und in ihnen die Bankbeamten
>u denjenigen Schichten gehören, die nicht in der Lage sind, die grö-

«eren Lasten in irgend einer Form abzuwälzen , nachdem den Staats¬beamten und den Lehrern durch die gesetzgebenden Körperschaften eineallgemeine und zum Teil nicht unbeträchtliche Erhöhung ihrer Be¬
züge bewilligt worden ist, wäre es allerdings zu begrüßen , wenn derApell des Deutschen Bankbeamten -Vereins ein Echo finden wurde ,und wenn auch die Arbeitgeber in den anderen Gewerben und in derIndustrie den in ihren Betrieben beschäftigten Angestellten entgegen-komnren würde» '

Oesterreich-Ungarn .= Wien , 3. Sept . Die politische Herbstsaison in Oesterreich fängtMit der morgigen Sitzung deutscher Parlamentarier in Wien an , dermit Spannung entgegengesehen wird . Es dürfte dort die Taktik derdeutschen Parteien für Herbst und Winter festgestellt werden . Inparlamentarischen Kreisen erwartet man , lt . „Fkstr . Ztg .", von denBerftändigungskonferenzen des Ministerpräsidenten mit Deutschenund Tschechen wenig oder gar nichts und glaubt nicht, daß das Kabi¬nett langer als höchstens vier Wochen am Ruder bleiben könne trotzoder vielleicht gerade wegen seiner Bemühungen , sich der slawischenUnion zu nähern .
. Die Erregung der Deutschen steigt fortwährend . Der Schlüsicder politischen Situation ist die lex Kolisko -Axmann über die Fest

- ■ um -— n . i.
legnng der deutschen Sprache als einzig landesüblicher Sprache in
Oesterreich. Die Deutsche » scheinen raut entschlossen zu sei», kein Ka.
binett mehr zu unterstützen, bevor die lex Axman » sanktioniert ist,und vor keiner Konseqnenz der schärfsten oppositionellen Haltung
znrückzuscheuen.

Demnach ginge Oesterreich schweren und bewegten Tage » ent¬
gegen. — Die Pole « sind in diesem ernsten Kämpft vorläufig passiv
»nd neutral .

--- Budapest, 3 . Sept . Kossnth bereftet die Ausarbeitung einer
neuen, den Wünschen der Lnabhängigkeitspartei entsprechenden Wahl -
refor« vor , die das Mehrstimmensystem durch ein gleiches Wahlrecht
ersetzt, gleichzeitig aber die Wählerzahl verringert . Sein Plan geht
dahin , daß im Falle der Annahme dieser Entwürfe durch die Krone
und die Parteien ein provisorisches Kabinett gebildet werde, das
ausschließlich die Durchführung der Wahlreftr « zu übernehmen hätte .

Frankreich.
— Paris , 3 . Sept . (Tel ) Das Krirgsministerium veröffentlicht

heute zwei Noten. In der einen Note wird das in mehreren Blättern
verbreitete Gerücht über den Diebstahl eines elektrischen Entladers
für Mine « auf einem Forts bei St . Cyr für vollständig unbegründeterklärt . Die zweite Note bezeichnet den Diebstahl eines Schrankes
auf der Zitadelle in Amiens als vollkommen bedeutungslos .

Amtliche Nachrichten «
Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Anterrichts hatunterm 17. Juli d. I . den Aktuar Alfred Klein beim Notariat Gen¬

genbach zum Amtsgericht Lahr und den Aktuar Adolf Breunig beim
Amtsgericht Lahr zum Notariat Eengenbach versetzt , unterm 6. Au¬
gust d . I . den Aktuar Heinrich Schmidt beim Landgericht Karlsruhe
etatmäßig angestellt und unterm 24. August d. I . den RegistratorAugust Freymüller zum Kanzleioorsteher bei den Notariaten I bis
III in Mannheim ernannt .

Das Ministerium der Justiz , des Kultus und Unterrichts hat ratkenn 20. August d. I . den Sekretär Joseph Engelmann beim Land ,
gericht Konstanz zum Landgericht Mannheim versetzt ; unterm 21. gl.M . den Notariatsassistenten Oskar Ege in Konstanz zum Sekretariats -
asststenten beim Landgericht daselbst ernannt , und unterm 27 . Augustd. I . die Registratoren Hermann Wolfhard bei der Staatsanwalt¬
schaft Karlsruhe zum Amtsgericht Pforzheim , Emil Riedlin beim
Oberlandesgericht zur Staatsanwaltschaft Karlsruhe und Anton
Meroth beim Landgericht Mannheim zum Oberlandesgericht ver¬
setzt.

Mit Entschließung Eroßh . Ministeriums des Innern vom 28.August d. I . wurden versetzt : Revisor Wilhelm Herrel in Bruchsalzum Bezirksamt Kehl ; die Revidenten : Franz Böcherer in Bonn¬
dorf zum Bezirksamt Karlsruhe , Fr . Hofstetter in Kehl zum Bezirksamt Offenburg , Emil Pfundstein in Karlsruhe zum Bezirksamt En
gen, Emil Vühler in Ettenheim zum Bezirksamt Bruchsal, FriedrichEillardon in Engen zum Bezirksamt Ettenheim .Die Forst- und Domänendirektion hat unter dem 24 . August 1909den Expediturassistenten Konrad Waidler bei Eroßh . Forst - und Do-mänendirettion zum Revidenten bei dieser Behörde ernannt .Die Zoll- und Steuerdirektion hat unter dem 24 . August 1909 den
Buchhalter Jakob Hagen in Pforzheim nach Lahr versetzt .Mit Entschließung Eroßh . Eeneraldirektion der Staatseisen¬bahnen vom 13. August d . I . wurde VetrieLsassistent Karl Baumgart¬ner in Herbolzheim nach Freiburg versetzt.

Badische Lhrsnrk.
e= Karlsruhe , 3 . Sept . Das Finanzministerium hat die

Bezjrkskasfen der Steuer-, Zoll- «nd Domänenverwaltungen inden größeren Städten ermächtigt , sich zur verzinslichen Anlage
vorübergehend entbehrlicher Kassenbestände bei der BadischenBank in Mannheim oder ihrer Filiale in Karlsruhe ein ver¬
zinsliches Scheckkonto eröffnen zu lassen . Außerdem werden
diese Kaffen sowie nach Bedarf auch die Ortskaffen (örtliche
Steuereinnehmerei) ermächtigt , für alle Forderungen der
Staatskassen Schecks an Zahlungsstatt anzunehmen . Rach Be¬
darf kann diese Ermächtigung auch auf andere Bezirkskaffensowie auf die Anstaltskaffen ausgedehnt werden .

X Ettlingen , 4. Sept . Die Vorarbeiten zum diesjährigenKinderfestzug sind seitens des Komitees nun soweit gediehen, daß esnur noch guten Wetters bedarf , um das Fest wieder so schön werden
zu lassen wie seine Vorgänger . Auch zahlreiche Gruppen sind schon
angemeldet . Eine Gruppe von über 100 Kindern wird ein Zukunfts¬bild bringen : Graf Zeppelins Rückkehr vom Nordpol und der Reiseum die Welt . Es dürfte darum angebracht sein, Auswärtige aufdiesen Festzug (Beginn 3 Uhr) aufmerksam zu machen und auf morgenSonntag den S. September zum Besuch unserer Stadt einzuladen .□ Jöhlingen (A . Durlach) , 3 . Sept . Wie uns von zuverlässigerSeite geschrieben wird , hat ein Badener , namens Wilhelm Edel¬
maier , geboren zu Jöhlingen , auf den Philippinen -Jnseln (DistriktMasbate ) Goldfelder entdeckt . Edelmaier kam im Jahre 1900 aufdie Insel und begab sich ins innere des Landes . Während seinesAufenthaltes zeigten ihm die Eingeborenen Eold -Quartz , woraus er
schloß, daß Goldadern vorhanden sein müßten . Rach langem Suchenund großen Anstrengungen fand Edelmaier Goldadern und zwar 19an der Zahl .
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Pforzheim, 4. Sept. Herr Oberbürgermeister Haber .

mehl konnte am gestrigen Tage auf eine 20jährige Tätigkeit
als Oberhaupt der Stadt Pforzheim zurückblicken .* Brette«, 4. Sept . Von Seiten der Eroßh . Regierung
wird die Frage der Aufhebung des hiesigen Finanzamtes ernst¬
lich erwogen. Es soll vom 1. Januar 1910 ab die Bewirtschaf¬
tung des Domänendienstes bezw . des landwirtschaftlichen
Aerars dem Domänenamt Bruchsal zugeteilt werden . Ebenso
wird der Kaffen - und Rrchnungsdienst für das Forstamt Stein
nach Karlsruhe verlegt. Beides war seither mit der hiesigen
Stelle vereinigt.

e Bruchsal, 1 . Sept . lleber den Eisenbahnverkehr der Eisenbahn¬
station Bruchsal im abgelaufenen Jahre gibt der soeben erschienene
Jahresbericht der Er . badischen Staatseisendahnen für 1908 einge¬
henden Aufschluß, dem wir nachstehende Einzelheiten entnehmen , wo¬
bei wir zu Vergleichungen die Ergebnifle des Vorjahres in Klammern
beifügen . Im Personenverkehr nimmt Bruchsal die 10 . (7 .) Stelle
ein unter den 451 (449 ) badischen Personenstationen . Die Zahl der
verkauften Fahrkarten beträgt 415 464 (377162) , ftrner 3509 (4736 )
Arbeiterwochenkarten und 548 Schüler - und Zeitkarten . Der Gepäck»,
Expreßgut - und Milchverkehr betrug 1456 710 Kilo , Fahrzeug - und
Leichenverkehr 6, Tierverkehr 11081 . Der Güterverkehr mit zusam¬
men 194 839 (212161) Tonnen , wovon auf den Empfang 119 706
(133 030) Tonnen , auf den Versand 75133 (79131) Tonnen entfallen ,
weist eine erhebliche Abnahme auf , die besonders dem Empfang zu¬
zuschreiben ist. Unter den 367 (365) badischen Eüterstationen nimmt
Bruchsal 1908 die 13 . (13.) Stelle ein . DieEinnahmen betragen im gan¬
zen 1430 652 M , wovon 386 062 (447 725) auf den Personen -, 61138 M
auf den Gepäck- rc . und 983 452 M. (1243 007 ) auf den Güterverkehr
entfallen . Unter den 458 badischen Stationen mit eigener Kassen¬
führung nimmt sonach Bruchsal die 13 . Stelle ein.

() Mannheim, 4 . Sept . Aus hiesiger Stadt ist vor einigen
Tagen der 17jährige Kanfmann Ludwig Salomo « nach Unter¬
schlagung von 1300 JL durchgegangen . Er kam nach Berlin ,lebte hier einige Tage in leichtsinniger Gesellschaft und ver¬
praßte das ganze Geld . Ohne einen Pfennig stellte er sich ge¬
stern der Polizei und wurde verhaftet.* Schwetzingen . 3. Sept . Tot im Bette aufgefunden wurde
gestern der in den 40er Jahren stehende verwitwete Bierbrauer
August Ringhof. Als man den Toten umkleidete , fand man
eine Schußwunde in der Herzgegend . Rach längerem Suchen
entdeckte man auch den Revolver, der in der Schublade des
Nachtschränkchens lag . Der Verlebte hatte demnach noch die
Kraft, als er den Schuß auf sich abgegeben hatte, die Waffe tu
den Schieber zu legen und diesen zuzumachen.

Cfr Baden -Baden . 4 . Sept . Der Stadtrat hat für die im Bau
begriffene städtische Straßenbahn , welche ihrer Vollendung entgegen¬
geht, eine Verkehrs - und Betriebsordnung entworfen , den Tarif und
den Fahrplan festgestellt. Es ist beabsichtigt, die Bahn am 1. Januar
1910 in Probehetrieb zu nehmen. Für die zahlreichen Touristen ,
welche durch unsere Hinterwälder nach den Höhenlustkurorten Plat¬
tig , Schwanenwasen , Sand , Hundscck » Bärenstein , Herrenwies usw.
alljährlich : zu Tausenden wandern , ist die Betriebseröffnung von un -
gemein großem Vorteil . Durch sie werden dem Wintersport wieder
viele neue Freunde zugeführt werden .* Rust (A . Ettenheim) , 4 . Sept . Am vergangenen Dienstag
ereignete sich hier ein bedauernswerter Unglücksfall. Das lyi
Jahre alte Töchterchen des Schloffermeifters Emil Utz fiel in
einen vor dem Hause stehenden, mit Wasser gefüllten Votticb
und ertrank.

G Waldshut , 4. Sept . Für ein weiteres neues Kraftwerk am
Oberrhein wird hier Stimmung gemacht. In der Geschäftswelt wird
ein darüber vorliegendes Projekt lebhaft besprochen und die Bevöl¬
kerung steht ihm ziemlich sympathisch gegenüber . Dieser Tage fandeine Versammlung von Mitgliedern des Bürgerausschuffes statt , um
eine Aussprache herbeizuführen , ob mit dem Kraftwerk Laufenburgein Stromlieferungsvertrag für Waldshut abgeschlossen werden soll .Ein Redner warnte vor einem langfristigen Vertragsabschluß , da ein
Werk auf Waldshuter Boden im Entstehen begriffen sei, das einen
viel billigeren Strombezug ermöglichen werde. Ein Vertreter der
Elektrizitätsaltiengesellschaft Köln sprach dann über das neue Pro¬
jekt : Die badischen Rheinkraftwerke Waldshut — wie das neue Werk
genannt werden soll — sollen das Rheingefäll von Kadelburg bä '
unterhalb der Aaremündung bei Waldshut ausnutzen . Beim Etti .
konerhof soll ein Wehr im Rhein angebaut werden , ein 50 Meter
Kanal , bei Kadelburg beginnend , soll die Wutach traversieren , dit
mit einem Tonnenwehr verschlossen und reguliert wird . Bein
Eisenbahndamm der Strecke nach Koblenz soll das eigentliche Werl
errichtet werden, bei dem der Einbau einer Schiffahrtsschleuse vor¬
gesehen ist . Der Unterkanal führt wieder zum Rhein . Das nutzbare
Gefall beträgt mindestens 7 Meter , kann auch höher werden , je nachdem Stand des Rheines . Man hofft, durch diese Anlage mindestens26 000 Pferdekräfte zu gewinnen . Es find 10 Turbinen vorgesehen.Der elektrische Strom wird mit 25 000 Volt in dem südlichen Schwarz¬wald und der nördlichen Schweiz verteilt , für größere Entfernungen
ist Hochtransformierung vorgesehen. Zu denselben Bedingungen , wie
sie auch beim Schaffhauser Werk vorgesehen, soll der Strom an dieGemeinden abgegeben werden , welche als Erotzkonsumenten beziehen,Transformator und Ortsnetz auf eigene Rechnung errichten und dannmit den Einwohnern abrechnen. Waldshut und Tiengen sollen mitkäme Weißt ja, wie er sicĥ u meiner Absicht, inHe

^
Marineernzutreten , stellt. Total rückständiger Standpunkt natürlich !Har

.
mir verboten , mit Frank zu korrespondieren ! Lachhaft 'Meinen Willen setz

' ich deshalb doch durch !" ~ ’
Franziska mochte meinen, daß der Pennäler allzuvielEierkuchen mache, und beschränkte sich auf dieEefalllgkettsfrage: - - -
»Wo steckt Dein Vetter eigentlich jetzt?"

- " Er sah seinem Gegenüber verschmitzt prüfendms Gesicht , als erwäge er, ob er die Wahrheit riskieren könneObenhrn sagte er nach einem Weilchen : „Zur Zeit wird er jawohl noch an Bord Seiner Majestät Kreuzer „Eefion" in süd¬amerikanischen Gewässern schwimmen." Und plötzlich ward erganz enthusiasmiert: „Fränz, ich sag' Dir , ein famoser Kerl!Schade, daß Du noch im Pensionat eingeklaustert warst , als erauf Besuch kam . . . Ich geh ' für ihn durchs Feuer !"
Hört ein junges Mägdlein einen rechten Mann begeistertpreisen , dann kann es nicht gleichgültig bleiben; Franziskameinte mit mehr Interesse:
„Daß man so wenig von ihm hört."
Willy lachte sie an : . .
„Wirst schon mehr von ihm hören - wenn er mal DeinSchwager ist !"
„Mein Schwager — ?" Fast hätte sie hinzugefügt: „Dum¬mes Zeug ! Er hat ja gar keine Schwester."
„Er heiratet Deine Schwester .''
„Eva —?"
»Wen sonst denn ? Hat Eure Mutter noch eine auf Lager ?ein Vierteljahr vergeht , sind sie Mann und Frau. Sie wirdzwar nicht so recht wollen, aber der Bien muß ."War einmal ein junges Ding im Theater; das Wo undWcmn tut nichts zur Sache. Was sie spielten, fand nur mäßigeAuftnerksamkeit bei dieser Vertreterin des schönen Geschlechts,obschon es sich um eine Liebesaffäre handelte: nicht jede Be¬handlung dieser ewigen Frage findet Äeu in alle« Herzen die

tzGttz. Me r als '

klang und beim Hinundhergehen der Personen eine Tür sichminutenlang öffnete und der hellerleuchtete Ballsaal mit demWandelbilde geputzter tanzender Paare sichtbar wurde , dawar der lebhafteste Anteil geweckt . Und die nämlichen stau¬nenden begeisterte Freude blitzenden Augen machte jetzt Fran¬ziska . Von der Erregung überwältigt, mußte sie eine WeileAtem schöpfend verharren , bis sie fähig war, hervorzustoßen :
„Willy — was ist mit den beiden ?"
Der Jüngling hatte schon mehrfach bewiesen, daß er ein

guter Beobachter sei — jedoch ein Menschenkenner, der gelernthat, in die Tiefen der Seele hinabzuschauen, war er eben nochnicht. Er weidete sich an des Väschens Ueberraschung, schlug sichvor Freude darüber auf die Schenkel und triumphierte:
„Gelt, da schauste ? " — Er beugte sich vor , mit wichtigerMiene zu heischen : „Aber strengste Diskretion ! Muß mir Dein

Ehrenwort geben ! "
»Ich geb 's Dir," erklärte sie mit der ernsten Feierlichheit,die zu beruhigen und beschleunigen versprach.
„Kein Mensch hat nämlich weiter eine Ahnung davon. Es

war am Tage vor Franks Abreise . Wir hatten Ferien, und ich
Hab ' unten im Tarten auf der Mauer gesessen und gebüffelt."

„Bleib bei der Wahrheit — glaubwürdig ist das nicht."
„Es war nicht weit her ; aber ich Hab' wenigstens so getan.Ich Hab ' also auf der Mauer gesessen und Eva mit Frank in derLaube, da roch ich Lunte — haste schon mal Lunte gerochen?"
„Run mach ' keinen Unsinn und bleib' bei der Sache !"
„Ra also - da man jede Gelegenheit wahrnehmen soll,seine Erfahrungen zu mehren ; das hat ein griechischer Weiser

gesagt — oder sollte es einer von den römischen gewesen sein ?
Man kann diese Herren schlecht auseinanderhalten — —“

„Weiter — weiter !"
„Kurz und gut, ich lavierte heran und hörte , wie er eine

reguläre Liebeserklärungvom Stapel ließ, Frank nämlich - “
Er gefiel sich in einer neuen Kunstpause , obwohl — oder

sagen wir lieber: weil ihm tun zu gut bewuß^ wHi. wie fiebernd

„Nun ja — was sagte sie denR
'
dazü?"

„O - sie gab ihm einen Korb ."
Franziska knickte förmlich zusammen unser der Wucht der

Enttäuschung , welche die leichthin erteilte Auskunft auf sie schleu¬derte .
„Einen Korb ?"
„Das heißt, einen richtigen Korb kann man es eigentlich

nicht nennen . Ist ja gerade der Witz ! Sie meinte, er möchtemal mit einem Kriegsschiff Vorfahren, Salut pfeffern und dann
wieder anklopfen . — Pscht !"

Von dem dunklen Gang her trat Lisette ein, mit einer Gieß¬
kanne bewaffnet. Sie verfügte sich auf den Balkon, wo sie die
Tränkung einiger üppig gedeihenden Hortensien vornahm. Die
Hauptsache aber war ihr, auf Straße und Strom auszulugen.

„Mit einem Kriegsschiff - ? “ murmelte Franziska, und
im Drange einer ihr gewordenen Eingebung faßte sie plötzlich
Willys Hand und fragte ihn eindringlich, fast schreiend: „Dein
Vetter ist auf den Torpedobooten - nicht? !"

Willy beschwor sie mit einem Blick, weniger laut zu sein
„Du — das Hab ich nicht gesagt — nicht sagen können ! Wie

sollt er denn ? Vor drei Wochen war er noch — in Kiautschou !"
„Vorhin sprachst Du von Südamerika!"

« Im grünen Salon erklangen die gewichtigen Schritte des
Steinbruchbesitzers , der seinen Jnspektionsgang beendigt hatte
und zu der Einsicht gelangt war, daß sich der ganze Torpedo¬
rummel am besten doch vom Balkon aus werde beaugenscheini¬
gen lassen. Er kam nicht sobald dem Balkon nahe, als Lisette
angelegentlicher als bisher der Pflanzenpflege sich widmete; seit
Anbeginn lebten sie beide auf dem Kriegsfüße miteinander.

Willy hatte dem Herrn Papa auf den Balkon zu folgen und
sah sich im Geiste schon in ein Kreuzverhör verwickelt . Aber da
kehrte zu seinem Heile die Frau Tante aus der Küche zurück und
gesellte sich zu ihnen , nachdem Fränzchen , noch völlig benommen ,
von ihr stante pede zum Konditor entsandt worden war :

Her Mensch vergißt sonst wahrhaftig die Torten !"
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ctiotn versorgt werden , außerdem ist eine Stromabgabe für die

^ mmende Bahn Waldshut -Titisee und die Straßenbahn Waldshut-
-restetten vorgesehen . In drei bis vier Zähren soll das Werl ool-

sein , wenn die Masserstände im Rhein keine Schwierigkeit
bieten. Den Großabnehmern ist das Recht der finanziellen Beteilig¬

ung eingeräumt. Für Waldshut und seine Umgebung wird das

Werk als eine Notwendigkeit betrachtet , gleichwohl sind die Zeich-

gvngsn von dieser Seite spärlich .
E . Dom Bodensee , 4. Sept . Nach einer Zusammenstellung

der österreichischen Betriebsämter der Staatsbahn und der

Schiffahrt wurden an den drei Kaisertags » rund 156 000 Men -

rchen in Bregenz mit der Bahn oder mit Schiffen befördert .

Zm Bregenzer Bahnhof verkehrten 327 Züge , davon 65 Son¬

den und 5 Hofzüge , im Hafen 80 Schiffe . Diese beförderten
rund 50 000 Menschen, auf die Bahn entfielen etwa 110 000.

Ein solcher Riesenverkehr war bisher in Bregenz noch nie zu
bewältigen , trotzdem ereignete sich über die Festtage keinerlei

Unfall .

Nus der Residenz
Karlsruhe . 4. September .

-g- Zur Kakserparade am 11 . September und den sich daran an¬

schließenden Kaisermanövern bringen wir auf Seite 12 dieses Blattes
eine zusammengesatzte Darstellung all der Punkte , die für die Besucher
des Parade - refp. Manvverfeldes von Wichtigkeit sind . Es sei ferner
daraus hingewiesen, daß die Militärverwaltung an den Zugangs¬
straßen und -Wegen zum Paradefeld für die Kaiserparade vom 11 .
ds. Mts Wegweiser aufstellen wird . Diese Wegweiser dienen den

zur Parade marschierenden Truppen und insbesondere auch dem die

Parade besuchenden Publikum . Das Publikum wird deshalb ersucht ,
für die Schonung und Erhaltung dieser Wegweiser besorgt zu sein.
— Für die Besucher der Kaiserparade empfiehlt es sich, schon bei der

Hinfahrt Fahrkarten für die Rückreise — Doppelkarten oder die zur
Rückreise besonders gekennzeichneteneinfachen Fahrkarten — zu lösen.
Auf eine Beförderung bis Forchheim kann bei der Hinfahrt von
Karlsruhe aus nicht mit Bestimmtheit gerechnet werden , da außer
den fahrplanmäßigen Zügen weitere Fahrgelegenheiten nach dieser
Station über Karlsruhe aus betriebsdienstlichen Gründen nicht ge¬
boten werden können. Auch in den fahrplanmäßigen Zügen findet
Beförderung nur insoweit statt, als sie mit den in diesen vorhan¬
denen Beförderungsmitteln möglich ist . Für die Rückkehr nach der
Parade besteht ab Forchheim keine Gelegenheit zur Benützung der
Staatsbahn bis Karlsruhe . Aus der Richtung von Rastatt werden
einige Sonderzüge bis Forchheim verkehren.

= > Ernennung . Der Eroßherzog hat die Lakaien Franz Link
und Franz Joseph Maier zu Offizianten 3 . Klasie ernannt .

Hi Nationalliberaler Verein . Jungliberaler Verein . Am Mon¬
tag den 6. September , abends halb 9 Uhr , findet im großen Saale
des Friedrichshofes eine öffentliche Versammlung statt , in der Herr
Reichsragsabgeordneter Beck über die Reichsfinanzreform sprechen
wird

-f- Arbeiter -Bildungs -Verein . Zu dem am kommenden Montag
im Vereinlokal (Wilhelmstraße 14) stattfindenden Vortrag mit Licht¬
bildern über : „Paris " ist der Besuch für jedermann unentgeltlich .
Morgen Sonntag findet ein Spaziergang nach Berghausen , Gasthaus
zum Adler , statt . (Siehe Inserat .)

□ Pfälzerwaldverein E . V . Die hiesige Ortsgruppe unternimmt
morgen ihre neunte Wanderung und zwar ist als Ziel wie im Novem¬
ber vorigen Jahres die Pfalz . Schweiz mit ihren imposanten Fels¬
kolossen gewählt . Wie aus dem Boden gewachsen stehen hier unsere
schönsten Türme , den pfälzischen Wasgaukletterern wohl bekannt .
Sind doch unser Affelstein und Hundsfelsen eine der besten Vorschulen
in unserer Gegend für Dolomitenkletterer . Unser Weg führt uns in
direkter Nähe vorbei an dem Dreimann - , Engelmann - und Hunds¬
selsen ; hier in dieser Gegend, vielleicht am Hundsfelsen , soll von dem
Haupwerein aus eine Kletterhütte , ausgestattet mit Seilen ufw.
errichtet werden , die der Stadt Karlsruhe und ihrer Ortsgruppe des
Pfätzerwaldvcreins zu Ehren „Karlsruher Hütte " getauft werden

.oll. Es wäre wünschenswert , wenn dieses Unternehmen auch in hie¬
sigen Hochtouriftenkreisen einige Unterstützung finden würde , zumal
is sich bei den pfälzischen Felsen um sehr abwechslungsreiche Klet¬
tereien handelt . De? Verein will einmal die hiesigen Herren mit
diesen Felsen etwas bekannt machen und lädt etwaige Interessenten
höfl . ein, an der morgigen Tour teilzunehmen . Alles nähere
über die Wegroute in der am Freitag nachmittag in der „Bad . Presse"

erschienenen Annonce ersichtlich .
^ Stadtgartenkonzert . Morgen , Sonntag , vormittags y312 bis

mittags ysl Uhr wird im Stadtgarten bei günstiger Witterung die
Kapelle der Freiwilligen Feuerwehr ein Frcikonzert veranstalten .
Zum Vortrag kommen : Prinz Albrecht-Marsch von Teile , Ouvertüre
zu „Banditenstreiche"

, Fantasie aus „Glöckchen des Eremiten ",
„Wiener Luft " von Ziehrer , „Hoch und Nieder " von Fetras .

+ „Frankeneck -Konzerte ." Es ist mit Freuden zu begrüßen , daß
Herr Billing das seit 1 . August konzertierende Damenorchester Rau¬
scher, welches äußerst beliebt ist , auf weitere 15 Tage prolongierte
und damit über die Festtage hin den Besuchern seines so günstig beim
Marktplatz belegenen Lokales Gelegenheit gibt , in zwangloser Weise
bei freiem Entröe eine unterhaltende Musik anzuhören .

$ Kolosseum. Wie aus den Inseraten ersichtlich , findet heute
Samstag Vorstellung statt , während morgen Sonntag zwei Vorstel¬

lungen gegeben werden und zwar nachmittags 4 Uhr und abends
8 Uhr . Es fei hiermit noch besonders darauf hingewiesen , daß der
Vorverkauf von Eintrittskarten für die Sonn - und Feiertag -Vorstel¬
lungen von nun ab nur noch an der Kolosseum-Kasse , vormittags von
11—1 Uhr . stattfindet .

)—( Der Zirkus Mark trifft per Extrazug nächste Woche hier
ein und eröffnet am nächsten Donnerstag den S. September hier auf
dem Festplatz am Hauptbahnhof abends 8'/. Uh: fein kurzes Gastspiel
mit einer Eala -Eröffnungspremiöre .

8 Unfälle . Gestern vormittag gegen 9 Uhr wollte ein verheirate¬
ter Lokomotivführer auf dem Bahnsteig 3 des hiesigen Hauptbahnhofs
an eine: Maschine Nachsehen, ob sie nicht warm gelaufen war . Er
griff hierbei mit der rechten Hand zwischen der Kurbelstange und dem
einen Rad hindurch. Im gleichen Moment wurde ein Wagen von
hinten auf den betreffenden Zug gestoßen , wodurch die Maschine etwa
einen halben Meter vorlief , dem Lokomotivführer den Arm i» die
Kurbel hineiazog und ihn aus dem Schulterblatt ausrenkte . Dem Ver¬
letzten wurde von Dr . Buchmüller der Arm sofort wieder eingerenkt . —
Gestern vormittag nach 9 Uhr verunglückte in der Karl -Wilhelmstraße
beim Verladen eines Wagens ein Pionier , indem ein Wagen
herunterglitt und den Pionier , der nebenan stand, derart auf den
Kopf ttaf , daß die Schädeldecke über den Kopf bloßgelegt wurde und
der Pionier auch am Hinterkopf Verletzungen erlitt . Der Verun¬
glückte wurde zunächst auf die Polizeiwache I gebracht. Dort wurde
ihm ein Notverband angelegt, worauf der Verletzte ins Earnifons -
lazarett kam .

8 Eine Haftgeldschwindlerin tauchte in letzter Zeit hier auf , die
sich Elise Brühler aus Berg oder aus Rußbach und Elise Hockmaur
nannte und jeweils ein gefälschtes Zeugnis abgab. An einer Stelle
stahl sie ein Opernglas im Wext von 36 Ji .

§ Einbrecher an der Arbeit . In den letzten Tagen wurden hier
mehrere Einbrüche versucht , wobei der Täter — etwa 20 Jahre ah ,
mit schwarzem Haar , kleinem , schwarzem Schnurrbart , besserem
dunklen Joppenanzug und schwarzem steifen Hut — anscheinend
jeweils verjagt wurde.

Von der tuftschiffahet .
— Mannheim , 3 . Sept . Von der Luftschiffwerft auf der Rheina »

wird geschrieben : Mit der Montage des Schütteschen Ballons ist
reits begonnen worden. Mit der Montage ist man entschlossen , sich so
zu sputen, daß die Flugversuche bereits Ende dieses Monats beginnen
können . An die Halle selbst wird inzwischen die letzte Hand gelegt.
Auf dem Dache , dessen genial konstruierte Wölbung immer wieder
aufs neue zur Bewunderung begeistert, wird noch fleißig gehämmert ,
werden noch Bolzen eingezogen und dergl. Das Einflugtor wird
keinen festen Abschluß erhalten , sondern nur einen Vorhang aus
Segelleinwand . Im Werden begriffen ist auch ein . Bureaugebäude für
die Ingenieure , das aber nichts weniger als für vorübergehenden
Gebrauch aussieht, sondern recht dauerhaft gemacht scheint.

n=n Paris , 3 . Sept . (Tel .) Das lenkbare Luftschiff „La Repu
blique"

, das an den Manövern teilnehmen soll , überflog heute morgen
uni 9 Uhr Fontainebleau . Das Luftschiff fliegt mit einer Schnellig¬
keit von 40 Kilometern in der Stunde in einer Höhe von 100 Metern
— Das Luftschiff mutzte heute zunächst bei Soltern im Departement
Loiret auf freiem Felde landen , da ein Tau sich in den Motor ver¬
wickelt hatte . Eine zweite Landung wurde wegen Motordefekts in
Sepry , Depart . Cher, notwendig . Um 3 Uhr nachmittags kam das
Luftschiff in Revers an, von wo es morgen nach Lapalisse weiter
fahren wird .

hd Paris , 3. Sept . Der jüngste Rekord des Lenkballons
„Z. 3" hat hier geradezu verblüffend gewirkt . In Fachkreisen
herrscht nur eine Stimme darüber , daß alles in allem genom¬
men eine bewundernswerte Leistung allerersten Ranges vor
liegt , dis nach entsprechender Verbesserung des Propeller -Sy¬
stems unbedingt noch überboten werden dürfte

Vom Grafen Zeppelin .
C .B . Friedrichshafen , 3 . Sept . Eine Deputation aus München

überreichte heute nachmittag dem Grafen Zeppelin die Urkunde, durch
die er zum Ehrenbürger von München ernannt wird . Die Deputation
bestand u . a . aus dem Oberbürgermeister, Magisttat Schenck, Magist¬
ratsrat Schmid und dem ersten Vorsteher des Gemeindekollegiums
Bankier Schwarz. Die prächtig ausgestattete Urkunde ist mit dem
Familienwappen des Grafen Zeppelin , mit dem Reichsadler , dem
württembergifchen Staatswappen und dem Münchener Stadtwappen
geschmückt und hat folgenden Wortlaut : „Sr . Exzellenz Herrn General
der Kavallerie , Dr . ing . Graf Ferdinand von Zeppelin , dem helden¬
mütigen und unverzagten Pionier des Fortschritts , der sich in größter
Hingebung der Lösung eines die erleuchtesten Geister alle: Zeiten be¬

schäftigenden Problems gewidmet und hierbei durch die Erfindung
des lenkbaren Luftschiffes ungeahnte Erfolge erzielt hat . , haben zur
dauernden Erinnerung an feine ruhmreiche Fahrt nach München am
1 . und 2 . April 1909 in Würdigung feiner unvergänglichen Verdienste
um die Mehrung der kulturellen Güter der Menschheit wie um die
Förderung des Ansehens und der nationalen Wohlfahrt des deutschen
Volkes die beiden Eemeindekollegien in einfttmmig gefaßten Be¬
schlüssen das Ehrenbürgerrecht verliehen .

" Rach Ueberreichung dankte
der Graf bewegt für die ihm zuteil gewordene Ehrung , indem er her¬
vorhob, daß ihn gerade die Ehrung von München deswegen besonders
freue, weil München die erste Stadt fei, in der ihm Huldigungen
einer größeren Menschenmenge entgegengebracht wurden .

= Friedrichshasen . 4 . Sept . In den Sttaßen und Rasthöfe»

Friedrichshafens hat dgs Vorspiel für den heutiger. Besuch «er
devrats - und Reichstagsmitglieder schon eingesetzt . Manche der we»

sichrer, die unser Blick streift , sind uns aas der Reichsragssitzung de-

könnt . Drei Bcgleitdampfer fahren um 11 -45 Uhr nach Manzeu .

Es heißt , daß sechzig Herren mit dem „Z. 3" mitsahren sollen-
werden ausgelost. Vor Lindau soll auf dem See der erste Perlenen .

Wechsel um 1 Uhr erfolgen ; um 3'/- und um 4 % Uhr erfolgen Lan¬

dungen und Personenwechsel auf dem Lande. Außer den schon an-

gekündigten ist noch eine etwaige fünft« Landung auf dem Eelandc

des Riedleparks vorgesehen. Zu jedem Aufstieg werden 16 Gaste mtt.

genommen . Im ganzen rechnet man damit , 70 bis 80 Personen als

Gäste auffteigen zu lassen .
* Friedrichshafen . 4. Sept . Der Lad . Minister des Innern Freiherr

von Bodman reiste gestern nach Friedrichshasen, um als Vertreter der

badischen Regierung dem Empfang des Bundesrats und Reichstag "

beim Grafen Zeppelin beizuwohnen.
Am Tage nach der Abfahtt des „Z .3

" von Berlin erschien Direktor
Colsmann der Luftschiffballgesellschaft im Kriegsministerium , um Be-

richt über die Fahrt des Luftschiffes und dessen Zwischenfalle zu er»

statten . Es wurden laut „R . Fr . Pr .
" mit der Gesellschaft Verhand »

lungen wegen Ankaufs des Luftschiffes durch das Reich eingeleitet ,
die schon in den nächsten Tagen zum Abschluß kommen sollen.

no . Konstanz , 3. Sept . Es sind bereits heute eine große
Anzahl der Reichstagsabgeordneten hier eingetroffen . An dem

morgigen Diner im Jnfelhotel werden etwa 340 Herren teil¬

nehmen . Der Fremdenzuzug ist außergewöhnlich stark. Sämt¬

liche Hotels und Eafthöfs sind überfüllt .
Wie Graf Zeppelin den „Z. 3" begrüßtr .

— Friedrichshafen , 3 . Sept . Ueber die Erwartung des „Z . 3"

von seiner Berliner Fahrt und die nächtliche Ankunft des Luftschiffes
lesen wir im „Schw . Merk.

" : . In Friedrichshafen herrscht fieber¬
hafte Erregung . Der Menschenstrom ist wieder einmal lawinenartig
gewachsen . Viele sind zumteil aus weiter Ferne hergekommen und sind
natürlich beglückt , daß sie das Luftschiff zu sehen bekommen sollen.
Die „Württemberg " mit dem Grafen , seinen Damen , einigen Herren
seines Stabes ufw . an Bord sticht hinaus in den glitzernden See . Es
herrscht lautlose Stille an Bord, die nur hin und wieder durch eine
gutgelaunte Bemerkung des Grafen unterbrochen wird . Alles lauscht
gespannt , ob sich nicht aus der Ferne das Surren der Propeller ver¬
nehmen läßt ; die Augen suchen den waldigen Horizont hinter Fried¬
richshafen ab.

Die Augen flimmern vom scharfen Hinsehen und vom allzu inten¬
siven Mondlicht geblendet. Man ist ihm deshalb nicht gram , dem
lieben Nachtgestirn. Wie oft schon hat es dem Luftschiff auf nächt¬
licher Fahrt unschätzbare Dienste geleistet. Aber jetzt hat einer im
Boot etwas am Horiont entdeckt ; das Fernglas geht in die Runde —
richtig , es ist das Luftschiff ! Als ein unbestimmtes , schemenhaftes
Etwas hebt es sich vom mondlichtblassen Nachthimmel ab . Rasch
wächst der schattenhafte nächtliche Flieger . Jetzt sind die Umrisse deut¬
lich zu erkennen. Im gräflichen Boot herrscht freudige Erregung .
Graf Zeppelin gibt mit seiner elektrischen Laterne Lichtsignale : sofort
blitzt es auch in kurzen Intervallen in der Gondel auf ; man hat den
freundlichen Willkommgruß im Luftschiff verstanden und wieder
leuchtet die Laterne auf und wieder kommt der Dank aus den Gondeln
zurück . Es ist genau yäl 0 Uhr . Das Luftschiff hält Kurs auf Fried ^

richshafen . Es ist nun einmal Tradition , sich erst über der Stad
gleichsam grüßend zu zeigen , ehe man nach Manzell hinausfährt . Wi
das schlanke Ungetüm vom Hellen Mondlicht überflutet stolz und siche
daherfliegt ! Das ist ein bezaubernder Anblick ! Die Jnfckssen de
„Württemberg " haben ihn schon oft genossen und immer wieder üb
das erhabene Schauspiel diesen bestrickenden Zauber aus . Auch de
Graf selbst steht sichtlich unter dem gewaltigen Eindruck, der von diese
Schöpfung seines eigenen Geistes ausgeht.

Langsam senken sich die Gondeln auf die Wasserfläche herab . De!
Wasseranker tritt in Tätigkeit und das Motorboot „Weller " schickt sia
an , das Luftschiff einzuschleppen . Die „Württemberg " fährt an den,
Luftschiff entlang . Mit freudigem Hurra , zu dem Graf Zeppelin dr
Anregung gibt , wird erst die Mannschaft der 'sinteren Gondel , dank
die der vorderen begrüßt . Daß einer der Propeller , mit dem „Z .3"
von der denkwürdigen Fahrt zurückkehrt, dreiflügelig ist, die andern
drei zweiflügelig , ist ein Schönheitsfehler/ den man bei dem Größen
Verhältnis des Schiffs nicht so leicht bemerkt. Jetzt sind wir in der
Halle . Fast gleichzeitig beginnt das Luftschiff sich hereinzuschiebcn.
Mit einem herzlichen Willkomm begrüßt Graf Zeppelin seine wackeren
Leute . Aber er hat ihnen noch eine besondere Ehrung zugedacht : Den
Oberingenieur Dörr überreicht der Graf einen Lorbeerkranz mit
Schleife in württembergischen Farben , jedem andern der Mannschaft
einen großen Lorbeerzweig mit schwarz-roter Bandzier . Neben dem
Ideellen wird jedoch auch das Materielle nicht vergessen. In der
„Württemberg " hat der Graf zwei stattliche Thermoflaschen mit
warmem Wein und andere Erfrischungen mitgebracht , damit sich seine
Leute gleich nach der Ankunft etwas zur Stärkung zuführen können .
An alles denkt sein väterliches Herz . Die Heimkehrenden find übrigens
frisch und guter Dinge. Auch ihnen merkt man kaum etwas von den
überstandenen Strapazen an . Freilich, die Ohren sind stark mitge¬
nommen . Das konstatieren sie alle .

Freudige Zurufe schallen hier und dort von begegnenden Booten
zur „Württemberg" herüber und schier keine t renzen findet die
jubelnde Huldigung, mit der . :an den Grafen und seine brave Mann -

Die Entdeckung des Aordpols .
= Newyork, 3. Sept . Ueber die Expedition Dr . Cooks wird jetzt

weiter mitgeteilt :
Der Forscher Dr . Cook hatte Newyork am 4 . Juli 1907 in Be¬

gleitung des bekannten Millionärs und Sports manns John Bradley
verlassen und sich zunächst auf einen Jagdausflug nach den Polarge¬
genden begeben. Bradley kaufte einen Fischerreifchuner, der nach ihm
genannt wurde , versah ihn mit einer kleinen Gasmaschine und mit
der nöttgsten Ausstattung . In diesem Echuner , den Cook befehligte ,
traten die Leiden, mit Proviant für zwei Zahre versehen, den Ausflug
an, der in der zweiten Augusthälfte seinen Abschluß fand . Der Schu-
ner fuhr sodann nach Annatok an der Rordwestküste Grönlands zu¬
rück und erreichte Rorth Sidney im Oktober 1907 . Dr . Cook beschloß
jedoch, im Norden zu bleiben und einen Versuch zur Entdeckung des
Nordpols zu machen .

Im Oktober 1907 traf im Explorers ' Club von Newyork ein
Schreibe» Cooks aus Etah an der Nordwestküste Grönlands ein ,
worin es hieß : „Ich finde , daß ich eine gute Gelegenheit habe , den
Nordpol aufznsuchen , und ich werde deshalb in Etah ein Zahr lang
bleiben . Ich hoffe , im September 1908 als Entdecker des Nordpols
zum Explorers Club zurückzukehren . Meine Absicht ist, Ellesmere -
Land zu kreuzen und über die Nansenstraße das Polarmeer zu errei¬
chen. Hoffentlich können Sie einige Mitglieder des Klubs veran¬
lassen, mich auf Kap Port abznholen. Hurra für den Nordpol und dis
Sterne und Streifen (das amerikanische Sternenbanner ) .

"

Ungefähr zur selben Zeit erhielt Herr Herbert Bridgmau ,
Schriftführer des Arctic Club » ein weiteres Schreiben Cooks, gleich¬
falls aus Etah : „Wenn ich eine neu« Route zum Nordpol ausfindig
machen kann, werde ich in Etah bleiben und dann die Route ein-

fchlagen . Es scheint mir , daß der beste Weg der über Buchana Bay
und EResmrre -Land , dann nordwärts durch die Nansen -Straße zur :
Polarmeer ist. Bis zum 82 . Grade gibt es jagdbares Wild , und
hier kann ich mich mit Eingeborenen und Hunden für den Zug au -

rüsten. Bradley wird Ihnen das übrige erzählen . . . .
"

Auch der Begleiter Dr . Cooks auf dem ersten Teil seiner Fahr «.
Rudolf Franck«. sicht in Diensten des Millionärs Bradley . Am r

März 1908 ttat Francke, der erkrankt war . die Rückfnhrt uni « de«

größten Schwierigkeiten und Entbehrungen an . Er wollte auf Nord
Star Island Walfischfahrer nach Amerika besteigen, traf jedoch in¬
folge feiner Krankheit zu spät ein, und mutzte auf Pearys Dampfer
„Erik" warten . Inzwischen fuhr er nach Etah , wo er entdeckte , daß

' -ins

Dr . Cook.
Eskimos die Provianthütte Dr . Cooks ansgeplündert hatten . Da
nun von Cook seither nichts gehört wurde , nahm man allgemein an .
daß dieser umgekommen sei . und ein Komitee organisierte die bereits
gemeldete Expedition zur Auffindung Cooks .

v . Loadoa. 3 Sept . (Privat .) Die hier ansässigen Nordpol »
wahrer sind , »>«» ' » nachmittag, als noHere Einzelheiten über die Reife
Dr. Cook» W4 ** 8f* Bericht im Newyork Herald " bekannt ge¬

worden waren , noch einmal nach ihrer Meinung über die Ergebnisse
und den Erfolg des amerikanischen Reisenden befragt worden .

Kapitän Scott findet es besonders interessant , daß die Reise
über das Polareis von Axel Heilberg-Znfel angetreten wurde , und
nicht, wie man zuerst angenommen hatte , von Kap Columbia aus .
Das ist 20 Meilen westlicher als man zuerst angenommen hatte , die
Reise ging also über ganz neues und unbekanntes Gebiet , woraus es
stch erklärt , daß Dr . Cook nicht auf so große Hindernisse und
Schwierigkeiten stieß wie Peary und Markham , ein Punkt , der zuerst
unerklärlich schien. Vom Standpunkt des Geographen aus betrachtet ,
sagte Kapitän Scott , sei es das Interessanteste, daß Dr . Cook soweit
nördlich noch Land fand, viel weiter nördlich, als man bisher ange¬
nommen hatte , und daß in dem Polarmeer der Druck des Eises nicht
so bedeutend zu sein scheine als man bisher geglaubt habe .

Auch Leutnant Shackleton , der Süd -Polarfahrer , wurde noch
einmal um seine Ansicht gefragt. Dieser erklärte, daß man bisher
auf Grund der Feststellungen früherer Forscher angenommen habe ,
daß so weit im Norden kein Land mehr vorhanden sei, sondern ein
weites Meer oder ein Ozean. Mit Bezug auf verschiedene gestern
noch ausgesprochene Zweifel an der Tatsache , daß der Pol wirklich er¬
reicht wurde , sagte Leutnant Shackleton : Kein Mensch habe ein Recht ,
die Angaben Dr . Cooks in Zweifel zu ziehen , denn fein Bericht ent¬
halte nichts, was nicht durchaus möglich klinge. Auch finde er es .
absolut nicht auffällig , daß der kühne Forscher , nachdem er den Pol '

glücklich erreicht hatte , so lange Zeit im Lande der Eskimos lebte , bis
ihm die sicherste Zeit für die Rückkehr gekommen schien. Nur auf
einen Punkt machte Leutnant Shackleton aufmerksam, nämlich aus
Dr . Cooks Angabe, daß die Temperatur bis 83 Centi grade unter
Rull herunter ging , das , sagte er , sei bedeutend niedriger als irgend
welche Kälte , die man bisher erlebt habe, abgesehen von künstlich
hergestellter Kälte in Laboratorien .

Ein Vertreter eine' englischen Zeitung befragte den leitend .
Arzt eines großen Londoner Hospitals über den von Leutnant
Shackleton betonten Punkt , der außerordentlichen Kälte am Pol .
Er meinte , er könne nicht sagen , daß cs unmöglich sein müßte , in
einer solchen Kälte zu leben. In erster »:nie würde viel davon ab .
hängen , ob die Luft sehr ruhig sei . und ob die notwendige warme
Kleidung nick! rcM-: . Aber au * Nvikalluna - aä s ' i bleicr
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«chaft fict der Ankunft am Deutschen Haus empfängt . Dort haben sichwieder viele Hunderte eingefunden , die wohl eine halbe Stunde langin Hoch - und Hurrarufen schwelgten und immer noch „Deutschland,Deutschland über alles " sangen , während der Graf längst seine Ge¬treuen zu einem wohlverdienten Mahl um sich versammelt hatte .

Eine Fahrt des „Parseval 3 ."
— Wiesbaden . 3 . Sept . Der aus der Frankfurter „Ala" zurzeitstationierte Parseoalballon , der heute eine größere Fahrt unternom¬men hatte , traf aus dem Ländchen und von Erbenheim kommend,pünktlich um halb 4 Uhr hier ein und kreuzte in etwa 300 Meter Höhein langsamer Fahrt eine halbe Stunde lang über der Stadt . Die ele¬

ganten leichten Wendungen , die das Luftschiff ausführte , riefen all¬
gemeine Bewunderung hervor . Die Landung auf dem Exerzierplatzging glatt von statten .

Die Königin -Mutter Margherita von Italien , die sich mit Ge¬folge in Automobilen nach dem Exerzierplatz begeben hatte , um dortder Landung des Parsevalfchen Luftschiffes beizuwohnen, trat nachder Landung dicht an das Luftschiff heran und ließ sich vom Polizei¬präsidenten v/ Schenck den Führer des „Parseval 3", OberleutnantStelling , vorstellen, der ihr eine genaue Beschreibung des Luftschiffesgab . Eine Einladung zur Teilnahme an einer Fahrt lehnte siefreundlichst dankend ab . Die hohe Frau verblieb auf dem Platze, bisdas Luftschiff die Rückfahrt nach Frankfurt antrat . Das zahlreichePublikum , das dichtgedrängt am königlichen Automobil stand, be¬grüßte die Königin -Mutter durch laute Zurufe , wofür diese huldvollstdankte. Das Luftschiff umkreiste nach der Auffahrt noch einmal denLandungsplatz und fuhr dann in schneller Fahrt gegen Frankfurt a.M . , wo es 5 Uhr 40 Minuten glatt auf dem Ausstellungsgeländelandete . <
— Wiesbaden , 4 . Sept . (Tel .) Der Preis von 3000 ’

JH , den dieStadt für das erste lenkbare, das Weichbild der Stadt überfliegendeLuftschiff ausgesetzt hat , hat gestern der von Frankfurt nach Wies¬baden geflogene „Parseval 3" erlangt .

Vermischtes.
A Stratzburg , 3 . Sept . Als heute vormittag liy 2 Uhr MajorGrundtmann vom Jnf .-Reg . Nr . 132 auf seinem Rade in der Schwarz¬waldstraße in der Richtung nach dem Kehlertore fuhr , wurde er dabeivon einem Automobil überfahren und getötet . Das Automobil fuhrvom Kehlertor her hinter einem Straßenbahnwagen , bog an derHaltestelle Stimmerstraße nach links aus , um an der Straßenbahnvorbeizufahren , und überfuhr hierbei den in entgegengesetzter Rich¬tung auf dem Rade daherkommenden Major . Dieser kam unter dasAuto zu liegen und konnte durch Offiziere und Mannschaften aus dernahen Kaserne nur noch tot hervorgezogen werden . Die Hirnschalewar zerschmettert und der Kopf völlig zermalmt . Der Leichnamwurde durch einen Sanitätswagen nach dem Earnisonslazarett ver¬bracht. Major Erundtmann war ein bei den Vorgesetzten und Un¬tergebenen gleich beliebter Offizier . Nach einer der „Str . P .

" gewor¬denen Darstellung ist dieses Unglück nur auf das Verschulden desChauffeur zurückzuführen. Da durch das Fahren hinter dem Stra¬ßenbahnwagen der Ausblick nach vorne verdeckt war , hätte er vorAenderung seiner Fahrtrichtung seine Geschwindigkeit aus das ge¬ringste Maß herabsetzen müssen . Auch dürfte das Ausbiegen nachder linken Seite nicht den polizeilichen Vorschriften entsprechen . DerChauffeur wurde daher auch verhaftet .= Frankfurt a . M ., 3 . Sept . (Tel .) In Klein -Auheim bei Eroß -Steinheim erwürgte heute morgen der Arbeiter Otto Mann sein2 Jahre altes Kind und versuchte dann sich zu erhängen , wurde abervon seiner Frau , die ihn rechtzeitig entdeckte , abgeschnitten und da¬rauf in Gewahrsam gebracht. Das Motiv ist nicht bekannt . (Kl . Pr . )— Kiel , 3, Sept . (Tel .) Zu den Hackfleischvergiftungen in Kielwird noch berichtet, daß das hygienische Institut der Universität indem beschlagnahmten Pferdehackfleisch sogenannte Fleischoergiftungs -Balterien gefunden hat . Im ganzen sind bis jetzt 27 Personen er¬krankt und zwei gestorben.= Kiel . 4. Sept . (Tel .) Die Untersuchung der Diebstähleim Landgericht ergab , daß nicht nur eine Anzahl Briefe , die denMagazinsdireltor Heinrich schwer belasten , sondern auch um¬fangreiche eigenhändige Abrechnungen der MitangeklagtenKaufleute Frankenthal, Brakel und Jacobsohn entwendet wor¬den sind .
— Halle a . d. S ., 3 . Sept . (Tel .) Bei Gräbers fuhr ein mit5 Personen besetztes Automobil infolge Versagens der Steuerung ineinen Chaufseegraben. Von den Insassen wurden drei Leipziger Ge¬schäftsleute schwer verletzt und in die Hallesche Klinik überführt .= Libau , 4. Sept . (Tel .) Als der amerikanische Konsul mitFamilie auf einer Spazierfahrt begriffen war , scheuten die Pferdevor einem Automobil . Der Wagen schlug um und tötete dabei eineTochter des Konsuls , die andere erlitt einen Beinbruch . Auch derKonsul und seine Frau wurden schwer verletzt. Sie wurden in einHospital gebracht.

Wetter- «nd Hochwassernachrichten.bä Wien, 3 . Sept . (Tel .) Aus Steiermark, aus KärntenTirol rc. wird starker Temperatursturz gemeldet . Die Bergesind überall bis tief herab mit Schnee bedeckt. Die Sommer¬frischler treten fluchtartig die Rückreise an.
Punkt , wie Leutnant Shackleton erklärt habe, der allerauffälligste desganzen Berichtes.

Die „Daily Mail" weist in einem offenbar auf fachmännische An¬gaben gestützten Artikel auf eine Reihe von Punkten hin , die in Dr.Cooks bisher vorliegenden Mitteilungen auffallend sind. Daß eine Ex¬pedition an den Nordpol improvisiert werden könnte, hat bisher fürunmöglich gegolten . Ferner sind die zurückgelegten Distanzen in An¬betracht der Zeit enorm , die Märsche wunderbar . Cook hat seine zweiEskimos zu Taten der Ausdauer und Energie angefeuert, die man vondieser Raffe nie erwartet hätte . Jeder seiner Hunde muh beträchtlichmehr als 100 englische Pfund gezogen haben , während bis jetzt 100Pfund als Maximum festgestellt wurden . Obgleich weiter angegebentvird, daß beständig Wind herrschte, fehlt in den bisherigen Angabender so wichtige Faktor der Windrichtung . Zwischen dem 30. März unddem 8. April hat Cook täglich fünfzehn Meilen zurückgelegt, eine wahr¬haft außerordentliche Leistung ! Wie er dann feinen Rückweg vomPole fand , bleibt rätselhaft . Da die Sonne Tage lang verfinstertwar, waren Beobachtungen unmöglich . Der Forscher war mithinbloß auf den Kompaß angewiesen , den die meisten Reisenden als einenungenügenden Führer befunden haben . So wurde Nansen durch denKompaß um eine enorme Entfernung von seinem eingebildeten Wegeabgeleitet.
Die „Jewish World "

(„Jüdische Welt") schreibt, daß Dr . Cookalias Koch aus einer bekannten Frankfurter jüdischen Familie stamme .Andererseits wird bekanntlich erklärt , daß Cooks Vater in Hamburggelebt habe und ein entferuter Verwandter des berühmten Tuberkulose -'"rfchers Robert Koch gewesen fei.
(Neue Meldungen.',= Stagen, 3. Sept . (Tel .) Gegen y ß̂ Uhr nachmittags kamaer Dampfer „Hans Egede " mit dem Nordpolfahrer Dr. Cookan Bord in Sicht des Lotsendampfers . Trotz hoher See gelanges dem Korrespondenten von Ritzaus Telegraphischem Bureau,an Bord zu kommen. Dr. Cook gab dem Korrespondenten über

seine Fahrt zum Nordpol einen ausführlichen Bericht , der sichinhaltlich mit dem gestern schon mitgeteilten eigenen telegraphi¬schen Bericht Dr. Cooks in allem deckt.bd Berlin , 3. Sept . (Tel .) Die Berliner Gesellschaft fürErdkunde hat ein Glückwunsch-Telegramm an den erfolgreichenamerikanischen Polarforscher Cook nach Kopenhagen gesandt ,wo er heute eintreffen soll. Gleichzeitig hat die Gesellschaft den
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durch dre Ernreihung von Kindern in polnische Schulvereine unmoglich gemacht.

Haag. 3. Sept . (Tel .) Der Gouverneur von Indienmeldet in einer Depesche an den Kolonialminister, daß in der
Nacht vom 29 . zum 30 . August die Stadt Lömadjang in der
Restdentschast Probolingo auf Java durch eine Ueberschwem-
mung schwer heimgesucht worden ist. Die Zahl der To¬ten wird aufSVV geschätzt . Viele Häuser find zerstört.Der der Ernte und dem Viehbestand zugefügte Schaden ist sehrgroß . Bedeutende Vorräte an Lebensmitteln find vernichtetworden . Mehrere Brücken sind fortgeristen . Die Eisenbahn
Lömadjang —Pasirian ist zerstört. Ihre Wiederherstellung
dürfte sechs Monate in Anspruch nehmen . Unter der Bevölke¬
rung ist eine Panik ausgebrochen . Die Regierung hat die not¬
wendigen Maßregeln getroffen.

<= Catania. 3. Sept . (Tel .) Ein starker Zyklon hat inScordia gewütet und erheblichen Schaden angerichtet und die
Dächer verschiedener Häuser abgedeckt . Biele Personen sollen
verletzt sein . Truppen und Karabinieri sind von Catania zur
Hilfeleistung abgeschickt worden .

Mexiko , 3. Sept . (Tel . ) Durch neue verheerende Ueber-
schwemmungen sind in Tula 200 Häuser « eggeschwemmt wor¬
den . Zahlreiche Menschen find dabei umgekommen.

Letzte Telegramme
der „Lndischen Presse",

<= Marienbad, 3. Sept. König Eduard ist heute nachEngland abgereist .
M.E. Rom, 4. Sept . (Privat .) Bekanntlich wurde im

März vorigen Jahres eine päpstliche Bulle veröffentlicht , mit
welcher jedes auswärtige Veto in die Papstwahl untersagtwurde . Nun meldet die „Tribuna"

, daß im Vatikan eine Rote
Spaniens eingetroffen fei, in welcher Protest erhoben ist, underklärt wird, der Papst fei nicht berechtigt , ein von Spanien
unangefochten besessenes Recht abzuschaffen, auf welches Spa¬nien niemals verzichten könne. Infolgedessen bleibe die Veto
frage ungelöst .

D. London , 3 . Sept . (Privat .) Der frühere Prinz Hermann von Sachsen-Weimar hat hier gestern vor dem Registrardes Distriktes von Hanover Square unter dem Namen Grafvon Ostheim eine junge, von den englischen Reportern als „sehr
chic" bezeichnete Dame Namens Wanda Palo Lottero ge¬heiratet. Sie gab auf dem Standesamt ihr Alter auf 25 Jahrean und erklärte , sie sei die unverheiratete Tochter eines verstor¬benen Schiffskapitäns Jean Baptiste Lottero . Das junge Paar
reiste gleich nach der Trauung nach Paris ab . Der Prinz und
die junge Dame wohnten seit einigen Tagen in dem hiesigen
Hyde Park Hotel, die letztere unter dem Namen einer Gräfinvon Neustadt .

M Saloniki , 3. Sept . Nach Meldungen aus Uesküb und
Mitrowiza ist es gelungen, die Ruhe in ganz Albanien wieder
herzustellen . 35 albanesifche Rebellensübrer wurden als Ge¬
fangene nach Uesküb eingeliefert.

Beilegung des schwedischen Generalstreiks.
1= Stockholm, 4 . Sept . Am 2. September betrug die Zahl der

Streikenden insgesamt 239 855 Personen . Seit dem 26 . August haben19 026 Streikende die Arbeit wieder ausgenommen
— Stockholm, 3 . Sept . Während der Verhandlungen , die durch die

Vermittelung des staatlichen Vertrauensmannes Cederborgs zwischenden Vertretern der im Generalstreik verwickelten Parteien stattfanden ,gaben die letzteren Erklärungen ab, welche die Beilegung des
Kampfes in Aussicht stellen.

= . Stockholm, 3. Sept . Auf Anregung des staatlichen Ber-trauenmannes Cederborg beschloß die Streikleitung ,die Arbeit spätestens am 8. September aufzu¬nehmen , lediglich ausgenommen die Mitglieder des „Schwe¬
dischen Arbeitgeber-Vereins". Cederborg erklärte , er habe die
feste lleberzeugung, daß die Regierung die Vermittelung über¬
nommen hätte, wenn der Konflikt von Anfang an auf die strei¬tenden Parteien , nämlich den genannten Arbeitgebervereinund feine Arbeiter, beschränkt worden wäre.

Die Borgänge in Rußland .
bä Petersburg , 3. Sept . Kapitän Stalski sowie IngenieurWoronzow sind zeitweise vom Dienst ausgeschlossen worden . Sie

verlangten bekanntlich von der Danziger Schiffswerft Schichau 19
Proz . für ihre Vermittelung für die Abnahme von vier Schiffen der
ruffischen Freiwilligenslotte . Der Präsident der genannten Flotte ,General Radlow , suchte die Angelegenheit zu vertuschen. Dagegenschritt das Handelsministerium ein und verlangte eine neue Unter¬
suchung . (L .-A .)

bä Warschau, 3. Sept . Die ruffische Regierung hat in Polen zu¬sammen 184 Filialen des polnischen Schuloereins aufgelöst und da-

Forscher eingeladen, nach Berlin zu kommen und hier über seineReise einen Vortrag zu halten.
e= Washington, 3. Sept . (Tel .) Der GeneralstaatsanwaltWackersham erklärte : Die Verfassung folge der Flagge, dasheißt : Die Vereinigten Staaten würden auf das von Dr. Cookentdeckte Land Anspruch erheben, wenn es sich als wertvoll er¬weise .
— Newyork , 3 . Sept . Der amerikanische Gesandte in Kopen¬hagen telegraphierte an seine Regierung in Washington, daßihm der dänische Generalinspektor für Nord-Grönland die Nach¬richt von der Entdeckung des Nordpols durch Dr. Cook als derWahrheit entsprechend bestätigt habe .= Newyork , 4 . Sept . (Tel . ) Dr. Cook wurde vom Direk¬tor eines großen Varietes ein Vertrag auf 10 Wochen miteinem Honorar von 16 000 Ji für die Woche angeboten.

Eine deutsche Grönlandexpedition .
Ä Straßbnrg i. E., 3. Sept . Dr . Stolberg , der mit zwei jüngerenSchweizer Gelehrten im Frühjahr dieses Jahres eine deutsche Erön -landexpedition angetreten hat , telegraphierte heute aus Lerwick inNorwegen nach Straßburg : „Die Expedition ist auf der Heimlehr be¬griffen . Sie hat einen erfolgreichen Vorstoß gemacht und befand sichvier Wochen lang mit Schlitten im Eis .

" Die Expedition trifft amSamstag auf dem Dampfer „Hans Egede" in Kopenhagen ein, kehrtalso aus demselben Dampfer zurück, der Dr . Cook in die dänische Haupt¬stadt bringt . (Berl . Tgbl .)

Spsrt-Nachrichten .
c= Marblehaad, 3. Sept . (Tel .) Bei der heutigen Segel¬wettfahrt, der auch Präsident Tast beiwohnte, siegte die ameri¬

kanische Jacht „Joyette".
• * *

j [ Der Eoldpokal , welcher am Sonntag auf der neuen Bahn
„Botanischer Garten " in Berlin in einem 20 und einem 30 Kilometer -Rennen ausgefahren wurde, fiel F . Theile zu , der in beiden RennenSieger auf Brennabor wurde . Der Sechstagemann Stol und derFranzose Berthet blieben in beiden Rennen hinter dem sie«»reichenBrennabor -Rade zurück.

Entlassung des Fürsten Obolensk »
hd Petersburg, 3. Sept . In hiesigen Hofkreisen wird die plötz !ro,rEntlassung des Fürsten Konstantin Öbolenski . des Chefs des Kabinettsdrs Zaren» viel besprochen. Fürst Öbolenski . der ein Jugendgcspieirund Dutzfreund des Zaren ist, bekleidete seit drei Jahren das Ami als ^Chef des kaiserlichen Kabinetts, wofür er ein Gehalt von 5000 Rubel '

bezog. iMs Chef des Kabinetts riet Fürst Öbolenski dem Zaren, fern-sibirische» Goldbergwerke zur Erhöhung der Einnahmen in andereVerwaltung zu geben . Der Zar gab seine Einwilligung und der vomFürsten Öbolenski ausgearbeitete Plan wurde verwirklicht . Die Ein .nahmen des Kabinetts sind gestiegen .Inzwischen ging dem Zaren vor einigen Tagen ein ausführlicherBericht eines früheren Beamten zu , in welchem nachgewiescn wurde,daß nach Einführung der Verwaltung nach dem System des FürstenÖbolenski die Einnahmen des Kabinetts wohl gestiegen, das Kabinettjedoch im Laufe eines Jahres um 40 Millionen Rubel Gold bestohlenworden sei . Infolge dieses Berichtes hat der Zar zur größten Ver¬wunderung seiner nächsten Umgebung den Fürsten Öbolenski binnen24 Stunden seines Amtes enthoben . (58 . T .)

Zur Lage iu Serbien .
3T.E . Belgrad , 4 . Sept . (Privat .) Zu den neuesten Angriffender sozialistischen Presse auf den Exkronprinzen Georg wird in den

bürgerlichen Blättern von amtlicher Seite mitgeteilt : Wie am 18.August gemeldet wurde , entstand im Stalltraktr des Palais Feuer.Durch Unvorsichtigkeit bei Vornahme einer Reparatur am Automobildes Prinzen Georg war das im Kessel befindliche Benzin explodiertund zerstörte vollständig das Automobil samt Zugehör , sowie dieGarage . Der Mechaniker und der Chausseur wurden schwer verletzt .Letzterer befindet sich noch im Krankenhaus . (Nach einer Meldungdes „Zwono " soll der Chauffeur bekanntlich infolge einer Mißhand¬lung durch den Kronprinzen schon gestorben sein , die Meldung ist bis¬her jedoch unbestätigt .)
Belgrad, 3. Sept . Ein über die heutige Ministersitzungausgegebenes Kommunique besagt , die Demission des Justiz¬ministers Ribaratsch sei nicht durch Motive persönlicher oderparteipolitischer Natur veranlaßt, sondern aus prinzipiellenGründen erfolgt. „Da die Einigkeit aller Kabinettsmitgliederbezüglich der in betracht kommenden Fragen befestigt und disHindernisse für eine gemeinsame Arbeit der in der Regierungvertretenen Parteien beseitigt seien , werde die Regierung inihrer jetzigen Stellung verbleiben und mit voller Hingebung inder Erfüllung der übernommenen Pflichten fortfahren.

" DieleErklärung findet allgemeinen Beifall .
Die Kreta- Frage .

M.E . London , 4 . Sept . (Privat . ) Es verlautet , daß derEntwurf betr . die Autonomie für die Insel Kreta, welcher nun¬mehr den Schutzmächten zuging, die Ausschaltung des national -
griechischen Beamtentums von der Insel vorsteht , im übrigenaber das Verhältnis Kretas zur Türkei ähnlich dem Verhältni -der englische« Kolonien zum Mutterland gestattet.

Zur marokkanischen Angelegenheit .
= > Tanger, 3 . Sept . Mulay Hafid erteilte die formell«Zusicherung, daß Züchtigungen in der von den Konsuln bean¬

standeten Art fortab nicht mehr Vorkommen würden.--- Tanger, 3. Sept . Wie aus Fez vom 1. September ge-meldet wird, find alle Soldaten des Roghi, die gefangen genom¬men waren, in Freiheit gefetzt worden; sie wurden in verschie¬dene Bataillone eingereiht.
Weiteren Text (Bericht des Karlsruher Stadtrats ,Kaiserparade ) siehe Seite 12 und 14.

Wasserstand ves Rheins .
Aonssa«». Hafenpegel. 3. Sept. 4.06 m (2 . Sept. 4 .08 m).Hchusserinlel, 4. Sept. Morgens 6 Uhr 2,4Qm (3 . Sept. 2. 46 m).jtehl , 4, Sept. Morgens 6 Uhr 2,76 m (3 . Sept. 2,81 m.)Marau, 4. Sept. Morgens 6 Uhr 4,55 m (3. Sept. 4,62 m).Mannheim. 4. Sept. Morgens 6 Uhr 3,76 m (3 . Sept. 3,83 m.

Uergnttguriss- und Nereins-Anzeiger .(Das Nähere bittet man aus dem Inseratenteil zu ersehen.)
Samstag den 4. September:1. Athletiksportklub Germania . 8*4 Uhr Ucbungsabend im Nußbaum .Bayernverein . Vereinsabend im Tiroler .

§krti »hrrchähnk " Heute abend 8 Uhr spielt die Ungarische, ,0l ltzUI IlljVljUs « Magnaten -Kapelle im Gartensaal.Fußballklub Allemania , Vereinsabend .
Fußballklub Frankonia . 9 Uhr Monatsversammlung .Fußballklub MLhlburg . 9 Uhr Monatsversammlung .Fußballklub Phönix . Abf. d . 1. Mannschaft nach München 6.41 Uhr.Koispp . Mpstoni ' ONt ' Lrden abend von 8 Uhr ab spielt die «ng .

Magnaten - Kapelle Berczi .Kausm. Verein Merkur . 9 Uhr Zusammenkunft im Prinz Karl .Kolosseum . 8 Uhr Vorstellung.
Leibgrenadierverein . 8k4 U . Monatsversammlung im goldenen Adler .Rheinklub Allemania . Tour nach Worms ; ab Maxau mittags 2 Uhr .Ruderverein Sturmvogel . Versammlung im Bootshause , Rheinhafen .Salamander » l .K. Ruderklub . 9 Uhr Klubabend i . Klubhaus , Rheinh .Schwarzwaldklub. 9 Uhr Monatsversammlung im Prinz Ludwig .Trainverein . 8(4 Uhr Bercinsabend im König von Preußen .Verein der Württemberger . Verfammlg . im König von Württemberg .Ber . eheni . gelber Dragoner . sy3 Uhr Zusammenkunft im Lokal.Verein ehein. 111er. % 9 Uhr Monatsversammlung im Dereinslokal .Zuchtoerein edler Kanarien . 8% Uhr Mynatsvflg . im Cafö Rowack .

J . PetryWs
Hoflieferant

Juwelen, Gold- and
Silberwaren

Kaiser$tr . l02. Tel . 1558.

Silberne Tafelgeräte
in schönster Auswahl

Cigarettenetuis • Stockgriffe
Bonbonnieren , T7ippes uw.

in Gold nnd Silber

En gros . Julius Stajj , KarlsruHe . En detail.
Größtes Spezialgeschäft in Besatzartikeln, aller Arten Besatzstoffen , Passe¬rnenterten, Spitzen, Knöpfen, Weißwaren , Handschuhen, Strümpfen, Kra¬watten, Fächern rc. Ständiger Eingangvon Neuheiten. — Telephon 372. —

Pädagogium Karlsruhe, fl ’ÄSeinschl. Oberseknnda . Individueller Unterricht. — Lösung derAufgaben unter Lehreraufsicht. — Gediegene Vorbereitung zumtinj &brlgen . , Primaner , nnd Fiüinricli -Kxanieu , —Langjährige Erfahrung. — Beste Referenzen. — Beginn desUnterrichte« am 14. September. — Prospekt gratis. 11134• • • . . SCHMIDT und WIEHL , Vorstände. . . . . .
-MW !
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„Badischen BaugewerkS -Zeitung ", Amtliches Organ der Südwestlichen Baugewerks -Berufsgenoffenschaften für das GroKberroatum Raden ^»obemollern

and Elsaß-Lothringen, sowie Verbandsorgan des Deutschen Arbeitgeberbundes für das Baugewerbe, Landesverband Baden , und des Landesverbandes Badischer Bau - und
MamermeiM , Verlag w Jerdwand Merg - rt-n m K- rl- r»- «, Preis pro Halbjahr um 1 Mar » ft-i zugejeiidet Mr-b-nummmr werden ans Wunsch (Mtis zuaesandL
entnehmen wir nachfolgende Artikel von allgememem Interesse : ' a äö ^

Tranrformatorenbau und Hüttentechnik .
Für Wechselstromverteilungsnetze verwendet man seit etwa einem

Dierteljahrhundert Transformatoren , welche die Derteilungsspan -
nung auf die Gebrauchsspannung zu reduzieren haben . Die Trans¬
formatoren sind einfache, stehende Apparate ohne bewegliche Teile und
bestehen der Hauptsache nach aus einem Eisenkern, um welchen eine
dünndrahtige (primäre ) und eine dickdrahtige (sekundäre) Wicklung
oder Spule angebracht ist . An die Wicklung mit dünnen Drähten
schließt man das Verteilungsnetz von hoher Spannung an , während
von der sekundären Wicklung der Strom mit der Eebrauchspannung
abgenommen wird .

'
Das Wesen der Wirkungsweise dieser Transformatoren beruht

auf der elektromagnetischen Induktion . Durch den primären Wechsel¬
strom wird nämlich der Eisenkern periodisch magnetisiert , und diese
periodische Magnetisierung beeinflußt die sekundäre Wicklung so, daß
in dieser Strom von einer Spannung entsteht , welche sich zu der pri¬
mären Spannung so verhält , wie die Anzahl der Windungen in der
sekundären Spule zu derjenigen in der primären Spule . Durch Mag¬
netisierung werden nach der allgemein angenommenen Theorie die ein¬
zelnen Teilchen des Eisens , bezw . die magnetische Ladung dieser Teil¬
chen , in bestimmtem Sinne magnetisch gerichtet. Kehrt man den Sinn
des Magnetisierungsstromes um , so werden auch alle Eifenteile um¬
magnetisiert . Gegen eine solche Ummagnetisierung zeigt das Eisen
einen um so geringeren Widerstand , je weniger kristallisierter Kohlen¬
stoff in ihm enthalten ist.

Eben deshalb kann für den Transformatorrnbau nur sogenanntes
weiches Schmiedeeisen (Walzeisen ) genommen werden . Die Verluste
durch i>-~ periodische Ummagnetisterung durch Wechselstrom, d . h . die
elektrische Energie , welche durch die periodische Magnetisierung ver¬
loren geht, ist bei weichem Walzeisen amtrische Energie , welche durch
die periodische Magnetierungsarbeit in einem Transformator auch
dann zu verrichten ist, wenn von der sekundären Spule kein Strom
abgenommen wird , oder wie man sich praktisch auszudrücken pflegt ,
wenn der Transformator leer läuft . Dieser Umstand ist von hervor¬
ragender Wichtigkeit für die Bemessung der Stromkosten bei Elektri¬
zitätswerken .

Bei den meisten Werken ist es unmöglich , für jeden Abnehmer
einen eigenen Transformator aufzustellen, es werden vielmehr meh¬

rere Stromverbraucher an einen und denselben Transformator an -
geschlossen. Aus diesem Grunde ist es nicht möglich, den gemeinsamen
Transformator mehrerer Verbmuchsstellen auf der primären Seite
auszuschalten, während der Zeit , wo keine Energie gebraucht wird ,
denn die Verbraucher benötigen die Energie nicht gleichzeitig, und
außerdem ist der gemeinsame Transformator gewöhnlich so aufgestellt ,
daß die Verbraucher zu demselben keinen Zutritt haben . (Beispiels¬
weise in Tmnsformatorensäulen auf den Straßen .)

Die Elektrizitätswerke haben also unter allen Umständen mit dem
Leerlaufverlust des Transformators zu rechnen. Wievi ^ dieser Ver¬
lust ausmacht , mag am folgenden Beispiel erläutert werden :

Vor etwa 10 Jahren war ein 5 KW .-Transformator , welcher
einen Energieverlust von 90 Watt hatte , ein ziemlich guter . Wurde
nun ein solcher Apparat nur während 3 Tagesstunden mit voller Be¬
lastung gebraucht, so war die nutzbare Arbeit desselben 3X5 — 15
K .-W .-Stunden . Dagegen mußte der Transformator Tag und Nacht
an das Primärnetz angeschloffen bleiben , damit er auch stets betriebs¬
bereit sei . Der Verlust an Arbeit betrug demnach 24X0,09 — 2,16
KW .-Stunden , d . h . beinahe 15 Prozent der nutzbaren Arbeit .

Da der Abnehmer nur für die nutzbare Arbeit bezahlt , welche von
seinem Strommesser angezeigt wird , so hat das Elekrizitätswerk ein
eminentes Interesse daran , diesen Stromverlust während des Leer¬
laufes , welcher durch die periodische Magnetisierung des Transfor¬
matorenkerns entsteht, nach Möglichkeit zu reduzieren . Den Kon¬
strukteuren von Transformatoren gelang es durch die Mitarbeit der
Eisenhüttenfachleute , die die Qualität des Transformatorbleches stets
verbesserten, den Verlust eines gleich großen Transformators (5 KW .)
bis auf 45 Watt herunterzudrücken. Natürlich ging dieser Fortschritt
nur ganz allmählich vor sich , und man war vor etwa 4—5 Jahren
schon sehr zufrieden , als sich durch Einführung sogenannter legierter
Bleche der Leerlaufverlust eines 5 KW .-Transformators auf 70 Watt
reduzierte . Diese legierten Bleche bestehen aus einer Legierung des
weichen Eisens mit Silicium und besitzen insofern erheblich bessere
magnetische Eigenschaften als geryöhnliche Eisenbleche, da ihre Um¬
magnetisierungsarbeit viel weniger elektrische Energie beansprucht .
Obschon die legierten Bleche viel teurer sind als gewöhnliche Bleche
aus Walzeisen, haben die Transformatorenbauer durch geeignete
Formgebung und Vervollkommnung der Herstellungsmethode erreicht ,

daß insbesondere Transformatoren kleinerer Leistungen heute eher
billiger als teurer sind wie vor 10 Jahren .

Die Formgebung kleiner Transformatoren ist heute durch den
sogenannten Glockentransformator am besten charakterisiert . Bei
diesem sind die Spulen und die Eisenkerne konzentrisch angeordnet und
die Spulen in den Zwischenraum der Kerne eingelassen . Diese An¬
ordnung kürzt die magnetischen Wege und gleichzeitig die Windungs¬
länge der Spule , mit anderen Worten : der Elockentransformator be¬
nötigt am wenigsten Konstruktionsmaterial für eine gegebene Größe
des Leerlaufverlustes . Ein anderer konstruktiver Fortschritt wurde
durch die knappe Bemessung des mittleren Transformatorenkerns er¬
reicht. Allerdings werden die Verluste in diesem mittleren Kern hier¬
durch erhöht ; dieses Mehr ist jedoch gering gegenüber dem Minder¬
verlust , welcher in dem äußern Kern gewonnen wird , ohne daß die
Windungslänge der eingeschloffenen Spule vergrößert werden muß.

Wenn man auch nicht behaupten kann , daß der konstruktiv mög¬
liche Höhepunkt bereits erreicht ist, so ist doch kaum eine weitere Ver¬
besserung von der elektrotechnischen Seite zu erwarten , wahrscheinlich
ist dagegen , daß die Hüttentechnik und insbesondere die Hüttenchemie
noch weitere Aufgaben auf dem Gebiete der Transformatorbleche zu
lösen imstande sein wird . Zu diesen Aufgaben gehört auch die Auf¬
klärung der Frage des sogenannten Alterns von Transformator¬
blechen. Es ist eine bekannte, jedoch noch nicht einwandsfrei erklärte
Tatsache , daß die Transformatoren im Laufe der Betriebszeit von
ihren ursprünglichen guten Eigenschaften verlieren . Man hat bis jetzt
nur feststellen können, daß dieses Altern nur am Eisen liegen kann , es
bleibt der weiteren Zusammenarbeit der Elektrotechniker und der
Eisenhüttenleute Vorbehalten, dieses scheinbare Rätsel zu lösen. Oe.

* Zweckmäßige Reinigung kleiner vernickelter Gegenständ «. Ver¬
nickelte Gegenstände reinigt man nach einem von La Nature ge¬
gebenen Rat am zweckmäßigsten in einem Bade , das man sich aus 50
Kubikzentimetern 90prozentigen Alkohols und 1 Kubikzentimeter
möglichst reiner Schwefelsäure herstellt. Man legt die Gegenstände
in dieses Bad und beläßt sie zehn bis fünfzehn Minuten darin , nimmt
sie dann heraus und badet sie in Kalkmilch oder in rektifiziertem Alko¬
hol . Nachdem man sodann mit klarem Wasser nachgespült hat , trocknet
man die Gegenstände in einem weichen wollenen Tuche oder noch
besser in Sägespänen . '

WenH „Eckschmitt “.
Unterzeichneter empfiehlt seine im 2. Stock

gelegenen , auf das komfortabelste und geschmack¬
vollste neu eingerichtetenGesellschaftsräume zu allen
vorkommenden privaten und Vereinsfestlichkeiten,
insbesondere für Hochzeiten , Hausbälle etc . 9453
Die Bäume sind auch täglich für den Restaurations¬

betrieb geöffnet .

Adolf Rinderspacher
Zelephon 205 . Kaiserstrasse 231 .

# Hochzeits - und Verlobungsgeschenke
in Pforzheimer Gold - und Dubleewaren , ferner

jeder Art Bestecke, Kaffee- u. Teelöffel, Schöpflöffelrc.
Taschenuhren von 3.50 Mk . an,

Wecker mit Garantie Stück 2 .— Mark
empfiehlt 12650

. Fränkle ,
Kaiser - Passage , Karlsruhe .

*->
« -

rs

e

N

Diäter. Kuren
nachSchioth

□r . Möller ’s Sanatorium in )
Dresden -Loschwitz . Herrl . !
Lage ! Wirks . Heilverf . i. chron.
Krankh . — Proap . u. Brosch, frei.

im In - u . Ausland unter Mit¬
wirkung erstklassigerPatent-
Anwälte durch die Patent¬
bureaus der Zivilingenieure :
| P . Koch , Villingen ,
Z Friedrichstr. 22 , Tel . 159,

H. Haller , Pforzheim ,
Kienlestrasse 3 , Tel. 1455.

Privat - Pension empfiehlt
guten Mittags - und Abendtisch .
B31245.3 .3 Zähringerftr . 24, III.

Ehrliche und
Leute erhalten

zahlungsfähige

Möbel , ganze
Einrichtungen
von einem bedeutenden Möbel -
Haus auf

monatli'che Zahtungsweise ,
ohne daß der Kunde mehr als den
reellen , billigst berechneten Preis
zahlen mutz .

Nur Leute , welche ihre Zahlungs¬
fähigkeit Nachweisen können , wollen
Offerte unt . Nr . 12247 an die Exped .
der „ Bad . Presse" einreichen. *

Stickerin ,
"83

3331194 Werderstr . 28, 2. Stock .

Privatdarkhen
vergibt an solvente Personen jeden
Standes geg . Lebensversich .-Aoschl.,Möbelverk. u . sonstig . Sicherheiten
W .Hundt , Generalagent , Kapellen¬
straße 60. Rückporto . 10598 »

r
Rudolf Vieser

Kaiserstrasse 153 9559*

Schürzen fchwarz und farbig in den
modernsten Ausführungen u . allen Größen.

V _ J

Größere Fabrikanlage ^
zu verkaufen .

In der Nähe der Station Haltingen (Grotzh . Baden) ist gut an¬
gelegtes Fabriketablissement , folgende Gebäulichkeiten umfassend, zu
verkaufen :

2 nebeneinanderstehende Hauptgebäude ,
1 separat stehendes Büro .
1 einstöckiges schönes Wohnhaus ,

sowie Lagerschuppen, Schreiner - u . Schlosserwerkstätte, kleineres chem .
Laboratorium , Stallung usw . Alles in sehr gutem Zustande.

Gehörige Wasseranlage und Anschlutz an ein Elektr . Kraftwerk
sind vorhanden . Das Fabrikareal umfaßt ca. 4 ha einschließlich
Ackerland . Ebendaselbst sind zu verkaufen 6739a *

maschinelle Einrichtungen ,
welche für Reisstärkefabrikation und teilweise für Müllerei .̂ wecke ge¬
eignet sind , u . a . diverse Pumpen , 2 Mahlgänge zum Trockenmahlen ,
Zentrifugen , Einweichbottiche, größere Anzahl Etagewagen, Nutsch-
batterien , Hydraulische Presse , komplette Transmissionsanlage mit allem
Zubehör usw., außerdem div. Feuerlöschapparate , sowie ein größerer
Kassenschrank , auch sämtliche Utensilien des chemischen Laboratoriums .

Interessenten belieben Ihre Anfragen an untenstehende Firma zu
richten, die zur Erteilung weiterer Auskünfte gerne bereit ist.
A.-G . Stärkefabrik „Elertra " in Liq ., Schließfach 148, St . Ludwig, Els.

Motorrad
Gr
Mal
kaui . - . _ .
Doppelübersetzimg u . ern Setten¬
wagen billig zu vergeben . 12623

Dalhofer , Gottesauerftr . 23.

3« verkaufen
neuer Aushängeschankasten . Zu
erfragen unter Nr . 7819a in der
Expedition der „ Bad . Presse"

. 3 .3

WhldtTOh mit Freilauf , doppelt .HUieilUU Uebersetzung , zu verk.
B31557.2 .2 Kaiser -Allee 87 , part

Achtung !
Möbel werd . schön u . billig auf¬

poliert. Gute Empfehl . stehen zu
Diensten. Offert , unt . Nr . 1831652
an die Exped . der „ Bad . Presse ^

Großes Lager in i,indiioiiii

Harmoniums.
j . Kunz , pianoiager,

Karlfriedrichstr. 21 . 9439 |

MpMsM liir WMÄ :
Photographischer Apparat!

Goertz - Anschütz - Moment - Klapp¬
apparat , Stativ u . Kasetten ^ Alu¬
minium , mit Ledertasche f. 150 Mk.
zu verkaufen . Anzusehen B31509
2 .2 Scheffelstraße 30, 4 . Stock.

Zu verkaufen
ein noch neues Orchester (Weißer
Blessing, Unterkirnach ) nach neue¬
ster Einrichtung und Effektbeleuch¬
tung . Jährliche Einnahmen 800
bis 1000 Mark bei annähernd gut¬
gehender Wirtschaft . Wo ? zu er¬
fragen unter Är . 7810a in der Ex¬
pedition der „ Bad . Presse " .

SchWinllin- Einkichlmz ,
modern, eichen gewichst (neu ) billig
zu verkaufen . 8331560 .2 .2

Gssenweinstr . 18 , 2. Stock , r .
Feiner Lieg- Sitzkinderwagen , be¬

reits neu , ganzes Nickelgestell, und
ein schöner Waschtisch zu verkaufen .
8331518 Luisenstraße 41, 2 . St .
Ein nußbaum 'Ra » 4t mit Rost

poliertes » VN - w sehr Hill,
zu verkaufen . B31465 .2 .2

Sophienstraße 161, 2. Stock.

Samstag den 4. bis Mittwoch den 8. September Soweit Vorrat

Teppiche unter Preis *

Deutsche Teppiche
Axminster , Velours und Tapestry

Posten 1 Posten 2 Posten 3 Posten 4 Posten 5

Grösse ca . 135/200 u. 165/230 Gr . ca. 165/235 Gr. ca . 165/235 Gr . ca . 200/300 Gr. ca 200/300

14» 2350 2975 3900 47°°

Orientalische Teppiche zu bedeutend herabgesetzten Preisen .

HERMANN TIETZ .

12662
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Marktplatz

Die ausgestellten Saison -Neuheiten sind beachtenswert .

Fortlaufende Neu - Eingänge
in

Damen - Konfektion
,

Hinder - Ronfektion

Domen - Kleiderstoffen
,

Blusenstoffen
für

Herbst und Winter 1909. 12631

ScüwaFzwaldverein.
(Sekt. Karlsrnbe)

Sonntag den
5 . September 1909
Ausflug ; :

Oppenau — (mit
Auto uach )Peters -
ta I—Ueberskopf —
Glaswaldsee —

Lettstiidter Höhe — Griesbach
(M. IV2 Uhr) — Antogast — (odermit Auto) Oppenau .

Mundvorrat — Feldflasche .
Abfahrt 544 Uhr.

AZ ,
Bereis ehem. bsi».

er
Unter dem Protektorat *

JtlJhl Sr. 6. H. Prinzen
Mazlrailiae von Baden .

Samstag den 4. Septbr . 1909 ,abends 8 l ;2 Uhr :
Znsnmmenkunft
itn Vereinslokal , Nebenzimmer der

„Stadt Pforzheim " .
Regimentskameraden stets will-kommen. Der Vorstand .

Erster Karlsruher Ruderklub .
(E . V .)

Samstag den 4 . September ,9 Uhr , im „Klubhanse " :

Rlubabend .
Dev Rovstand .

f
" 1 ' . .

>'
RuderYerein Starmvogel

(e. V .).
HeuteTams -

tag abend
9 Uhr :

im Boots¬
haus am

Rheinhafen .
Der Borstand.

Eingetragener Verein. 1482
Heute Gamötaz , 4 . Sept . d . I .,abend » */*9 Uhr ,Monatsversammlung
mit reichhaltiger « ratiSverlosnng
im VereinslokalHotel Caf6 Rowack

Vollzähliges Erscheinen erwünscht.
Der Vorstand .

Schmrzn>O-»
Karlsruhe.

Samstag den 4. Septbr . 1909
abends 9 Uhr :

im Vereinslokal : „Prinz Ludwig"
12667 Vorstand .
Hotttdlt finden diskrete Auf-« Ulltvll nähme . Privatentbind -nng . Frau Witwe Ikehreudt ,Kintheimerstraste 3 . L30873.2 .2

OOOOQOOOOOOQ

Tiirngesellschaft
Karlsruhe .

0
0
0

Montag , 6 . Seht ., 0
abends 8 Uhr : Q

Wiederbeginn§
der Turnstunden q. der Damen -Abteilnng 14 r

V in der Turnhalle der Schiller - 0
0 schule (Kapellenstraßc ) . Q
0
^ Damen als Gäste jederzeit ¥

willkommen. 12686 s>
Q Der Turnrat . ()
OOOOOQODOOOO O

Gut Heil !

Bayern-
weitz

Vereii
blau

Unter dem Protektorat Sr . Kgl . Hoheit
des Prinzen Ludwig von Bauern.

Jede « Samstag Bereinsabend
rm Lokal Restauration znm Tyroler

Landsleute willkommen
Der Vorstand .

Apollo-Theater
Marienstr . 16 . Dir. J . Engels .

Täglich abends 8 Uhr:

6FoRe 9arstellyng
Vom 1.—15 . Septbr . u. a. :

Gara Guly
der 6jährige Geigenvirtuose .

Die Heilsarmee,
Adlerstrasse 4 .

Sonntag den 5 . September ,abends 8 1/* Uhr :

Mbsmenmsnmmliing
der neuen Leutnantin aus
Stuttgart . B31724

Jedermann herzlich willkommen.

ResUOwenrachen
Kaiser-Passage 17/21.

Von renoviert .

HeuteSchlachttag .
V . 9 Nhr ab : Wellfleisch m. Sauer¬kraut . Von 4 Nhr ab : Leber- und

Blutwurst und Schlachtschüffel .
Ferner Feldhuhn, Fasan, Hasen¬
braten u. yasenpseffer m . Rudeln
wozu freundl . einladet 12668

Leop . Warth .
Während der Einquartierungwerden noch Soldaten zum Essen

angenommen . D . O.

ahle
höchstePreise für Herren - u . Damen¬
kleider u . Schuhe. Postkarte genügt .H . Blech ,

Waldhornftr . 35 . » 3,66e

Pradithindenoagen veid-»- s,» seibmz«g<mf» und niederbelvegend, erhalten Sie elegant
zum Fabrikpreise mir lv Prozent Rabatt direkt
»ost der Rinderwagenfabrik **

Julius trefbar in 6rimma 366.

Neue Hochs . Käme ltaschendrwanmit Roßhaar v . 45,59,60 Mk . an .Gr . Auswahl , nur gute , solide Arbeit
unt . Garantie . Kein Laden , daher
billig . Preise . Spezialgesch. st . flähler .Schübenflratze53,2 . St . B31086.2 .2

Nationgüiberatrr Ukreirr .
Ilmgtiberaler Verein .

Montag den 6. September , abends halb 9 Uhr
im großen Saale des Friedrichshofes

Delenliiie Vor
in der Herr Reichstagsabgeordneter Beck über die

Reichsfinanzreform
sprechen wird . Dazu laden wir die Wühler der Stadt Karlsruhe
ergebenst ein .

Damen willkommen . 12675

Bund der Landwirte.
Sonntag den 3 . September 1809 , nachm. 2 Nhr
Landes -Wer lamm Lang

für das Grostherzogttnn Baden
im Saal des „Friedrichshofs" in Karlsruhe.

Tagesordnung :
Die allgemeine politische Lage . Referent : Landesborsitz. Freihr .Böcklin von Böcklinsau- Rust.Die Lage im Reich und die Reichsfinanzreform . Referent :Ehefred . vr . Lertel -Berlin .Die Wirtschaftspolitik im bad . Landtag und die bevorstehendeLandtagssesfion . Referent : Landtagsabgeordneter RechtsanwaltSchmidt-Breiten .
Nachlaß - und Erb anfallsteuer . Referent : Stellv . Landesvorsitz.Gutsbesitzer Gräther -Häuslerhof .Die Besteuerung des Tabaks . Referent : ReichstagsabgeordneterBürgermeister Rupp -Reihcn .Die Besteuerung von Branntwein und Bier . Referent :Redakteur Füller -Karlsruhe .
Ansprache des stellvertr . Landesvorfitzenden Seitz -Babstadt .Alle Mitglieder und Freunde des Bundes der Landwirte sindhöflichst eingeladen . 12465

r.

Arbeiter-Mullgs-Vtmn, §. V.
Sonntag den 5. September 1909 , nachmittags :

Spmiecgatig i . litt! üecg,Mnettroolii Radi Berghnnse»
Gasthaus „zum Adler " .Treffpunkt : 1/23 Uhr Durlachertor .

Montag den 6. September 1909 , abends halb 9 Nhr , imSaale unseres Hauses , Wilhelmstraße 14, 2. Stock, Vortragsabend :

Uovtvag mit Krchtkrldevn .
Nach d . Vortrag : Monatsversammlung mit wichttger Tagesordnung

. Zu zahlreichem Erscheinen laden wir ergebenst ein . 12685
Der Borstand.
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Berghausen .

Basthaus z . Bären
.
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Titl . Vereinen und Herrschaften empfehle
meine der Neuzeit entsprechend eingerichteten
Lokalitäten ; grosser Saal , künstlerisch
angelegte Nebenzimmer , imposantes Felsen¬
grottenzimmer , schattige Gartenwirtschaft mit
Felsengrottenbau . — Vorzügliche Küche , kalte
und warme Speisen zu jeder Tageszeit , reine
Weine , helfe und dunkle Biere . Gute Bedienung .

Hochachtungsvoll
7828a.2.i Fr . Albert Geiser .

Vtir lllold ^ ^ diskret n . schnell4) Ul Wriv verleiht anjedermann .Mäß . Zinsen . Glänzende Dankschr.Vrovistonv . Darlehn . C . Gründler ,Berlin W . 8 , Friedrichstraße 196 .Haudelsgcr . eingetr 0781a*

Zu kaufen gesucht
I Pferd

für Einsp .-Chaise geeignet . Angeb.mit Preisan » . beford. u . Nr . B31741die Exped. der ..Bad . Presse"
. 3.1

Staytgarten bezw. Festhalle.
Sonntag den 5 . September 1909 , nachm. 4 UhrrGrosses Konzert

gegeben von der vollständigen Kapelle der
Freiwilligen Feuerwehr der Stadt Karlsruhe .

Leitung : Kapellmeister Fr . Hellmuth . 12683
Abonnenten . 20 Pfg .ffiintrm ! Nichtabonnenten . . . . 50 Pfg .Soldaten und Kinder je die Hälfte .

Programm 10 Pfg .
Die Musikabonnementskarten haben Gültigkeit .Die Eintrittskarten berechtigen nur znm einmaligen Eintritt .

Telephon
1938. ColosseumTelephon

1938 .
Direktion : J . Raimond , 12685

I Kapellmeister : P . Römer . Geschäftsleiter : Gast . Kiefer .
Heute Samstag den 4 . Sept . 1900 , abends 8 Uhr ;

- Vorstellung . . ..
Sonntag den 3 . Sept . 1000 ,

Kachmittags 4 Uhr : Faillilieil - VOFSfellllllff .
Abends 8 uhr : Gala -VorStellung .

In beiden Sonntag -Vorstellungen werden sämtliche z . Zt . engagierten
Kunstkapazitäten auftreten .

NB. Der Vorverkauf von Eintrittskarten zu den Sonntag -Vorstellungenfindet nur an der Colosseum -Hasse , vormittags ivon 11 bis

Kühler Krug
Telephon 538 . Direktion : Emil Krebs .

Sonntag den 5 . September :

Grosses Konzert
ausgeführt von der

Schützen - K«pklle Skr AM 3M ««i.
Leitung : Herr Kapellmeister Asch .

Eintritt 10 Pfg . Anfang 4 Uhr .
Bei ungünstiger Witterung findet das Konzert im Saal bei20 Pfg . Eintritt statt . 12677

Einziges Damen=Orchester am platze.
Sonntag Frühschoppen - , 4 und 8 Uhr Konzerte .

Altbekannte gute Küche und Keller. 12671

(@ T Zur Hopfen blute .
Sonntag den 5. September 1909 S33174S

Komiker- Konzert Beck .
Es ladet höfl. ein Carl Dufner ,Tanz - V ergnügen

Sonntag den 5. Sept . 1909 , nachm . 4 Uhr

im Saalbau
Gottesauerstratze 27.

Es ladet ergebenst ein B31641
_ Karl Benschlng .

Lllstgas-brzellgungs-Apparat
für 40 Flammen ist billigst zu verkaufen. 12681 .3.1Anzusehen in der Wirtschaft zum Löwe « in Beiertheim .Näheres durch die Karlsruher Brauereigesellschaft , vorm . K.« chremvv , in Karlsruhe , Karlftrnße 65.
tlanf - Pnilvarfe m' t Nrmadrukk liefert rasch und bill(klüi uUUVCl lo die Druckerei der „ Bad . Presse
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-Fest Mühlburg.

Restaurant > t3 Cinden“
Sonntags de « 5 . und Montag de « 6 . September 1808 kommt

ein hochfeiner « toff

Export - Bier
hell und dunkel , aus der
Mühlburger Brauerei
zumAusschank . Reichhaltige
Speisekarte . Gänse , Ente «,
Hahnen,Feldhühner,Hasen
Rehbraten , diverse Kuchen ,
reine Weine (offen und in
Flaschen ) .

Un beiden Tageu bou nachmittags 3 Uhr ab :

große Tanz -Unterhaltung
jnti Francalse - Einlagen (Artillerie - Musik ), wozu höfl . einladet

12-60 Peter Früh .

gratr ? fl # * ©WK f

Grosse Gartenwirtschaft .
Kirchweihe — Mühlburg . m

Gasthaus z. goldenen Hirsch !
Sonntag und Montag A

FrühschoppEn -Konzert. z
An beiden Tagen nachmittags 4 Uhr ^

Großes w

Tanzvergnügen. |
Reich !) aMge Speifekarter g
— Hase « , Hahnen und diverse andere Brate « —

Kuchen und sonstiges Backwerk .
Um geneigten Zuspruch bittet 12848 .2 .2

Joseph Joas

Schremppsches Bier.

Kirchweihfest Mühlburg,
stener Zsslbs«, Dhlbnrg.

Im Gartensaal am Sonntag den 8 .
und Montag den 6 . ds . Mts .

Große Tanzbelustigung
, mit gut besetztem Orchester .“ Für gute Speisen , sowie selbstgeback .
Kuchen , rerne Weine u . ff. Unionbier ist

bestens gesorgt und ladet zu recht zahlreichem Besuche freundlichst ein .
Eigene Schlachtung . "WS

H . Heil .12569

Airchrveihe Mühlburg .

Gasthaus zum Win .

Großes
Tanzvergnügen.

Für gute Speisen , ( Geflügel , WUd ,
Braten und Backwerk usw .) , rerne Weine

, _ (offen und in Flaschen ) , sowie ff. Sinner Bier ,
bell uno dunkel , ist bestens gesorgt und lade zu zahlreichem Besuche
höflichst ein .

Kirchweih -Montag von 11—S Uhr :

Frühschoppen -Konzert.
Hochachtungsvollst

Leopold Wörner .
Täglich von 12—2,Uhr guten , bürgerlichen

Mttagslisch von 60 Pfg. an.
Telephon 8337 .

Westendhalle Mühlburg
Haltestelle der Straßenbahn . — Feinster Saal und schönster « . größterGarten am Platze . — Rendez-vous der Karlsruher .

Uet >er Kirchweihe :
Samstag abend : Streichkonzert .
Sonntag 11 Uhr : Frühschoppenkoiwert ,
Sonntag und Montag , jeweils von 4 Uhr ab : TanzYergnttgen .

$ ni Garten ein Karussell mit Motorbetrieb .Abends : Feenhafte Beleuchtung des Gartens .
Garant , naturreine , direkt vom Produzenten bezogene Weine .

a * « ix Sinner - und Münchener Bier . 12657
Vorzüge . Küche , dre unter Leitung eines erstklassigen Küchenchefs steht.

Die Musik stellt über die ganze Kirchweihe die Dragonerkapellr .
- m Wohlwollen bm -t

Xav
'
ar Marzlu1r

Kirchweihe Mühlburg .

Gasthaus „zun Per“
empfiehlt Sonntag den 3 . und Montag
de» 0 . Septbr . 1800 seine geräumigen Lo¬
kalitäten : Bauernstube , Nebenzimmer und

Tanzsaal nebst Garten zur freund ! . Benützung .
Montag großes

Frühschoppen- Konzert
Mil Tanzbelufttgung

an beiden Tagen . — Für reichhaltige Speisekarte , ff. Wild » aus¬
erlesene Werne und ff . Sinner Bier ist bestens gesorgt und ladet
zum Besuche höfl . ein 12554

Friedrich Müller, zum Ritter.
Rirehrveih -Änzeige.

Gasthaus z.Rheinkanal
Mühlbnrg, Rheinstraße 42.

Am Sonntag den 3 . n . Montag d . 8 . Sept .
findet die diesjährige Kirchweihe statt . 7 ~ ~
gute Speisen , als Geflügel , Braten , St ,
garter Wnrstwaren , Kuchen , sowie reine Wei
ff. Seldenecksches Bier , hell u . dunkel , ist bestens
gesorgt u . ladet zu zahlreichem Besuche frdl . ein

Ernst Lutz .12666

Kirchweihe Mühlburg .

tystauraut zJägerhaus
Sonntag den 8. «nd Montag den V . September .'
Während der Klrchweihtage bringe meine
vorzügliche Küche als : Hasen , Ente» u.
junge Hahnen, sowie diverse Kuchen, reine \Weine, ferner einen ausgezeichneten Stoff Frei- '
Herr! , v . Selveneckschcn Lagerbieres in em¬
pfehlende Erinnerung . 12555

Zu recht zahlreichem Besuche ladet höflichst
cra Karl Estedt .

ü

Kirchweihe Mühl bürg .
Restauration „zur Stadt Karlsruhe

Sonntag dem 5 . u . Montag den 8 . Septbr .

GrossesTanzvergniigen.
t Für gute Speisen (Geflügel , ÜLild, Braten ,hausgemachte Bratwürste , Backwerk re.) , sowie

v *t tue , Weine (offen und in Flaschen ) undStofi Brer hell und dunkel ) . aus der Mühlburger Brauerei istbestens gesorgt und lade zu zahlreichem Besuch höflichst ein . 12558
Hermann Stoltz

Rirchrveihe Mühlbnrg .
RestMütion „zur Kaiser -Allee",

« eben der kath . Kirche .
. . . . . Sonntag de« S. u . Montag dem 6 . September findet unseredresiahrige Kirchweihe statt und halte ich meine Lokalitäten bestensempfohlen . Reichhalt,ge Speisenkarte , reine Oberländer Weine , sowiee,n prrma Stoff Smner Brer . 12561

Es ladet freundlichst ein Karl Eisele , Metzger u . Wirt .

Kirchweihe Mühlbnrg .
Gasthaus /um „gold. Lamm“.
. . - . Sonntast den 5 . und Montag den « . September findet unserediesjährige Kirchweihe statt .
, . . . Mr vorzügliche Weine , gute Küche , eigene Schlachtung , sowiehochferner Stoff JHoningersclies Lagerbier , nebst ff. Kaiser -bier » offen und rn Flaschen , ist bestens gesorgt . 12552

Um geneigten Zuspruch bittet
Frledr . Kümmcrlc ,

Zu der am 8 . und « . September stattfindenden

Kirchweihe "WW
halte ich meine geräumigen Lokalitäten bestens empfohlen .

. Für reine Weine , div . Braten , Geflügel , sowie Backware
% \ l et M ^ ble ff. Lager - « . Export -Bier , hellund dunkel , aus der Seldeneckschen Brauerer . 12553

Es ladet höflichst ein Xaver Schlipf .

Kirchweihe Mühlburg .
Restauration z. Rheinhafen, Hardtstr. 2.

1 1 Lade meine Freunde und Gönner
zur Kirchweihe freund!, ein . FürJÜL . gute Speisen und Getränke ist

bestens gesorgt . 12550
Anton Schneider , Wirt.

Kirchweihe Mühlburg .

Restaurant „f. Hansa"
Haltestelle der elektrischen Straßenbahn .

Während dem Kirchweihfeste am Sonntag
den 8 . und Montag den 8 . September

Tanzbelnstigung
in den oberen Räumen .

Empfehle gleichzeitig
meine reichhaltige Speisekarte als :
Geflüstel . Braten , Kuchen rc. , reine Weine
und einen ff. Stoff . Hoepfnersches Lagerbier ,
Export hell.

Es ladet höfl . ein 12547 .2 .2

Karl Speck , Restaurateur.
Kleider werden d. 6 Mk . an ge¬

macht , Blusen v. 1 .80 an , Kinder -
kleidrr von 1 .60 Mk . an , von Fr .
Grämlich , Schützenftr . 65,1 . 31718
A . ut , , » finden liebevolle ,' » diskr . Aufnahme
bei Frau Koch . Hebamme , Zub¬
ringerstraße 14 . 1 Tr . 2525212.14 9

EngbUnterricht. f “
„TÄ ,

sowie Uebersetzungen werden bei
mäßigem Honorar übernommen .
B31563 .6 .1 Gerwigftr . 14 . IV, l.

Gut erhalt . Waschkommode zu
verkaufen . Näheres 1831720

Gerwigftr . 32 2 . Stock >

Rintheim . - Kirchweih -Anzeige .
Sonntag den 8 . und Montag de « 6 . Sep¬

tember d . I . findet bei Unterzeichnetem

Grosse Tanzbelustigung
bei gut besetztem Orchester statt . 12652besetztem Orchester fta „ . .

rtur gute Speisen « nd reine Werne
nt bestens gesorgt und ladet freundlichst ein
Wilh . Raupp , „

“

Kirchweihe Rintheim .
Gasthaus zum Hirsch .

Bei Unterzeichnetem findet Sonntag de «
8 . und Montag den 6 . September

große LaiOeliijtigW
statt . Gleichzeitig empfehle ich reim - K II
gehaltene Weine , ante Speisen , n ln DK .
als : Geflügel , verschied . Braten
(bei eigener Metzgerei ), Studien

nebst einem guten Stoff Höpfnersches Bier , wozu freundlichst einladet

12653 *J. Kästner , zum Hirsch.

Stadtteil Rintheim.
Am Sonntag den 8 . und Montag d «

« . l . Mts . findet anläßlich der 12661
BLir ouweihe

grosses Tanzvergnügen
statt . Für gute Speise « , reine Weine .

_ verschiedenes Backwerk , ist bestens gesorgt .
Zu zahlreichem Besuche ladet freundlichst ein

Wilh . Schaufele , zur Friedrichskrone.
! » » » >

Hagsfeld . — Rirchweihe .

6a8tkau8 zur Krone.
Sonntag den 5 . und

Montag den 6. Septbr .:
0ro88e

Tanzbelustigung.
Vorzügliche Küche, reine Oberländer Weine sowie guter

Stoff Prinhsches Bier und lade zu zahlreichem Besuch

S
“ "

J . Ü . . Heb .

2tirchw « ih« Hagofeld
Gasthaus „Zum Mer44 Haltestelle

der
Lokalbahn .

Ueber die Kirchweihe empfehle meine reich ,
haltige Speisekarte , reine Flaschen - und offene
Weine . W Spezialität in Lanbenhenner und
Markgräfler , sowie einen ausgezeichneten Stoff
Hoepfner Lagerbier , hell und dunkel . Zchmache
besonders aus meine schattige Gartenwirtschaft
aufmerksam und bitte bei guter Bedienung und
reellen Preisen um geneigten Zuspruch . 12563

Achtungsvoll Karl Ludwig Weber .

Kirchweihe Hagsfeld .

Gasthnus z. Hirsch.
Sonntag den 8 . u. Montag den 6 . September :

Grosses Tanzvergnügen
bei gntbesetztem Orchester .

abAsi/M— Gleichzeitig empfehle vorzügliche Küche , Geflügel,
Wild , verschied . Kucken , reine Weine , einen ausgezeichneten Stoff
Frech . v . Seldenecksches Bier .
ergebenst ein 12564

Zu
'

recht zahlreichem Besuch ladet
Karl Kühler .

zur Kirchweihe !
Empfehle naturreine Rot - und

Weißweine v . 15 Pfg . an pr. ' i. Ltr.
Spanische Weinhandluna MühlMrg ,
2 .2 Rheinstraste S« . B313S9

Telegramm !
Wegen großen Warenbedarfs er¬

zielen die tit . Herrschaften staunend
hohe Preise für getragene Herren -
und Damenkteider , Schuhe , Stiefel
usw . Postkarte genügt . B31682 .2 .1

»I . Stieber ,
Markgrafenstraße 19.

wirkt ein zart. , reines Gesicht , rosige ?,
jugendfr . AuS seh., weiße , sammetw .
Haut u. blendend schöner Teint .

Alles dies erzeugt 3763*

StetkkovserH -Ltiiettmllh -Sktse
v. Bergmann & So ., Radebeul
ä St . 50 Pfg . bei:
Carl Roth , Hosdrogerie , Herrenstr . 26.
H . Bieler , Kaiserstrabe 223.
Jul . Dehn Naehf ., Zähringerstr. 55.
Wilh . Dsehorning, Amalienstraße 19,
Wilh . Baum , Werderstrabe 27,
sowie In allen Apotheken.

M M >u-Mnk«lii»iS-
resp. Bechudrechl

für sehr gewinnbr ., bereits in allen
Städten eingef . Versandartikel i . f .
Karlsruhe resv . Baden zu vergeben .
Nötig 2— 300 Mk . Sichere Existenz .
Reelle Offerten unter Nr . 7854 an
die Exped . der »Bad . Presse " y0

Patentbureau
Dr. S . Hauser , Strasshorg i . E.
954a naher Steg 88 . Tel. 1787

Englisch u . Indisch.i

aut gebildeter Indier
wünscht in obengenannten Sprühen

Junger ,
lUUUJUJt uiuvcuBc .»m »uuvH tV’ «T -
Stunden zu geben , event . auch Kon¬
versation . Derselbe übernimmt auch
d . Erledigung englischer Korrespon¬
denz . Honorar nach UebereinkunN .
Gefl . Offerten unter Nr . B31541 an
die Exped . der »Bad . Presse . 2 .1

« rieche , “KÄ "
sucht Unterricht in deutscher
Grammatik . Gefl . Offert , fl . v . W0
bahnpostlagerud . B31674 .2.2

Konstrukteur ,
behilflich b. Diplomarbeiten fertigt
Maschinen . Bau - und Patentzerch -
nungen . Offert , u . B31411 an ' die
Exped . der ,,Bad . Presse . 2 .2

Alt eingeführtes Agenturgeschäft
der Branche , in Westfalen , sucht
noch die Vertretung für einen
größeren Rayon einer leistungs¬
fähigen , süddeutsch . Zigarrenfabrik ,
welche in der Preislage bis Mk .
40.— aufwärts für Großiften fabri¬
ziert . Feinste Referenzen . 3 .3

Angeoote unter Nr . 12426 an die
Exped . der „ Bad . Presse " bald , erb .

Bauherren
Erf . Architekt übernimmt Ausarb .

von Banproj ., Baugesuchen , stat .
Berechn , u . Abrechn ., Bauleitungen
u . ganze Ausführ . , sowie alle einschl .
Arb . zu kulant . Beding . 10 .1

Spezialbnreau
für Industriebauten .

Offerten unter Nr . B31627 an
s ><> Exped . der Bad . Presse " erb .
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Von der Reise zurück.
Dr . Richard Belirens

Spezial -Arzt für Kinderkrankheiten.
Lammstrasse 4 .

2385

Fernspr . Nr. 1506 .

Di E. lllalllHT , Kinderarzt , i
TTerreist -

Vertreter : Dr. Behrens , Lammstrasse 4
Dr. Schiller , Sophienstrasse 120.

12669

Erfindungs -Ausstellung,
veranstaltet von der Kgl. Württ . Zentralstelle für Gewerbe und Handelin Stuttgart unter der Leitung ihrer Auskunftsstelle für gewerblichen

Rechtsschutz .
Zu Anfang des Jahres 1910 findet in Stuttgart eine Ausstellungvon Erfindungen in dem Ausstellungsgebäude der Königl. Württ

Zentralstelle für Gewerbe und Handel statt .Die Ausstellung bat den Zweck, Industrielle , Gewerbetreibende ,Kapitalisten 2c . auf solche Erfindungen aufmerksam zu machen , fürwelche eine Verwertung anzestrebt wird .
Ausstellungsfähig sind nur Erfindungen , welche in Deutschlandpatentiert oder zum Patent angemeldet und amtlich veröffentlicht,ferner solche, welche als Gebrauchsmuster eingetragen sind .Heber die Zulassung im einzelnen bestimmt die Ausstellungs¬leitung auf Grund der Vorprüfung durch einen Prüfungsausschuß . ,Für die zugelaffenen Erfindungen wird nur eine nieder bemessenePlatzgebühr , die lediglich die Selbstkosten decken soll , erhoben.
Vorläufige Anmeldescheine sind von der „ Auskunftsstelle für ge¬werblichen Rechtsschutz bei der Königl . Zentralstelle für Gewerbe undHandel in Stuttgart " zu beziehen.
Die Anmeldungen haben bis spätestens 26. September 1909 zuerfolgen . 7868a

Pserde-Verkauf.
Montag de« 27 . September d . Js .. vormittags 8 Uhr , Ver

steigerung von ungefähr 30 Pferden des Husaren- Regiments Nr. 9und 40 Pferden des Fnßartillerie -Regiments Nr . 14, auf dem Hofeder Nikolaus-Kaserne in Strahburg . — Montag den 27 . Sept . d. I .,nachmittags 2 Uhr , Versteigerung von ungefähr 30 Pferden desTrain -Bataillons Nr . 15 auf dem Hofe der Train -Kaserne in Straß¬burg. — Mittwoch den 22 . September d. I . , vormittags 9 UhrVersteigerung von ungefähr 36 Pferden der Feldartillerie - RegimenterNr . 15 und 51 auf dem Hofe der Artillerie -Kaserne am Metzgertor inStrahburg. 7770a .2 .1Husareu -Regiment 9 .

Damen-Konfektion-
Versteigerung .

Samstag kn 4. u. Montag den f. September jeweils nachmittags 2 Uhrwerden im Auktiouslokal . Zähringerstraste 29 , gegen bar öffentlichversteigert : 12639 .2.2Hochelegante Kostüme, Leine - Kostüme. Batist - Kleiderund -Blusen , Taffetjarkets. Kostüwrölke, schwarze und farbigeBlusen und Kindermäntel .
Liebhaber ladet höflichst ein

8 . Hindi mann , Auklionrgeschäst.
^ « » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » » « » » ^

in Herbst - u . Winter -Neuheiten .
Elegante Herrenmoden-IHassanfertigiing.
Feine Ausführung tlloll. Mässi ^ e Preise

Fr. Ehrmann i
■Ph . Knapp Nacht ., Markgrafenstrasse 41 I

> — —— Ecke Kreazstrasse . - J |
Früher mehrjähriger Zuschneider in 831768 V

Frankfurt a . M . — Wien — Köln a . Rh . •

m Ilitl-JiiiliWäligj -JiBjPNW!
Wegen bevorstehender Inventur setze ich das gesamte

« ur prima Ware

12616einem großen Räumungsausverkauf aus.
Die Preise sind teils mit

10 - 20 Mil 30 °
|o ermäßigt .

Gekruste Möbel können bis zum Gebrauch aufbewahrt werden .

^azartts BärWw ., Iftloiapi
Vitvfcl 3, L/e bcr Waldhornstraße . Tel. 1925.

t

Entlaufen
ernu >u Jagdhund , Hündin,Brustweißer Fleck ; auf Flora hörend.Abzugeb. Karlsruhe , ^ oastr . 12.Vor Linkin wird ge¬warnt . 'chU B31S65

Frack « «. Gehrock- Anzüge ,
sowie Theater -Kostüme verleiht« 31603 .8.2 Phil . Hirsch , Steinstr . 2.

Gebr . Zwillingskinderwagen wird
gesucht. Offert , mit Preis Hrrren -
straße 40. 2. St ., erb. B31765.2.1

Pfänder-
Bersteigeruug

Am Mittwoch de« 15. Septbr1909 . vormittags von 9 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr au. findetim Versteigerungslokal des Leih¬hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
die öffentliche Versteigerung

der verfallenen Pfänder
Nr . 1 bis mit Nr . 2210 gegen Bar¬
zahlung statt .Das Versteigerungslokal wirdeine halbe Stunde vor Versteige-
rungsbeginn geöffnet.Die Kaffe bleibt am Versteige¬
rungstag geschloffen. 11952.2 .1

Karlsruhe , den 4. Septbr . 1909 .
Stadt . Pfandleihkasse .

Daxlanden .

Bcknlltmchllng.
Die Gemeinde Daxlanden der

steigert am
Dienstag den 7. September i) %

nachmittags 3 llhc.
im Rathaus daselbst
einen fetten
Rindsfarreu ,— / ]— ZJi . wozu Kaufliebhabereingeladen werden .

Daxlanden , den 2. Septbr . 1909 .
Gemeinderat .
Brgmstr . Weber .78402 .2 .2_ Leppert .

Teppiche
für

per Stück Mk . 1.80

Karlsruhe
Kaiserstr . 93 Kaiferstr
1 Treppe hoch 1 Treppe hoch

— Telephon 2665. —

I Franzose
erteilt französischer Unterricht geg .mäh . Honorar . Offert , u . 93316""
an die Exp . der „ Bad . Presse" .

Karlsruhe, Kaiserstr . 18
itltiiti 4m»«aeeB*fizp«dltias

i Aufrichtig!
Strebsamer , solider Kauf¬mann , kath ., 31 Jahr - alt , in

schöner , sicherer Stellung u.mit Mk . 5000 .— Vermögen,sucht mangels fassender Ge-
legenlwit -aus diesem Wegeein Mädchen , wenn auch vomLande , mit guter Herzens¬
bildung it . etwas Vermögen
lkath. Konfession) kennen zulernen . 12468 .2.2 £5Einheirat

^ in ein gemischtes Warenge - A .
^ schüft , wenn auch ans dem ^
£ Lande, bevorzugt. Ernstge¬meinte Offerten beliebeman

unt . Beifügung eines Bildes
u . Angabe der Verhältnisseunter T. 3210 an Haasenstein
& Vogler, A .-G ., Karlsruhe i . B .
zn. richten,

die flott stenographiert und
Z maschinenschrerbt, in ein
Z BankgeschäftPforzheims mit^ Eintritt per sofort oder 1 .Oktober 1909 gesucht. 12498

Offerten mit Zeugnissenund Gebaltsansprüchen unter
B . 3218 an Ilaasen -
stein & Vogler , A.-G .,Karlsruhe i . B . erbeten .

Zur Auswertung der Er¬
gebnisse einer regelmäßigen
Insertion und zum Besuche
ganz bestimmter Adressenwird von

angef. süöd.
Aktien unternehmen

für Uarkrnhe
eine akquisitorischeKraft ge¬
sucht . Fixe Bezahlung , dau¬
ernde Stellung . — Offerten ,nur mit Lebenslauf und Bild ,unter A. 3216 an Haasensteiii
& Vogler , A.G ., Karlsruhe 1. B_erbeten . 122499 .3.31

Leckilfmn
B der Glas-, Porzellan- oder

Haushaltungsbranche persofort oder 1 . Oktober von
großer Spezialfirma in Süd -
oeutschland gesucht. Kennt¬
est e der Kunstgewerbe-
Branche erwünscht, aber nicht
Bedingung . Bewerberinnen ,welche ichon bei ersten Firmen
(nicht Warenhäuser ) erfolg -
Mch tätig waren , wollen
Offerten mit Zeugn .-Abschr. Er
u. Photogr . geff . einsenden L.unter ll . 7ll2an ll1« aseu - zZstein & Vogler A.-G ., I
Stuttgart - 7S78a .2 .1 |

Residenz-Theater
Kinematograph . Waldstr . 30 .
Ein « Reis « durch den Muriele -Kanal

in Finnland , wunderbaresNaturbild.

Elternleid , ergreifendes Drama.

Ein glücklicher Gedanke, urkomisch.

Zanbertrank .Farbenkinematographie ,
wunderbares Phantafiebild ,

Jongleur -Galopp , Tonbild, borgetrag .
von Max Stcidiel .

Luftschlöffer eines Laudftreichers .
wunderbares Drama , gesp . von Herrn
Havrh vom Antonie - Theater u . Alice
Novrh vom Renaissance - Theater in
Paris .

Tie Braut des Generals , komisch .

Ein abgewiesener Verliebter , humo¬
ristisch . 11673

Außer dem nebenstehenden reichhaltigen
Wochenprogramm :

Eine noch großartigere und reichhaltigere Aus¬nahme als bisher gezeigt.Der mit gewaltiger Spannungvom gesamten deutschen Volke
erwartete Besuch des Grafen
Zeppelin mit seinem Luft¬
schiff in Berlin ist in allenDetails ausgenommen und istdas Bild hervorragend ge¬lungen .

Reihenfolge der Bilder :1. ZwischenlandunginBltterfekd,woGraf Zeppelinan Bord geht .2. Die erwartungsvolle Menge auf dem Tempel¬hofer Feld und dem Schießplav in Tegel.3. Die Kaiserliche Familie in Erwartung desLuftschiffes.4 . Zeppelin in Sicht.
5. Landung des Luftschiffes und Begrüßung desGrasen.
6 . Ovationen der Menge.

Eintrittspreise : Loge Mk. 1 .20 , I. Platz 80, II. Platz 50, III. Platz 30 Pfg.2 Kinder auf einen Sessel.
Ermäßigung und freier Eintritt der hohen Unkosten der Films wegen aufgehoben.

Bureau für Ehevermittlung i
Johann Petri , Karlsruhe ,

'
9434 * wilhelmstraff« 13 . c

Reelle Heirat
Fräulein a . gut . Familie , stzmp.

Erscheinung , tadell . Ruf , geb . tücht.im Haushalt , kath„ 21 Jahre alt ,
vorläufig 10 000 Mk. bar nebst Aus-
steuer wünscht, da es ihr an Herren -
bekanntschaft fehlt , mit mittlerem
Staatsbeamten (bevorz.) bekannt zuwerden , betr . Heirat . StrengsteDiskretion . Offerten unt . 9531300
an die Exped. d . „ Bad . Preffe "

. 2.2
» K ei rat . «

Geb. Fräul ., ans . 40 I . , kath.,mit tadellosem Ruf , tüchtig und
häuslich, mit Perm ., wünscht ans
Mangel an Herrenbekanntschaft m.
solidem, älteren Herrn , auch Wit¬
wer, in guter Stellung bekannt zuwerden. Diskretion Ehrensache.

Offerten unter Nr . 2331698 andie Expedition der „Bad . Preffe"
erbeten.

Reelle Keiraten
für Damen u . Herren jed . Stan¬
des unter strengster Diskretion .Geil . Offerten an Frau M.Förnsel in Mingvlsheim , Leopvld -
straßr 102 , II . , Gartenwirtschaft .Retourmarke erbeten . 7813a
Rfliraf suchen viele 100Damenu .Herren allerKreise durch
Zeitschrift ,Enrefea‘ Stattgart 92
Probe-Abonnement verschlossen nur
gegen t Mk . in Briefmark . 7197a q,

Neguiigshrirat f
b . vorh. unauffäll . Briefwechsel 1,1
herbeizuführ ., ist der Zweck der 81
PUanlhropsn - Correspondeaz ,Wiesbaden . D
Prosp . m . amtl . Attest g. 20 Pfg .
Rückporto. 7751a2.1

™ in
lfMPflt suchen viele 100 Damen u . wIlGli Ul Herren aller Kreise durch D

Zeitschrift ,Ecreka ‘, Stnttgart 92. se
Probe - Abo nement verschlossen et
nureesr . llHk . in Briefm . 7844a3. 1

—7,- — , Reiche Heirat 5*
t'Ä 7CW Ti ' find,jeder sof. oW i .Offertenblatt ir4
. .MARIAGE«, a
Leipzig . Probenummer 30 Pfe».

Ehe - ^
'Ä England . 4

Prospekt„E . 105" frei, verschloss . 50 Pf
Brock& Co .,London , E.C.,Queenst90/91 15

11. Hypolhehe
0112000- 15000» „
auf rentables neues Hans der li
Südweftstadt von pünktlichemZins - r .zabler aesucht . sofort oder später , f-i

Offerten unter Nr . 12686 an die LI
Expedition der „Bad. Preffe "

. 2.1
Geld -Darlehen w

kulant , schnell , diskret . Ratenrück- to
zahlung , auf Wechsel , Schuldschein, . .Police , Hausstand . Hypotheken
. II. lll . durch V . Gauv « ii « i7,Karlsruhe - Mühlbura , Hardt -
traßesh . (Porto20Pfg . beifgd B^""

~ 100 Mark 5
sucht best . Familie gegen monatl . mRatenzahlung mit hohem Zins . 5i

Offerten unter Nr . B31725 an zrsie Exped. der „Bad . Preffe " . ,
Uslh -Darlehen ohne Bürgen ,

1
« >WU - Ratenrückzahl .,gibt schnell-tens Marcus . Berlin ,SchönhauserAllee 136 . IRückporto. ) 7791a.3 .2

Haus J
zu kaufen gesucht , a«

In besserem Stadtteil wird ein b«
gut rentierendes , solid gebautes u-
(für 2—3 Familien ) Privathaus ,möglichst mit Garten , zu kaufengesucht . Offerten u . Nr . B31655 an eiioie Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .1 B!

8ebmlhie§ NeWrell
i. 1 .5011 .00 IN, z« kanfen gesucht.Offerten unter Nr . 12665 an die

Baden - Baden.
Wenn ich

meine Billa
hier , ein prächtiger , gediegenerBau , ein Mnsterhaus außenund innen , mit etwa 12 Räu¬
men , alle mit Parkettboden ,Glasveranden u . schön angeleg¬tem Garten v . etwa 1400 qm ,in herrlicher , freier Lage und
freistehend, während meines
hiesigenKüranfenthalts in den
nächsten 8 Tagen verkaufenkann, gebe ich dieselbe —
bei einem reellen Wert von70000 Mk. — zu dem festen
Preis von

50009 Mk.
bei Anzahlung von nur
MK. 5000 — sofort ab.
Zu Pension geeignet.
Angebote, aber nur von wirk¬

lich ernsten Liebhabern , nichtvon Neugierigen , unter ff. v . T.
bahnpostlagernd Baden -Baden
erbeten . 7860a

Grammophon»
bereits neu , m. 11 doppels . Platt ,ist für 30 M sofort abzngeben.B31730 Durlacherallee 43, in .

Gutgehende 12672 .2 .1

)rtschast bei Flehingen sofort
wkanfen. Näheresi . Klenert , Agentur , Ouriach.

In verkehrsreichster Lage der

i Todesfall zu verkaufe « .Haus würde sich vermöge
: günstigen Lage sehr gut für
läse u . Konditorei rc. eignen.Offerten unter Nr . Ä31671 an" Dedition der , „Bad . Preffe " .

automobil
.

. billigen Preise von
>ck. zu verkaufen . Offert , an

.703 Sund ermann , 3.1
Gottesauerftraste 29 , pari.
Gelegenhettskauf

für Lichtbetrieb
ieu hergerichtet, ist zu ver -

_ N. 3.1Näheres unter Nr . 12679 durch

viamno
,

rkanfen . 12655.3 .1
■itz Müller ,
Musikalienhandlung ,

Kaiscrstrahe Nr . 221 .
fast neu , Stutt¬
garter Firma ,

ilhr , Frack-
lowie dersch . Werke v. Goethe
ßiller billig zu verkanfen .)5 Steinstraste 2, Part.
Billia zu verkanfen l

Fahrrad , so gut wie neu ( Wan-derer ). 45 Mk.. älteres 25 Mk.B31764 Zähringerstr . 1 , 2. St . , lki
Gebr . Vahrrad „Adler " spotffbillig zu verkaufen. 9331758

Tullaftraße 78, 2. St . rechts.
Ladeneinrichtang,

'
für Spezereiaeschäft geeignet , abz«.geben. Marienstr . 70 . II. B317A

Bettlade mit Rost, verschiede«Federnbetten und Emailgashertz
zu verkaufe « . B3171»

Bahnhofstraste 19. Part .

Billig zu verkauf»
1 Bett mit Rost und Polster.B31684 Adlerftr . 41, 4 . St . rechstl

Englisches Werk pTouffa « '
Langenscheid^ . noch nicht benutztz )für Mk . 29 zu verkauf . Otto Stolz«,Bruchsal . Reuthorstraffe 12. 7861^HäliDiaochine
mit Garantie preiswert zu verkauf,B31761 Rüppurrerstr . W. 1. St .

RähmMilit | » serhattfeR.
9331750 Scheffelftr. 70,b. St . ‘

Oefen -V er kamt
Mehre Junker & Ruh Nr . 3 nnd4 , Irische Dauerbrand-, Füll-, Oval»und Kasernen -Oefen , LGaSheizöf«

zu verkaufen . B31754LT
Adlerstraße 28,Herd - und Ofenlager ,

Matr . IM Herd
(Raktatter Fabrikat ) ist wegen An¬
schaffung eines kleineren zu verkauf.Gut Hellberg ,

Ettlingen . 7862o2.1
Z « verkaufen wegen Umzug eine

gut erhaltene Nähmaschine 15 Ml .1 rund. Tisch 12 Mk. B31760
Schloffplah 1a, 3. Stock.

m im sif
9331751 Dnrlacherstr . 24 , 3 . St .

Promenadenwagen mit Gummi¬
reifen billig z« verkaufen . B31753

Geibelstraffe 2 a , 5. Stock.
20 Sdikliidit m laiiii ML
Jahrg . 1888 , sind fortwährend zu
verkaufen bei 7880a.3 .1

Georg Schwesinger ,Renlustheim .
Ein Kinderliegwagen , gut erhalt .

ist billig zu verkaufen . B3173L
Winterstraße 17, 3. St . rechts.

Guterhaltener Kinderwagen zuverkaufen . B31718
Degenfeldstratze 4a , 5. Stock .

Zu verkaufen ein Promenade -
Kinderwagen . B31728

Boeckbstraffe 32 , 1 . Stock, lks.
Bernhardiner !

Rüde , 1 Jahr alt , sehr schön u. wach¬
sam , billig zu verkaufen . B31721

Luisenftraße 56, Laden.
Deutsche Doggen !

Einen jungen Rüden und eine
Hündin (a . „Flora von Luisenlust "
nach „ Wotan v . d . Rietburg "

), erst¬
klassige Tiere , fein kopiert, schöngelb , gibt billig ab » 31707

A . Reiser , Karlsruhe ,Markgrafenstraße 33.

HUNd -
deutscher Boxer , V4 Jahre alt ,von prämiierten Eltern abstamm .,erstklassiges Tier , treu und wach¬
sam , ist Umständehalber billig zuverkaufen . B31634

Durlach , Hauptstr . Nr . 64.
Berkanfe 1 Jahr alten

Hühner-Hund,
deutsch , Langhaar , getigert , »ochroh. Eventl . auch Tausch. Näher .12593.2.2 Hübschste . Ä9. vart .
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AUSSTATTUNGSHAUS
MODERNER

WOHNUNGS EINRICHTUNGEN

MÖBELMAGAZIN
VEREINIGTER SOtREINERMEISTER

E . G. M. ü . H .

AMALEENSTR . 31 TELEPHON 114
GEGRÜNDET 1883.

STÄNDIGE AUSSTELLUNG VON

ZIRKA 60 MUSTERZIMMERN .
LAGER IN STOFFEN , GARDINEN
ETC . BESICHTIGUNG ERBETEN .

KOSTENVORANSCHLÄGE
GERNE ZU DIENSTEN .

EIGENE TAPEZIER WERKSTÄTTE.
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Die me HochHistß
»Fee“

II II
1 1

der Mrai
„Universal “

. * * . . ■ ■

Zum Einzuge
Ihrer Majestäten des Baisers und der Baiserin,
des Kronprinzen und der sonstigen Allerhöchsten

Förstlichlieiten nebst Befolge
Samstag nachmittag , II . September 1909,

zwischen 1 — 2 Uhr,
sind ganze Fenster od. Einzelplätze , sowie
Balkonsitz - und Stehplätze zu vermieten .

Wiener Cafe Central
Schönste Lage . 12409 .3 .3

I Marktplatz, Ecke Kaiser- und Karlfriedrichstrasse, j
» . . >h « — -

Joseph Braunagel
Tanzlehrer.

Ende September und anfangs Oktober beginnt mein
- diesjähriger Tanzunterricht 1 1 ■ . -

im oberen Saale des Hotel Nowack .
Privat -Tanzkurse sowie Einzel -Unterricht . — Massige Preise .
Beste Empfehlungen . — Gefl . Anmeldungen baldigst erbeten .
Sprechstunden täglich : nachmittags von 1—5 und 7—8 Uhr .

Sonntags : nachmittags von 2—4 Uhr. 12323*

— ~ Wohnung : Nowacks - Anlage 1 . -

HohbonigsbupgBP Geldlotterie
Ziehung 21 . — 23 . September

von 380000 Mark bar
Haupttreffer 60 000 50 000 . — , 40 000 . — , 80 OOO . - ,

20 00 ©.—, IO OOO. — Hk . u. s. w, zus . 98 » S Gewinne .
Lose L 3 . —, Porto und Liste 30 Pfg . empfiehlt

Carl Götz , Bankgeschäft , Karlsruhe ,
Hebelstrasse 11/IS , beim Rathaus .

Lotteriebank Gebt *. Göhringer , Kaiserstrasse 60 ,
E . Wegmann , Waldstrasse 30 . 12024 .5.3

kocht und bratet alle
kurz angekochten

Speisen ohne Feuer , ohne
Aufsicht fertig und hält dieselben

stundenlang heiss .
Kein Anbrennen oder Ueberkochen

mehr . 11677 .6 .3
Keine Vorkenntnisse nötig.

Kochbüchlein dazu erhältlich .
Für gutes Funktionieren übernehme

Garantie .
Zu haben in allen einschlägigen

Geschäften oder direkt von

Edmund Eberhard,
Hais - und Kttchengsräle -Magazin ,

Iiiidwigsplatz 40 b .
Prospekte gratis und franko .

Für die Hühnerjagd !
Mäntel und Joppen

2 aus wasserdicht imprägniert. Schilfleinen (sog. Jagd - y
! leinen ) , Jagdgerät © und Waffen von A . Kind, I

Hunstig, zu Original-Fabrikpreisen offeriert

J . Goldfarb ,
erste und zweite Etage .

30
12069 .4 .3

§5 Billige Bohlen . 25
Wir offerieren jetzt zu billigen f

Sommer -Preisen :
la. gewaschene engl . HMranbiuch . II . nachgesiebt, ä Mk. 1.25,
ia. gewaschene engl- Hansbcmbmtz. III, nachgesiebt, ä Mk. 1.20,
Ia. engl - Fettschrot ä Mk. 1 .07,
Ia. gewaschene Anthracitiuch, II , nachgesiebt ä Mk. 1.90,
Ia. gewaschene Anchracitnntz, III , mchgesiebt ä M 1 .70

per Zentner , frei vors Haus , gegen bar , frei Keller 5 Pfg . mehr .
Auch alle anderen Sorten , insbesondere 10166 *

. Ruhr kohlen , . —
Hüttenkoks , Briketts , Holz

zu billigsten Preisen .

Süddeutsche Kohlenhandels-
gesellschast ». §.

Friednchsplatz 11 . Telephon 665.

her beste
Metall
Putz glo b u£:

:lekfrischeLUManlacje
'

200 verfch . Größen
VY von M . 1.40 an .

i4 Preisliste frei .
J Alfred Lasch!».

Attumnlat .-Zadril ,
Dresden 22 94.

Jhresprodukiion über 100 OOO Stück.
592a

Reis
! Ein Waggon ist für mich
eingetroffen und empfehle

UJm - Tase!
per Pfd . 26 Pfg .

j bei 6 Pfd . per Pfd . 23 Pfg .

sst. Wh - Tose!
per Pfd . 22 Pfg .

I bei S Pfd . per Pfd . 19 Pfg .

ß. RmM -Tchl
per Pfd . 16 Pfg .

j bei 5 Pfd. per Pfd. 15 Pfg.

Bruch -Reis
per Pfd . 14 Pfg .

j bei 5 Pfd. per Pfd. 13 Pfg.

Bucherer
Zähringerstraffe 21,1
Durlackerstraffe 58 ,

Gerwigstratze 19 ,
Durlacher -ANee 32 ,

Luisenstraffe 32 ,
Bürgerstraffe 6 ,
Göthestraffe 23 ,
Körnerstraffe 9 ,

Rintheim Hauptstraffe .
12643 Telephon 392 . 3 .2 s

co 129a

Jn Dosen
810420 ^

. überall erhältlich

fut *ei
Schuft !

3m Manöver

freut sich der Soldat Nicht nur über
hübsche Mädchen , sondern auch über
Pilo , womit er sein Lederzeug rasch
und fein glänzend geputzt hat .

Pilo ist in den meisten Läden zu haben . 7536a .3 .3

i» !s19üW

Neider . Stiefel , Betten . Möbel
und alle alten Gegenstände er - :
zielen Sie die höchsten Preise .
Schreiben Sie an B28728 .1L .4

K. Maier, Rarkgrasenstr . 20. 1

KaI*. Dreyfus & Mayer-Dinkel, Mannheim.
I/Vl ® Handlung u . Hobelwerk .
Gehobelte PHcb Pi ne-, Red Pi»e und Nord . Tannen-Fussboden-

bretter, Zierleisten etc . — Groeee Trocken -An läge. MIO»
Versand «1/3 Nn 'er »aysrUeher Bretter l > useersw Laser In ■ewininsss .

Stuttgart ,
Filderstr . 63

Leistungsfähigste
Anstalt der Welt ,
bildet Leute jed . Standes zu tücht
Chauffeuren aus . Eintritt jeder¬
zeit . kosten! . Stellenvermittlung

d . sich d . I .and Wirtschaft wid¬
men sollen , finden unter günstie , Be¬
dingungen zeitgemässe höhere Fach '
ausbildung unterBerücksi chtignng v .
Gartenbau and Kolonialkultur event .
Berechtigung z . ljäbr .-freiw . Dienst
an der bestempfohlenen „ „ aL .8

Landwirtschaft ). Lehranstalt
Köstritz , Thüringen .

Manverlange Prospekt d .Direktion .

Illötklllillstll
,»» Sportwagen

wegen vorgeschrittener Saison

zii bebeutenb herabMIe« Preisen
empfiehlt 12648

J . Hess , Sniserslrche 123
Lersanbhms mb Spezialgeschäft für Kinberwagen mb Karbwaren.

Versand franko . — Katalog gratis .

Schwades Patent -

Jutomat“-
Kesselspeise-

Pumpen ,
Fenerlösch - und Be -

_ _ servotr - Pumpen ,
Pnmpenlfir alle Zweckel

Patent-„̂ utomat“-Dampfpanipe mit u . für wehste Leistung .

Otto Schwade L Go., Erfurt 23
Deutsche Automat-Pumpenfahrilc

Vertreter : Obering . Wilhelm Hegelmann , St . Johann -
Saarbrücken , Bahnhofstrasse 90 .

Möbelindustrie IurnlersHeini
Inh . : A. Bauer , Schreinermeister, und
B. öchorpp, Tapezier und Dekorateur.

Um dem verehrl . Publikum Gelegenheit zu bieten , Ihren Möbel -
bedarf direkt vom Produzenten zu kaufen , haben wir hier , Poftstraße ,
beim Staatsbahnhof » ein Ausstellnngslokal für komplette , moderne
Zimmereinrichtungen sowie einzelner Möbel errichtet , zu deren Be¬
sichtigung wir Interessenten höfl . einladen . Durch direkte Einkäufe
sämtlicher Rohmaterialien , Verarbeitung mittelst unserer modern ein¬
gerichteten Maschinenanlagen sowie persönlicher Mitarbeit sind wir in
der Lage , für unsere Möbel bei billigst gestellten Preisen weitgehendste
Garantie zu leisten . 5826a

Nach auswärts franko Liefern««.

bekannt
Bewährt

Begehrt
in der

Santen Welt.

Unerreicht
In Bauart
Material u.
Leistung .

üflverwfistlich
kiltüv.

Tatnendevon
ZeutmWn .

Kyffhänierhätte
Harlsrwhe - ltbefRhafer

Damen AR
finden diSkr. frcundl . Aufenthalt bei
Frau Böhrtnger , Privathebamme ,

Kuittliugen bei Breiten .

i Lassen Sie «,
sich nicht irre machen !

mr Kluge - DK
Hausfrauen und

Köchinnen verwenden :

Besseralahctn .

MONOPOL -Backpulver
„ Pudding -Pulver
„ Vanillin-Zucker

Etwas Besseres gibt es nicht 1
Ein Versuch überzeugt !

Rezepte gratis in den durch
Plakate gekennzeichneten

Geschäften , ev . durch d . Fabr .
H . Steeb , Würzburg

Kgl . Bayer . Hoflieferant .

Durlacii .
Verkauf von

lästern !
rößcre Anzahl gut erhal -

rveinfäffer , nämlich :
große Transportfäffer
500—700 I Gehalt ,
große Lagerfäffer von
bis 4600 1 Gehalt ,

70 kleine Transportfässer
20—300 l Gehalt

find preiswert zu verkaufen .
Der Verkauf obiger Fässer findet

am Montag den 6 . und Dienstag
den 7. d . M .. jeweils zwischen
19 und 12 Uhr vormittags .und
3 und 3 Uhr nachmittags Spital -
straffe (neben städt . Spital ) statt .

Weitere Auskunft 12620 .2 .2
Rittnertstratze 12 .

Eine
teuer S

10

24

von

730

von

Hafer, Haferschrot , Häcksel,
He«, Stroh , Melassetorf -
mehlfut ' cr, Hasermelasse ,
Weizen , Gerne , Mais ,
Maisschrot , Futtermehle ,
Kleien » Oelkuche« , Malz -
leime , Trockenfchuitzel, Gln -
cofiu , Maizena - Futter ,
Hühnerfnttor . gemischt, Spe -
zial - Geflügelfntter , Fisch¬
mehl, Knochenmehl , Fl -tsch-
futtermehl » FntterretS ,
Bruchreis , Hundekuchen ,
Bogelsu . tor, Spreu , Holz ,
wolle » Putzwolle . Tor mull .
Torsftre « , Kunstdünger aller

Art , Saatfrüchte u . s. w.
liefert billigst aller ea gros

* und en detail 9445 *

Karl Baumann , KarhrsN,
Akademieftr . 20 .
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Badischer Frauenverein.
Fra « euarbeitssch « le.

F '
* m 6. September 1909 , morgens 8 Uhr . beginnen sämtliche Kurse« r Frauenarbeitsschule und zwar :

^ s ) Bormittagsuuterricht :
KandMen , SRaschinennähen , Kleidermachen und Kunststicken:

b) Nachmittagsunterricht:
Musterschnittzeichnen , Weißsticken . Buntsticken . Wall - und . Knüpf¬arbeiten , Spitzenklöppeln , Flicken und Damaststopfen , Putzmachen ,
Frisieren , Feiikbügeln , Freihand - und geometrisches Zeichnen , Muster¬

zeichnen und Entwerfen , Buchführung mtb Eeschäftsaufsätze .
1. Der Besuch obiger Kurse kann nach freier Wahl stattfinden ,sofern keine Fach - oder Berufsausbildung gewählt wird .2. Seminar für Handarbeitslehrerinnen.3. Fachausbildung

b) fiir Weihnäherinnen,d) für Kleidermacheriane»,
« 1 für Büglerinnen .

4. Berufsausbildung
a ) für Zimmermädchen ,
b ) für Kammerjungfern .

Auswärtige Schülerinnen können in der Anstalt volle Pension
erhalten . 9499

Anmevmngen werden von der Vorsteherin , Hauptlehrerin Fräu¬lein Josephine Mayer , im Anstaltsgebäude , Eartenstrahe 47 ent-
gegengenommen .

Ebendaselbst werden auch die Satzungen der Frauenarbe its
chule abgegeben und jede nähere Auskunft erteilt .

Vom 1. August stnd sämtliche Anfragen und Anmeldungen an das
Bureau des Bad . Frauenvereins , Eartenstr . 49, zu richten .

Karlsruhe , den 24. Juni 1909 .
Der Vorstand der Abteilung i .

Grossli. Kuostgewerbeschule Karlsruhe.
Beginn des Schuljahres 1909/10 : Dienstag den 12. Ott. 09.
L Fachschule fUr Schüler und Schülerinnen : Architektur-, Bildhauer- ,Cieelier -, Dekorationsmaler -, Glasmalerei -, Keramik -, Musterzeich¬
ner -, Zeichenlehrer -Klasse ; II . Winterschule für Dekorationsmaler ;IIL Abendschule (für Gewerbegehilfen) . 11287 .3.3

Anmeldungen schriftlich bis 15 . September mit von derDirektion zu beziehenden Anmeldebogen . Prospekt gratis .

Musikbildungsanstalt N >
Unter Protektorat Sr . Kgl , Hoheit des Grossherzogs .

Beginn des Winterhalbjahres: Montag, 13. September .
Der Eintritt ist in allen Fächern (Klavier , Sologesang , Streich - u .Blasinstrumente , sowie Harmonium , Theorie und Seminarklaffe ) zu -

läsfig ; desgleichen auch zum 1. Oktober . Statuten werden durch die
Musikalienhandlungen freundlichst verabreicht , oder find im Schulge¬bäude , Ritterstraße 7 zu entnehme « . 12050 .2 .2

Anmeldungen schriftlich oder mündlich . Sprechstunden derZÄektion Mittwoch u . Samstag 4*/s—5‘fe Uhr mit Ausnahme der Ferien .

Spöhrersche

Höhere HandelsschuleCalw ,
Pensionat .pöher

H | Institut I . Ranges für Handelswissenschaften .
Sechsmonatliehe Fachknrse , 7237a,5 .3Akademfekur * . Prakt ( Jebungskontor .

Äcfcsklassige Realsebnle , Verb » , für das Einj . - Examon .H Anslbnderknrs . Wenerbante Waldschule .Gegründet 1876. Bitte genaue Adresse .
Prospekte durch Direktor Weber .

Neuaufnahme 6 . Oktober 1909 .

I
Real - Lehrinstitut Frankenthal M

(Knabenpensionat .)

I
:
_ ,_ Sekunda ) _ _ _ _ , .haben die sämtl . Schüler der 6 . Klaffe (24 an d. Zahl ) die Abgangs¬prüfung bestanden .
6333a5 .4

- - - - Zahl ) die _ ,Prosp ., Jahresb . u . Ref . durch die Direktion : |
Trautmann -Wehrle .

Landau (Platz)

stölmt Randdsscbulc
Besinn des Wlnt«r*eas »tar « : 13. Oktober 1009 .

° e“
X Jahresklassen für Knaben und Jünglinge von 12—20 Jahren;Kanfm. u. Wissenschaft!. Ausbildung bis zum einjähr . Examen.EL Halbjährige Handelskurse für junge Leute von 16—30 Jahren ;Ausbildung zur kaufmänn . Praxis und Selbständigkeit .Schul- u. Pensionatsräume in imposantem Neubau . Gute Verpflegung u.gewissenh. Beaufsichtigung . Ausführl . Prosp . d. d. Direkt . A. Harr .

Goetheschule , Offenbach a. M .
MilitSrberechtigte Privatteal - und Handelsschule , verb. mit Vorschulem»d Pensionat . Pensionspreisinkl. Schulgeld 900—1000Mk. 699a.20.3

Hr. Haenles Institut , Strassburg.
| Beginn 1. Oktober . — Prosp. frei. — Steinring 7—11.Aeltestes Institut Strassburgs .

Examen -Vorbereitung
Einjährig « - Freiwillig . verbÄ n

at
nilt

Primareife u . Abitur ,
| 5.8 Zweiginstitut in Metz für Einj.-Freiw .-Vorbereitung . 7382a

StPassItupgEP Höhere Bildungsanstalt
(eh . folkshochschule Bartholdy ), Bageibsgingassi 18

Einjähr . , Prima , Abitur. , Assist , Sekret -
Tag - u . Abendkurse . Mit u. ohne Pension . Prospekt gratis .

Im letzt . Sehulj . bestanden von 47 Kandld . 46 . oEinbitt jederzeit . Wintersem . I . Oktober . _ . _ _ £- 1Dir « Buff « V .

internationale
LUFTSCHIFFäHRT

AUSSTELLUNG
EXPOSITION ÜERON/IUTIGUE
wobFRANKFURTnigoq
Bei günsL Witterung inBetrieb :
FreibaHons . Flugmakhinen .

Motorballons
(Clooth, Parseval , Zeppelin)

Wettbewerbe: 200000 Bk. Preise.

Töchterpenfionat
Villa Llisa

« rnrrgarr , 6553a'
Azenbergstr . 29 . Anmeldungen fü ;
1 . Okt . letzt erbeten . Spezialfachlerne Umgangsformen — gewählti
Sprache zu gewandtem , sichererVerkehr — Charakterbildung -
BrreMl — Literatur — Körper

Handarbert . — Eigene Tanzstunde
Pensronspreis Pr . >/. Jahr 200 Ml
Lehrstunden pr . Monat 20 Mk .Gefl . Anmeld , an : LandhauiSt . Joseph -Bad -Niedernau a . N
Sommer - Villa des Pensionates

Extra-Angebot .

Günstige
Gelegenheit

4 .2 für 12434

* V4

Komplette
Wohnungseinrichtung

bestehend ans :
Schlafzimmer , mißbaumpol.,innen Eiche , 2 Bettstellen ,2 Matratzen , 2 Patent -

rcchmen , 2 Nachtschränkchenmit echtem Marmor , 1 Wasch¬
kommode mtt echt. Marmor ,1 Chiffonnier , 1 Handtuch¬
halter .

Wohnzimmer , 1 eleg. nutzb.
pol . Vertiko , 1 Auszugtischmit eich . Platte , 1 Taschen¬diwan , 4 moderne Stühle .Küche, mit 2türig. Küchen¬
schrank , Lisch , Küchenschaftund 2 Stühlen .

Alles zusammen nur
Mk . 450 _

Jahrelange Garantieleistung .
Franko -Lieferung .

Freie Besichtigung erbeten .

Möbelhaus
32 Kronenftraße 32.

Kinderwagen

«mpfiehli

A lnnn Korbware«.■ JOrg 9 Sttbufttie
Karlsruhe, Kaiserplatz .

Kataloge gratis . Versand franko .
5911 Telephon 2241 .

Bettfedern
I . pr . Pfund Mk. 0,80 , 1.10, 1.33. !
Pnma Halbdaun . 1.60, 1.80, L2S.Daunen 3.—, 3.75, 4.50.
Visuna - Federn

Spezialität Silberweiss
I Mk . 2.50,3.—, &50. 4.— per Pfund . I

Fertige BetteB *BettstoffeBettdecken — BettvorlagenPreislisten und Proben fr«u Bei L
FedernprobenAngabed .Preislage . I

Versand gegen Nachnahme.
C. A . Dürr , Bufm-Badn

_ 3662»

Rundstäbe
ans jeher Art Holz, sowie 1902a *

üiafftnaetifel
aus Holz liefert billig uud prompt

Hera , Bender fr *
HolzwareufabrU und SSaewrrk

Kirchhei « «. Teck S.

Krupp
Aktiengesellschaft

Germaniawerft .

Abteilung :
Maschinenbau

Kiel - Gaarden .

Zweizylinder Rohölmotor 120 PS.

Germania -Dampfturbinen
Dampfmaschinen

bis zn den grössten Abmessungen , in
stehender und liegender Anordnung
mit Ventilsteuerung „Patent Lentz *.

Germania-Rotiölmoloren
(System Diesel ).

4369a.lJ.tz

Pumpmafdiinen , Luft-Kom-
prefforen , GroßwaSTerraum -
und Wafferrohrkeffel hoher

Leiitungsfähigkeit .

v

Die neuere Wissenschaft hat sestgestellt, dah wir in vorschriftsmäßig ge¬
wonnener , besonders zubereiteter Buttermilch ein Heil - und Nährmittel für
Kinder besitzen, welches alle anderen Formen der Kuhmilch überragt.Line fortlaufende Bestätigung finden diese wissenschaftlichen Feststellungen
durch die großartigen Erfolge, die in der Säuglingspraxis täglich mit dem
Buttermilchpräparat

Holländische
Säuglings¬
nahrung

von Aerzten constatiert und von Eltern freudig anerkannt werden .
Die Bllbeler H. 8. ist : 1) ein souveränes Heilmittel — bei chronischem
Darmkatarrh — bei Hautausschlägen aus Ernährungsstörungen —

2) das zuverlässigste Nährmittel — im ersten Vierteljahr nach der Geburt ,
besonders auch für Frühgeborene — als Beinahrung zur Muttermilch. —
Die Herstellung erfolgt dnrch die Milchwerke Staudt & Co . in Vilbel nach

Angabe u. uut. ständiger Lontrolle v. Univerf.-Professor vr. med. Koeppe, Gieße«.Dose ä Mk. 1 .40 in allen Apotheken . Spezial -Depöts für trinkfertig zubereitete H. S. in
Literflasch « ! ä 18 Pfennige . 7419a .l0 .3

Karlsruhe : Internationale Apotheke , Karlsruhe .
Hersteller : Milchwerke Staudt & Co., VilbeL

8rM. Millf mit Rechrmimsiinn
Ettlingen . ^

Sieben Klassen in beiden Abteilungen .
Neuanmeldungen : Montag den 13 . September .
Aufnahmeprüfungen : Dienstag den 14 . September .
Wiederbegiun des Unterrichts : Mittwoch den 18 . September .

Die Großh . Direktion .

von harlung'
sche Militär -Vorbildungs -Anstalt—. — = Kaftel - MUftelmsftöfte

^86S staatl , konzessioniert vorzüglich empfohlen ^ vorzügliche Rüche .

I
Ueber 20V« Einjährige und Fähnriche, über 500 Primanerund Abiturienten erfolgreich vorbereitet. 77I5a .8 .3
Auch Untersekundaner und Dbersekundaner in kurzer Zeit
zur Fähnrichprüfung vorbereitet . Direktion besorgt Regimenter . I

I». Neues Delikatest-Sauerkraut
versende , bei Abnahme von 200 Pfund 12 Mk ., 100 Pfund 6 .50 Mk .,50 Pfund 3 .50 Mk ., 25 Pfund 2.60 Mk . ab hier .

Beträge unter 20 Mk . gegen Nachnahme mit 3°/o Skonto . Ge¬binde werden zum Selbstkostenpreis berechnet und zum berechnenden
Preis wieder franko zurückgenommen .

Um geneigten Zuspruch bittet die anerkannt besteingerichtete und
leistungsfähigste Firma dieser Branche 76592 .3.3

Wilhelm llorisiiiig ,
Filderfanerkrautfabrik „Edelweiß " ,

Echterdmgen a. d. Fildern.
Telephon Nr . 17.

Vom Guten das Beste für
jedermann !

M»" Achte auf die Schilder und
Tüten.

Ferd. Fuesers -
Koxnmandit-Geselischaft,

Dülken,Mannheim und Cassel .

\ flalAaffefc
VTec/i

Grössere Betröge

z« 4 vCt - an erster Stelle

zu vergeben.
an
heim .

:eS sub B . SS« F . M .
idolf Hasse . Mann -

7671etA.3

Privatkapitalisten ,
hiesige , geben zu 6 Proz . u . reellen
Bedingungen

Darlehen
an jedermann , auch gegen Möbel , in
kurzer Zeit über l » vv Darlehen
ausbezahlt . Offerten mit Rückp.unter Nr . 2329780 an die Exped .der „Bad . Presse " erbeten . 6 .6

— 6°/obraucht,aufWer GeliMWL
5 Jahren rückzahlbar , reell diskret ,

ahlr . Dankschreiben . 1. Stusche ,eüwöoo . Dennewitzstr . 32 .7655a

atentanwalt
Prof . F. Ant. Hubbuch

Strassbarg 1. Ela .
55a Roshoimerstr . 16. 27.18

Franz Mappes
jetzt Kaiserstraffe 172

(zwischen Hauptpost n. Hirschstr.)

zihmiffk. MZa,
ArennaSor

lllkll.
k- Original -Biktaria

Haid & Neu
und Junker & Ruh .

Billigste Preise .
Günstige Bedingungen .
Strick- «. Waschmaschinen»
beste Fabrike - Nähmaschine »

u . Fahrräder zn Miete.
Beste ingerichtete Reparaturwerk -

stättc mit elektr. Betrieb .
Großes Lager in sämtlichen* Zubehörteilen . 9446

Erste KarlSrnher
Leitern -Fabrik

H . Raible,2
vhmarckftratze 53, So

Karlsruhe ,
empfiehlt in j der Größe

Anleg-, Lensterpntz -,
Anrhäng-, Plattform -,

Doppel - , Anftell- u.» lappleUern.
Ferner : Transmis -

ßonr- u. Schiebleitera
in bester Ausführung .

Fahnen von
Marine-Schiffsflaggentuchsämtl . Dekorationsartikel .
Bonner Fahnen-Fabrik

Niederlage bei :
Otto Freundlieb , vorm .

E . Dahlemann ,Spezial-Sport-Hans . Tel.1150.

fortwährend gebrauchte Möbel und
anze Haushaltungen sowie Hans -
altungsgeaenstände aller Art und

sonstige abgängige Sachen zuhohen Preisen . B31182 .2 .2I) . Cntmann , Rudolsstr. 15.
Rof Burgunder ,ärztl . empfohl. Edelwein, L. 56,65 ,80 Pfg . frachtfrei , offeriert Rot¬

weinhaus IWihn S , Heppenheim ,B . Jede Gar . oder Rückn . 3335a *
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LUDWIG ALTER
Hof * Möbelfabrik

DARMSTADT

Turin 1902 : . . Goldene Medaille
St. Louis 1904 : . Goldene Medaille
Mannheim 1907: Goldene Medaille

Darmstadt 1901: Plakette
Darmstadt 1904 : Plakette
Darmstadt 1908: Plakette

GrossherzogL Hess . Hoflieferant Kaiserl . Ross . Hoflieferant
Telephon 35

. . 1« . i M Elisabethen-Str. 34 und
Ausstellungsnauser : Zimmer-Strasse 2 u. 4.

Fabrikgeb . Kirschenallee 12

Grösste und leistungsfähigste Möbelfabrik Deutschlands .
Konkurrenzlos in Bezug auf Preise , Schönheit der Formen und
Qualität der Arbeit. Reichhaltigste und ständig wechselnde
Ausstellung kompletter Wohnungseinrichtungen in allen Preis¬
lagen . Sämtliche Räume , auch die einfachsten, sind von ersten
Künstlern entworfen . Eigenes Atelier für Innen -Architektur

FranKo - Lieferung
Dauernde Garantie

En gros En detail Export Zeichnungen u . Vorschläge kostenlos

Nachlieferung.
Die Großh. Direktion der Heil-

«sb Pflegeanstalt bei Emmenbin -
ge» vergibt für das Betriebsjahr

Werbung um Leistungen —
feruneen für die Staats - und
Staatsanstaltenverwaltungen vom
8. Januar 1907 und der auf ihrer
Kanzlei zur Einsicht aufliegenden
besonderen Bedingungen im Wege
des schriftlichen Angebotes die Lie¬
ferung der Dienstkleiderstoffe für
das Wärterpersonal der 4 Heil- u.
Pflegeanstalten , und zwar mit
rund
620 m dunkelbraunem Wolltuch für

Winterlitewken im Preise
von blfg. 4 JK 50 A ,
desgl. besserer Qualität im
Preise von blfg . 5 M 50 ■% ,
leichterem dunkelblauem
Wollstoff für Sommer ,
lit^

ken im Preise von blsg .

beSgi. besserer Qualität im
Preise von blfg. 5 Jl ,
eisengrauem Wolltuch für
Winterhafen im Preise von
blfg. 5 M 50 J, ,
desgl. besserer Qualität im
Preise von 6 M 50
leichterem eisengrauem
Wollstoff für Sommerhosen
im Preise von blfg. 4 M
50 H und

9 „ desgl. besserer Qualität im
Preise von blfg . 5 jü 50 Ä
das Meter .

. Muster der Stoffe liegen aufder Kanzlei zur Einficht auf und
rönnen auch tn kleineren Abschnit¬
ten samt Abdrücken der besonderen
Bedingungen bezogen werden.
, Angebote auf die Lieferung
frachtfrei Empfangsstation — bez .ber. ortsansässigen Bewerbern —
fr?J rns Haus , sind verschlossen ,mit der Aufschrift . Tuchlieferung "
versehen . sowie unter Beischlußvon Mustern bis 20 . September
ÜJ . ber der Anstaltsdirektion in
Dmmendingen einzureichen, an
welchem Tage nachmittags 3 Uhrdie Eröffnung erfolgt . 7859a

Zuschlagsfrist 3 Wochen .

14
>700

14
•350

450

Ohne Vor¬
ausbezahlung und ohne Nach-in«hm » versenden wir zur An - j
sicht wzd Prüfung unsere ,
CUonia - Fahrräder . Voll- .homaenstesu .preiswertestes jFad . Billige Bäder schon ,von S2 Mark an . Ferner
empfehlen Fahrrad -Zube-
Urteils , Colonia - Ndhma - I
• Chinen, Musik -Instrum .,
Photograph . Apparate etc.

Man verlange Katalog .
Colonia -Fahrrad .

A. Maschinen- Gaseil «,
tebaft in KOIn Nr. 94. ,

Erfinder ,
welche sich ihre Erfindung oder Idee
zu Nutzen machen wollen und vorher
vertrauensvoll meinen Rat einholen ,
de« ich kostenlos erteile, spare»
Geld , und werden vor ost bit¬
tere« Enttäusch n«>e« bewahrt
Da ich ausschließlich nur gute Er¬
findungen , hauptsächlich Massenartikel ,
im» Verkauf übernehme , für die ich
stets Interessenten habe , bzn ich in
der Lage, mich mit jeder einzelnen
Sache richtig befassen und einen
deutbar besten Erfolg zustchern zu
können. Verbesserungen an Erfind¬
ungen und Ausarbeitung solcher nach
Ideen übernehme ich kostenlos.
Strengste Diskretion für anvertrautc
Ideen. 1967»
Bureau für Ausarbeitung und Ver¬

wertung von Erfinoungen,
Nftnerle ä Beck , Wttrzburg ,

vor« . I»g. W. BSuerle .
(HaudelSaerichtlich eiuaetrageu).

Städtisches Merordtbad.
Große Schwimmhalle.

Geöffnet vormittags 7—1 Uhr und nachmittags halb 3 bis halb 9 Uhr.
Samstags bis halb 10 Ühr.

Kassenschluß jeweils eine halbe Stunde vorher . — Für Abonnenten
morgens eine halbe Stunde früher geöffnet.

Für Damen Vorbehalten jeden Werktag vormittags 9—11 Uhr und
nachmittags halb 3 bis halb 5 Uhr, mit Ausnahme Samstags

nachmittags .^ erner Freitags abends von 6 Uhr ab zu ermäßigtem Preis ,
»erren alle übrige Zeit und Sonntags vormittags, sowie 31

mäßigten ! Preise von 20 Pfg . mit Auskleidezelle und
10 Pfg . ohne Auskleidezelle 7391 .12.9

Mittwochs abends von 6 Uhr , Samstags abends von 5 Uhr an.

Für zu er-

Koks ' Bestellung.
Das Gaswerk übernimmt die Lieferung von Koks

an hiesige Einwohner für die Zeit
vom 1 . September 1909 bis 31 . August 1910 .

Bestellscheine mit Angabe der Bezugsbedingungen
ließen wir den vorjährigen Abnehmern zustellen. Solche
Scheine werden auch an den Verkaufsstellen Gaswerk I
Kaiser-Allee 11 , Gaswerk II bei Gottesaue, sowie im
Laden für Gasapparate, Kaiserstraße 229, Ecke Hirsch
straße, verabfolgt.

Avonnementspreife :
Nußkoks (zerkleinert und gesiebt ) für Zimmeröfen und

Herde geeignet , per 100 kg Mk. 2.45 ab
Gaswerk ,

etüätots per 100 kg Mk. 2.25 ab Gaswerk.
Auf Wunsch wird der Koks bei billigster Berechnung

der Fuhrlöhne zugeführt.
Außer Abonnement kosten die 100 kg bis auf

weiteres 20 Pfg . mehr.
Der Kleinverkauf von Koks findet in beiden Werken

Samstags von 8— 1 Uhr und an den übrigen Wochen¬
tagen vormittags von 11— 12 Uhr und nachmittags von
^ 4— Y25 Uhr zu Tagespreisen statt, hierbei wird
Koks von einem halben Zentner an abgegeben.

Rothe AI Stem Linie

^ ßostärunxfer von

[Antwerpen ]

9763 .8 .5

Skädt. Gaswerk Karlsruhe .
Versteigerung .

200 alten Bnreaneinrichtungsgegenständen —
Schreibtische, Schreibpulte , Aufsatzpulte, Stühle , Schränke, Brand¬
kasten, große und kleine Aktenregale , Erdöllampen , Vorhänge,
Stores , Kohleneimer usw. —

statt . — Besonders machen wir auf die Registratur - Aktenregale, die
sich zum Äufbewahren von Waren aller Art , Papier , Zeitungen , Obst
usw . eignen , aufmerksam .

Die Abgabe der einzelnen Stücke erfolgt nur gegen Barzahlung .
Katholischer Oberstiftungsrat .

Fester. 12472 .2 .2

Mineralbrunnen
Am Komqssfuhl zu RHENS

'
Kql Prouss Staafsmedaillp

Staatlich anerkannte gemeinnützige Mineralquelle.
Niederlage bei : Br . Kux £ Finner , Karlsruhe « Zirkel 30.

Telephon 255. 5976a.6.5

Verlange « Sie mein Nastermeffer Rr d , th i,t »a» beste
Rasiermesser . Karl Hummel , Karlsruhe Werderi -raße 13. 9460

Auskunft erthrilmi

Rieh. Graebener , * |
in Karlsruhe ,

Kaiserstr . 199a, Sing. Waldstr.

Wichtig für Damen !
Extra - Stunden

werden in meinemZuschneidekursus
jeder Dame nach Wunsch erteilt .
Auchwerden jetzt schnitte abgegeben
und nach Maß angefertigt . Beste
Referenz , zu Diensten .
Johanna Weber ,

Privat -Zufchneide- Schule
und feine Damenschneiderei .

Herren straff « 33 . 10363*

TAPETEN
für Wiederverkäufer

Hausbesitzer h . Architekten
Rabatt und Skonto 33 —50 °/0
je nach Quantum und Preislage ;
Linkrustaäusserst bill g , 37—50 Pfg .,
10.8 je nach Quantum . 5256a
StuttgarterTapeten Industrie

Stuttgart , Danneckerstrasse 22.
Muster franko gegen iranko .

Karte I bis M . 1 .25 , Kartell über 1 25

Kreuzstraße 18
teigene Fabrikation )

o fferr ert :
prima gelbe Kernseife » 25 Pfg .

., weihe „ ^ 26 „
„ Ideal Sparkernseife a 28 „
„ gelbe Schmierseife r 17 „
„ meiste Schmierseife SO „
„ Seifenpulver , Marke Nudeln ,Pfund SO Pfg .

Ferner empfiehlt billigst :
,
'ämtl .Putz-u.Toilctten -Artikel .
20.4 sowie 10616
sämtliche Sorten Toilcttenscifen .

Lnirt Menr» KLx
Goethestraße 51 .

Rabattmarken .

s
In aufblühender Fabrik -• u . Garnisonsstadt, Nähe

Karlsruhe , an bester Ge¬
schäftslage gelegenes

M. AschiWhMS ,
in welchem zurzeit ein Schuh¬
warengeschäft mit bestem Er¬
folg betrieben wird ,
billig zu verkaufen.

NB. Auch für jedes andere
Geschäft geeignet .

Offerten befördert unter Nr .
7736 die Expedition der „Bad .
Presse"

, Karlsruhe . 10.9

M„Mlchzenkrale
des landw . Genossenschaftsverbandes hat ihren bisher in der Gerwin ,
straße gelegenen Betrieb in eigene Gebäude, Ettlingerstraffe Nr . 59
und Lauterbergstraffe Nr . L verlegt . . . . „ m „ .

Durch vollständigeNeuanlage von maschmellen Reinigungs - und
Kühleinrichtungen sind wir in der Lage

I
offen und in Flaschen zu liefern .

Neue Kunden werden in der Süd -, Mittel - u . Südweststad !
angenommen und durch unsere Verkaufswagen bedient . Die Kutscher
nehmen außer Milch , Rahm , Süßrahm -Tafelbutter , weißer Käse auch
Bestellungen in frischen , mit Kontrollstempel versehene Trrureter ,
sowie Kocheier bei Abnahme von 60 Stück entgegen.

Vor der bevorstehenden Einquartierung bitten wir um früh¬
zeitige Angabe des Bedarfes . 12482.2.2

Milchzentrale
des landwirtschaftl . Genossenschaftsverbandes ,

Ettlingerstratze Nr. 59 und Lauterbergstratze Nr . 2.
— Telephon 27». —

JP * Geschäfts-Empfehlung.
X Billige lieble » ! A
Jakob Kögel , Sedanstr. 8 , Mühldurg

Englisch Nußhausbrandkohlen Nr. 2 Mk . 1.25 per Ztr .
Rnhr -Fettnnffkohlen Nr . 2 Mk . 1.45 per Ztr .
Ruhrfettschrot, prima Mk . 1.25 per Ztr .
Brannkohlenbriketts Mk . 1.15 per Ztr .

Frei geliefert vors Haus . Hinuntertragen in Körben in den
Keller 5 Pfg . — Zahlungen bar . 12033.3.3

Trauben (gestampft) aus Griechenland ,
Spanien , Italien, Frankreich ,
Algier-Oran, Tirol , in Reservoirs

unfi Fässern , weiss und schwarz , sowie feinste Muskateller , wovon die ersten
Wagen schon Anfang September eintreffen, sowie

V er schnitt -W eine
ab Transitlager Mannheim und Karlsruhe offerieren in nur besten Qualitäten

billigst 11969 .6 .6

Franz Fischer & Cie ., Karlsruhe .
Wein - und Trauben -Import-Geschäft.

Vertreter gesucht . Telephon 163. Vertreter gesucht .

Kassenschränke
sät« Tresore uJSSLe

Erstklassige Konstruktionen . —
12438 .6 .2 — Bewährtes Fabrikat .

Willi . Weiss , Karlsruhe ,
Fabrik für Kassen- und Tresorbau .

" Appetiferregendu. raagenstärkeml

Probe gratis .

A. Schweizer
Welnbandlong

und 6547a .6.4

Branntwein
Brennerei

Kirchzarten
(Baden) .

Vertreter gesucht .



Teae 12 _3ic diesjährigen Raifermanöver und die
Raiferparade bei Karlsruhe.

Lr . Karlsruhe , 3 . Sept . In Nachstehendem geben wir ' unfernLesern eine Uebersicht über die diesjährigen großen Kaisermanöver ,über die auf dem Forchheimer Exerzierplatz bei Karlsruhe geplanteKaiserparade und die aus diesem Anlasse in der badischen Residenz inAussicht genommenen Veranstaltungen .
Die Manöver .Der Schauplatz der bevorstehenden Kaisermanöver wird das vonder Hohenloher Ebene, der Frankenhöhe und dem Taubergrunde be¬deckte Gelände bilden.

Die blaue Partei wird gebildet werden aus dem kgl. bayer . 1 .. lmneekorps, dem 13. kgl. württ . Armeekorps und aus einem Ka¬valleriekorps .welches aus einer bayerischen Kavalleriedivision undiiner zusammengesetzten Kavalleriedioision beim 13. Armeekorps be¬
steht. Die rote Partei wird sich zusammensetzen aus dem kgl. daher .Armeekorps, dem 14. Armeekorps (ohne 39. Division ) und einemneu zusammengesetzten (dem 30 .) Armeekorps, zu dem die 39 . Divisiondes 14. Armeekorps und die 4 . kgl. bayer . Division treten wird .Die blaue Partei wird von dem Generalinspekteur der 3. Armee¬inspektion, Generaloberst v. Bock und Polach, die rote Partei Voss dem' ieneralinspekteur der 4 . Armee-Inspektion , Generalfeldmarschall»rinz Leopold von Bayern , geführt werden . Als Chef des Stabes der- lauen Armee wurde der Chef des Generalstabes der kgl. bahr . Armee,Generalmajor Ritter v. Tylander , bestimmt, als Generalstabschef deroten Armee der Oberquartiermeister im preußischen Generalstab ,Generalmajor v. Gündell. Das Kavalleriekorps der blauen Armeewird von dem Generalinfpekteur der Kavallerie General der Kavallerie». Kleist kommandiert lperden. Das neugebildete 30. Armeekorpserhält als Führer den kommandierenden General des kgl. bayer. 2.Armeekorps, General der Infanterie Graf Erckrecht v. Dürkheim -Montmartin .

Einquartierung .
Etwa 9000 Mann Einquartierung wird Karlsruhe in den Tagenootn 9. bis 13 . September aufnehmen . Sie sind , soweit die Kasernenhierfür nicht bereit stehen , in Bürgerquartieren unterzubringen . Dieganze Stadt einschließlich der Vororte wird mit Einquartierung be¬dacht. Für die Unterbringung in Karlsruhe sind vorgesehen: das8. bad. Infanterie -Regiment Nr . 109 (Neu -Oststadt), das 9. bad.Fnfanterie -Regiment Nr . 170 (Altstadt , Südstadt und Südoststadt ,Stadtteil Rüppurr ) , das Jäger -Bataillon Nr . 14 (Südstadt ) , das 6.bad . Infanterie -Regiment Nr . 114 (Weststadt und Stadtteile Mühl -üurg und Grünwinkel ) , Stab und 2 Eskadronen des 3. bad. Dragoner -Regiments Nr . 22 und das 5. bad. Infanterie -Regiment Nr . 113«Weststadt) , das 4 . bad. Feldartillerie -Regiment Nr . 66, Stab und 3Batterien (Stadtteil Rintheim ) , das bad. Pionierbataillon Nr . 14 u . die

Maschinengewehrabteilung 9 (Stadtteil Beiertheim ) , die Stäbe der29. und 39 . Infanterie -Division , der 87 ., 58 . und 84 . Infanterie -Brigade , der 29. und 39. Kavallerie - und der 29. Feldartillerie -Brigade .Es steht darnach reiches militärisches Leben in der Residenz bevor.
Die Kaiserparade bei Karlsruhe .

Die fürstlichen Teilnehmer an der Parade .
Zur Teilnahme an der Parade werden außer dem Kaiser undder Kaiserin , die schon Freitag abend 7 Uhr hier ankommt , folgende. Fürstlichkeiten als Gäste des Grobherzogs und der Großherzogin er¬wartet: der Kronprinz und die Kronprinzessin , Prinz undPrinzessin Heinrich, Prinz und Prinzessin Eitel Fritz, Prinz Adalbert ,Prinz August Wilhelm und Prinz Oskar , der König von Württemberg ,> -eneralfeldmarschall Leopold , Prinz von Bayern , drei österreichischeE rzherzoge, unter ihnen der General -Artillerie -Jnspekteur ErzherzogLeopold Salvator , Prinz Ludwig von Bayern , der Großherzog vonHeften und bei Rhein , der Großherzog und die Großherzogin vonMecklenburg - Schwerin, der Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg,irgent des Herzogtums Braunschweig u . der Fürst von Hohenzollern.^m Gefolge des Kaisers werden sich weiter befinden der Reichskanzler,wer General -Inspekteur der 3. Armee-Inspektion , Generaloberst vonlock und Polach, der Chef des Großen Generalstabes von Moltke, das

. coße Hauptquartier , die diensttuenden Generaladjutanten und etwa40 fremdherrliche Offiziere .
Das Paradefeli ».

Das Paradefeld bildet der Forchheimer Exerzierplatz . Auf dem¬selben wird ' eine Zuschauertribüne (teils gedeckt, teils offen) für 4000Sitzplätze aufgeschlagen. Der Kartenverkauf (I . Platz mit Dach undlücklehne 10 M, II . Platz ohne Dach und Rücklehne 6 M, III . Platztf )ne Dach und Rücklehne 4 M, alle Plätze nummeriert und mit Pol¬stersitz ) liegt in den Händen des Hoflieferanten Rudolf Hugo Dietrich: it Karlsruhe , Kaiserstraße Nr . 179a . Die Tribünen befinden sich ander Ostseite (Waldsaum ) . Rechts und links von der Tribüne nehmendie Kriegcrvereine bis zu 10 Gliedern stark Aufstellung. Vor derTribüne hält der Kaiser mit Gästen und Gefolge. Hinter den Krie¬gervereinen befinden sich die Wagenhalteplätze, hinter der Tribünerin Sanitötsposten des Männer -Hilfsvereins vom Roten Kreuz . An¬dere Sanitätsposten dieses Vereins und eine Reihe von Militär -
Sanitätsposten sind um den ganzen Platz herum aufgestellt. DerExerzierplatz ist für die Parade noch um 600 Meter nach Süden hinerweitert und wird rings von einem Drahtzaun umgeben sein.Die Truppen nehmen in folgender Weise, im gegen die Tribüneoffenen Viereck, Aufstellung. I . Rechter Flügel (von der Tribüne auSlinks) : Zuschauer aus Offizierskreisen (Reserveoffiziere usw. ) , Jnf . -' legt. bezw . Leib-Grenadier -Regt . 109, Gren .-Regt . 110. II . Front :Jnf .-Regt . 25 , 111, 112, 113, 114 , 142, 171 172, 169 , 170, mit 3 Ma¬
schinengewehrkomp . (bei Regt. 111, 114 und 171) , Jäger -Bat . 8 mitMaschiengewehrabt. 10, Jäger -Bat . 14 mit Maschinengewehrabt. 9,Ilnteroffizierschule Ettlingen , Fuß -Art . -Regt . 14, Pion . -Bat . 14, Korps-Tel.-Abt. und 3. Fernsprechabtl . (Karlsruhe ) . III . Linker Flügellrechts von der Tribüne ) : Bad. Drag .-Regt . Rr . 22, Jäger zu PferdNr. 5, Drag .-Regt . Nr . 14, Feldart .- Regt. 14 , 50, 30 , 76 und 66 undFußart .-Regt . 14, 2. Bat . Vom Feldart .-Regt . 30 ab stehen dieTruppen rechts von der Tribüne , ein geschlossenes Viereck bildend.Zum Paradefeld sind zehn Zugänge offen (die sämtliche 8.45 Ahrgesperrt werden) und zwar : für Wagen : der Kavallerieweg vonKarlsruhe (Nr . 9) und der nördlich von Forchheim einmündendeFeldweg (Eing . Nr . 7) . Automobile dürfen weder den Platz , noch dievon den Chausseen Ettlingen -Forchheim, Forchheim-Grünwinkcl ,Grünwinkel - Bulach führenden Zufahrtsstraßen benützen. Von 7 .15Ahr vorm, ab wird der Raum , der durch die Alb, die Bahn Karlsruhe -Durmersheim und die Chaussee Bahnhof Forchheim-Forchheim, Forch -

Heim-Grünwinkel begrenzt wird , einschließlich dieser Chausseen für

_ Kadrfche Presse .
Automobile gänzlich gesperrt. Tribünenbcsucher , die mit dem Auto¬mobile kommen wollen, werden daher gut daran tun , über Ettlingenbis an die Bahn bei Bahnhof Forchheim (strateg . Bahn ) zu fahren undsich von hier zu Fuß nach dem unweit gelegenen Eingang 2 zu be¬geben .

Fußgänger mit Tribünenkarte « nehmen den Zugang nur durchdie Eingänge 2 (nördlich von der Station der strateg . Bahn ) , 3 (Wald¬ecke an der Chaussee Ettlingen -Forchheim) , 7 (Fortsetzung des sog.Artilleriewegs von der Grünwinkler Straße her ) , 9 (Schwimmschul-bezw . Kavallerieweg) und 10 (Artillerieweg , Abzweigung des Kapellen¬weges) . Fremde , die in den obigen Wegen nicht Bescheid wissen , be¬nützen am besten die Straßenbahn ab Hauptbahnhof mit der Auf¬schrift « Richtung Paradeplatz " und gehen von Haltestelle ..Eisenlohr¬straße" über die für . diesen Zweck eigens geschlagene Albdrücke nach derSiemens - oder Griesbachstraße , anschließend einen Feldweg und dannden Kavallerieweg weiter zum Paradefeld (nur Fußgängerweg ) . DieKriegervereine können nur durch Eingang 3, 9 und 10.Dem nichtzahlenden Publikum stehen außer dem Weg unter 7 die3
_ südlich von diesem zum Exerzierplatz führenden Wege offen, diesämtliche (auch 7) von Wagen , mit Ausnahme des letzteren, der fürTribünenbesucher frei ist, nicht befahren werden dürfen . Der Auf¬stellungsplatz für die nicht mit Karten versehenen Zuschauer befindetsich innerhalb eines eingefriedigten Raumes längs der Westgrenze desParadeplatzes . Die Tribünenplätze müssen bis spätestens % 9 Uhr ein¬genommen sein. Der Beginn der Parade ist um K10 Uhr, die Dauerca. 3 Stunden . Die Tribüne hat , wie oben angegeben, nur numerierteSitzplätze, das Stehen auf den Gängen ist verboten.Ohne Tribünenkarten wird an den Wegeeinlässen 9 und 7 keinFuhrwerk durchgelaffen; jedes Borbeifahren an den Truppen , sowieAufenthaltbereiten durch Kreuzen der Truppen ist bei Hin - und Rück¬marsch untersagt . Wagen, deren Insassen keine Tribüaenkartenhaben, müssen schon in einiger Entfernung vor dem Paradefeld haltenbleiben.

Restauration ist auf dem Paradefeld oder bei der Tribüne nichtvorhanden, kleine Frühstückskörbchen lassen sich bequem unter dem Sitzabstellen. Jeder Zuschauer vergesse nicht, Mundvorrat und besondersetwas Trinkbares mitzunehmen . Pausen treten während der Parade ,die , wie gesagt, etwa drei Stunden in Anspruch nimmt , nicht ein.Das Rauchen auf der Tribüne ist polizeilich verboten . Zur Toiletten¬frage sei bemerkt, daß dunkle, oder gar schwarze Anzüge sowie großeund hohe Hüte von Damen und Herren zu vermeiden sind. DieSonne steht im Rücken der Tribüne , Sonnen - oder Regenschirmedürfen aus Rücksicht auf die dahinter Sitzenden nicht aufgespanntwerden, was für die Besucher der unbedeckten Tribünen gilt . lieberdie Anordnung der Tribünenplätze , die Aufstellung der Parade undder sonstigen Zuschauer, sowie über die für Fußgänger und Wagenoffenen Zugangswege ist ein Situationsplan zum Preise von 10 $bei der oben erwähnten offiziellen Kartenverkaufsstelle in Karlsruhe ,an den beiden Kassen und an den Eingängen des Paradefeldes zuhaben.
Bei der Parade werden zwei Vorbeimärsche vor dem Kaiser statt¬finden und zwar der erste in Kompagnie- , Eskadron - und Batterie -front , der zweite, bei den Fußtruppen , in Regimentskolonnen . Die ander Parade teilnehmenden Stäbe und Truppen beziehen, wie zumTeil schon oben bemerkt, in der Zeit vom 9 . bis 12. September in.Karlsruhe und den Dörfern der nächsten Umgegend Quartiere , mitAusnahme der Rastatter , Mannheimer und Heidelberger Garnisonen ,die mit der Eisenbahn den Paradeplatz erreichen. Die FreiburgerStäbe (29. Division , 57 . Infanterie -Brigade und 29 . Feldartillerie -Brigade ) , sowie das Infanterie -Regiment Nr . 113 werden in Karls¬ruhe selbst einquartiert , während das Feldartillerie -Regiment Nr . 70in Hagenbach und Wörth a . Rh . untergebracht wird . Die Fahnen derin Karlsruhe in Quartier liegenden Truppen werden nach dem Groß -üerzoglichen Schloß verbracht. Von dort bringt eine Fahnrnkompagnicdes Leib- Grenadier -Regiments sie zum Paradeplatz und wieder zurückins Schloß.

Nach Beendigung der Parade dürfen Wagen und Zuschauer ein¬schließlich der Tribünenbesucher und der Mitglieder der Militärver¬eine ihre Plätze erst verlassen, nachdem der Kaiser sowie die anderenFürstlichkeiten abgefahren oder weggeritten und die Truppen ab¬marschiert sind . Mit Ausnahme des Artillerie - und .Kapellenwegesstehen als Abfahrt - und Abmarschwege sämtliche Wege zur Verfügung .Das Vorbeifahren der Wagen an den Truppen ist untersagt .Der Kaiser wird Samstag den 11 . September , 9.30 Uhr vor¬mittags , auf dem Forchheimer Exerzierplatz eintreffen , — bis StationForchheim fährt er mittelst Hofzuges —, wo er zu Pferde steigtund sich direkt nach dem rechten Flügel der Paradeaufstellung be¬gibt. Der Kaiser reitet sodann die Fronten ab. Alsdannnimmt dre Parade , die von dem kommandierenden General des14 . Armeekorps. General der Infanterie Freiherrn von Henningengenannt Huene befehligt wird , ihren Anfang . Ungefähr 35 000 Mannstehen in der Front . Es wird ein großartiges militärisches Schauspielsein, das hier vor sich geht. Nach der Parade werden sich der Kaiserund der Großherzog an die Spitze der Fahnenkompagnie undStandarteneskadro « setzen und durch Bulach, Beiertheim und dieBeiertheimer Allee reitend , etwa 12 Uhr 30 Minuten , den Einzug indie Stadt Karlsruhe halten .
Fe st Veranstaltungen in Karlsruhe .

Die Residenz rüstet sich zu einem würdigen Empfange der Kaiser¬lichen Majestäten und der übrigen hohen fürstlichen Gäste unseres ge¬liebten Herrscherpaares . Die Karlfriedrichstraße , durch die der Ein¬zug nach dem Schlosse nach Beendigung der Parade stattfinden wird ,wird in eine Bia triumphalis verwandelt . Hochstrebende Pylone mar¬kieren die Eingangspforte , mächtige Guirlanden ziehen von Flagge zuFlagge zu beiden Seiten der Straße , bunte Wimpel in den verschie¬denartigsten Landesfarben erhöhen das malerische Bild . Besondersreichen Blumen -, Guirlanden - und Flaggenschmuckwerden der Markt¬platz und das Rathaus erhalten , in der Kaiserstraße wird ein Waldvon Flaggen erstehen und in den übrigen Straßen werden die Ein¬wohner wetteifern , der Residenz ein festliches und freundliches Ge¬wand zu bereiten .
' Die Rathausfasscche und Guirlandenreihen desMarktplatzes werden an den Hauptfestqbenden ( 10., 11 . u . 12. Septem¬ber) in einem Meer elektrischer Lichter erglänzen . Sicherlich wirddieser Festschmuck und diese Festbeleuchtung, welche nach den Plänendes städt. Hochbauinspektors, Herrn Beichel , in künstlerischer Weisezur Ausführung gelangen , wie in den großen Septembertagen desJahres 1906, einen prächtigen Anblick gewähren . Im Einzelnen ist nochfolgendes in Aussicht genommen : Freitag dtn 10. September , abends8 Uhr : Gartenfest im Stadtgarten (nur bei günstiger Witterung ).Festkonzert, festliche Beleuchtung und Schmückung des Gartens . (Ein¬trittspreise : Stadtgartenabonnenten 30 -Z , Nichtabonnenten 50 .)

Mittagvlalk. Samstag den 4. Sept . 1905. Nr . 4 03
Samätag den 11. September : Aufstellung der Einwohnerschaft̂den Einzugsstraßen zur Begrüßung des Kaisers und seines fat?Gefolges bei der Rückkunft vom Paradefeld . Glockengeläute ,2Kanonendonner während des Einzugs . Nach der Parade findet?Großh . Schloß Tafel für die Fürstlichkeiten statt . Abends veranstgw,sämtliche Spielleute und Musikkapellen des 14. Armeekorps im Sch^garten einen Großen Zapfenstreich, dem die FürstlichkeitenSchloß aus zusehen werden. Das Publikum hat hiezu nur gegen %,Zeigen der hiefür ausgegebenen Eintrittskarten Zutritt . Sonntag12. September , vormittags H10 Uhr, Festgottesdienst im GrollsSchloßpark, bei schlechtem Wetter Gottesdienst um 10 Uhr inevangelischen Stadtkirche , gegebenenfalls mit anschließendem Vorĥmarsch der Kirchgang-Abordnungen vor dem Kaiser ; vormittagsUhr im Stadtgarten (bei günstiger Witterung ) : Festkonzert derSchülerkapelle (Eintritt in den Stadtgarten 10 -Z , Musikgeldnicht erhoben) ;̂ nachmittags 4 Uhr : Monstre-Festkonzert im Sich!,garten, ' bei schlechtem Wetter im großen Festhallesaal , auz».führt von den Kapellen des 1 . Badischen Leib-Grenadier - Req^ments Nr . 109 (Karlsruhe ), des 2. Badischen Grenadier -Rwrments Nr . 110 (Mannheim ) , des 1 . Rheinischen Infanterie - Regimen »Nr . 25 (Rastatt ) , des 1 . Bad . Leibdragoner -Regiments Nr . 20 ( Karlz,ruhe ) und des 3. Bad . Feldartillerie - Regiments Nr . 50 (Karlsruheunter Leitung des Königlichen Musikdirektors , Herrn AdchBocttge (Karlsruhe ) . Eintrittspreise für Abonnenten des Stichegartens 50 F , für Nichtabonnenten 70 -3 . Abends 8—11 sih,Stadtgartenfest mit italienischer Nacht, Illumination des Gartensdes Sees und der Boote, bengalische Beleuchtung der Wassers ^Festkonzert der Kapelle des Leibgrenadier -Regiments Nr . 109. Eh,,trittspreise : Abonnenten des Gartens 30 ■$ , Nichtabonnenten 50 ^Bei ungünstiger Witterung Festkonzert im großen Festhallesaal.Hoftheatrr wird zu Ehren der anwesenden Fürstlichkeiten eine Fest,Vorstellung stattfinden . Das Theater ist für die Offiziere des Armer,korps Vorbehalten. Nach dem Theater wird die Kaiserin wieder ab,reisen . Der Kaiser fährt mit den übrigen Fürstlichkeiten Montazfrüh nach Mergentheim . Hat der Wettergott ein Einsehen , so dürstedie zahlreichen Fremden und Einheimischen, die Karlsruhe in de«Festtagen bevölkern werden, einen Kranz schöner , erhebender Erinnerungen an die Kaisertage mit nach Hause nehmen.

Berkehrsverbindungen und Unterkunft .Sonder - und Ergänzungszüge aus Anlaß der Kaiserparade wer,den von der Badischen Eisenbahnverwaltung in folgender Weise nachu . von Karlsruhe geführt : Auf der Strecke Mannheim -Blankenloch (bez.Eggensteins-Karlsruhe , hin 4.25 , 6.30, 7 .25 (Eilzug ), zurück 5.45 (Eil-zug ) , 7.35, 8.30 ( Eilzug ) ; auf der Strecke Heidelbcrg-Bruchsal -Karls -ruhe, hin 4 .51, 5.50, 7 .20 (nur ab Bruchsal ) , 9.00 (nur ab Bruchsal ),zurück 5.29 (Schnellzug) , 5.46, 7.04 (Eilzug ) , 8.00 ; auf der StreikOffenburg - Forchheim (bezw. Ettlingen ) -karlsruhe : hin 6.00 (ab Ra¬statt bis Forchheim), 5.06, 5.13 (ab Kehl) , 6.44, 6.24 (ab Baden -Badenbis Forchheim) , 7.29 (Eilzug ) , 6.50 (Eilzug ab Rastatt bis Forchheim );zurück ah Karlsruhe : 5 .25 , 6.45 , 7.42 ( Eilzug ) , 9.25 ; auf der StreckeMühlacker-Pforzheim -Karlsruhe : hin 5.03 (ab Pforzheim ) , 5 .25 (abPforzheim ) , 6. 19, 7.59 ( Eilzug , ab Pforzheim ) , zurück : 5,54 (bis Pforz¬heim) , 6 .38 (Schnellzug, bis Pforzheim ) , 8.24 (Eilzug , bis Pforzheim),9.18 (bis Pforzheim ) ; auf der Strecke Sinsheim - Eppingen -Karlsruhe,hm 3.49, zurück 7.29 . Auf der Strecke Karlsruhe - Forchheim-Karlsruhewerden Sonderzüge der Staatsbahn nicht gefahren . Eine Beförderungvon Reisenden findet auf dieser Strecke nur insoweit statt , als sie mitden regelmäßigen Zügen und den in diesen vorhandenen Transport¬mitteln möglich ist.
Der Karlsruher Straßenbahn harren besonders schwere Aufgabe».Es sind alle nötigen Maßnahmen zur schleunigen Beförderungder Fahrgäste am 11. September getroffen . Die hauptsächlich zumZugangsweg nach dem Paradefeld führende Linie 6, Hauptbahnhof—Kühler Krug , erhält Fünf - Minutenbetrieb . Der erste Wagen fährt ab

Hauptbahnhof schon morgens 6 Uhr. Einsatzwagen verkehren je nachBedarf , besonders vom Hauptbahnhof oder Durlacher Tor . Sämt¬
liche Motorwagen erhalten , wie schon oben bemerkt Aufschriften „ Richi-ung Paradeplatz " und Anhänger , so daß zeitweise ein Zweiminuten¬betrieb nach dem Kühlen Krug bezw. bis zur Eisenlohrstraße (Wezzum Paradefeld ) stattfinden wird . Die Linie Friedhof -Beiertheim
(ebenfalls Zugang zum Paradefeld ) erhält durchweg nach Bedarf An¬
hängewagen und ebenfalls Aufschriften der eben bezeichneten Art,nötigenfalls werden noch besondere Motorwagen eingelegt . DreLinien 1 und 2 (Durlach -Rheinhafen und Durlach -Hardtstraße ) wer¬den Fünfminutenverkehr aufweisen und mit Anhängern versehen sein .Außerdem werden zwischen Durlach und Durlacher Tor bezw. Mühl-burger Tor besondere Motorwagen zur Verstärkung bereit gehalten.An den übrigen Tagen erhalten zu den verkehrsreichsten Stundensämtliche Motorwagen je nach Bedarf Anhängewagen und werden zurVerstärkung Sonderwagen bereitgestellt . Während des Einzugs SeinerMajestät ruht der Betrieb auf der Strecke zwischen Hauptbahnhof undMarktplatz.

Die Lokalbahn Karlsruhe -Durmersheim wird eine Reihe vcckTondcrzügen ausführen , und zwar sollen in der Zeit von 6—7 Uhlmorgens im Abstande von je 10 Minuten Sonderzüge ab KarlsruheLokalbahnhof nach dem Paradefeld abgelassen werden ; die sämtlichunmittelbar gegenüber dem Paradefeld zum Aussteigen halten werden,sodatz die Besucher des Paradefeldes zu dem für die Zuschauer vorbe¬
haltenen Aufstellungsplatz nur wenige Minuten zu gehen haben . Nachvormittags 7.15 Uhr dürfen weitere Züge nicht mehr gefahren werden,weil die Straße nach Forchheim von 7.15 Uhr ab gesperrt wird . ZurRückfahrt werden die Sonderzüge der Lokalbahn , die für ca. 3000
Personen Platz bieten werden, gegenüber dem Paradefeld zum Ein-
ftrigen aufgestellt und sobald die Parade beendet ist, nach Karlsruheabgelaffen werden. Es bietet sich dadurch den Besuchern der ParadeGelegenheit, unmittelbar nach der Parade vom Paradefeld aus nachKarlsruhe zurückfahren zu können. Es empfiehlt sich, wenn größereVerbände , die diese Fahrgelegenheit benützen wollen, sich jetzt schonWagen reservieren lassen.

Wer sich zur Fahrt nach dem Paradefeld Mietsdroschken bedienenwill, versäume nicht , sich solche alsbald zu bestellen, da die Nachfragenach Gefährten eine sehr lebhafte ist und in letzter Stunde erfahr¬ungsgemäß Mangel an Wagen eintritt . Ebenso werden Fremde gutdaran tun , sich zeitig um Nachtquartier umzusehen. Der KarlsruherVerkehrsverein versendet auf Wunsch Listen über Unterkunftsmöglich¬keiten in Hotels u . Gasthäusern . Er wird am 9 . , 10. u. 11 . Septembersein Büro (Rathaus , Eingang Hauptportal , Zimmer Nr . 2 zu ebenerErde ) und seine Filialauskunftstelle im Zeitungskiosk beim HotelGermania nächst dem Bahnhof von morgens 7 Uhr bis abends 10 Uhrununterbrochen offen halten und Verzeichnisse über Unterkunftsmög -
lichkeiten daselbst auflegen .

Kaiser - Parade 1909
.

Namentlich auch während der Manöverzeit leisten die rühmlichstbekannten Maggi-Erzeugnisse : 7569a
MAGGIs Bouillon - Würfel zu 5 Pfg . für l |t Liter,MAGGI * Suppen in Würfeln zu 10 Pfg . für 3 Teller,MAGGI * Würze (Probefläschchen 10 Pfg . ),

der Hausfrau unschätzbare Dienste .
Man verlange aber ausdrücklich MAGGI » Bouillon -Würfel , MAGGI » Suppen und MAfeGI » Würze und achte auf die Schutzmarke „Kreuzstern".

Guten Privat - Mittags - und
Abendtisch erh. noch einige Herren .» 31201 Leopoldstr . 15, 3. Stock.

Ich kaufe
fortwährend getragene Herren-» . Franenkleider . Stiefel , Uhren»Gold , Silber und Brillanten ,Militär - Uniforinen . gebrauchteBetten , ganze Haushaltungen ,sowie einzelne Möbelstücke, undzahle hierfür , weil das grössteGeschäft, mehr wie jede Konkur-reuz. Gest . Offerten erbittet
»487 »i . Levy ,ZtL 2015. Markgraseustr. SS.

3n 8 bis 14 Tagen
werden Ihnen Käufer und Teil¬
haber mit jedem Kapital fürFabriken , Geschäfte, Hotel . Häuser
zc. nachgewiesen von Albert
Müller . Karlsruhe , Kaiser¬
strasse 167. Glänzende Anerkenn¬
ungen . Besuche und Rücksprache
kostenlos. Einige tausend Kapital¬
isten angemeldet . Büro in vielen
Großstädten . 5130a

Tafelklavier ,
kleineres, für Anfänger geeignet,ist um den billigen Preis von
40 -4t zu verkaufen. L31377

Näh. Essenweinstraße SS. III ,

Willi- u. Meü-
Engros-Geschäft,auf guter Grundlage mit durch¬

weg solider Kundschaft, ist um¬ständehalber unter günstigen Be¬
dingungen zu verkaufen. ZurUebernahme sind ungefähr 18 000bis 22 000 oft erforderlich. Geringe
Unkosten u. ständige Unterstützungdes jetzigen Inhabers , daher Fach -
kenntn . nicht erforderl . Abschlüssepro 1910 werden noch hereingeholt .Offerten u. F . F . 4600 an Rudolf
Masse. SvibW, i. 8. 7808s

Zu verkaufen!
Im Murgtale , in der Nähe vonBaden -Baden gelegen, ist eine kleine

ffrt mit 6 Wohnräumen, Küche.-OiUU Badezimmer , elektr. Be¬
leuchtung, großem Obst-, Zier - und
Gemüsegarten , preiswert zu ver¬kaufen . Herrliche , staubfreie und
ruhige Lage in Waldesnahe .

Offerten unter Nr . 7563a an die
Exped. der » Bad . Presse" erb . 6 .4

10 A ! vom Kapital sind durch
o sofort .w zielen.

auskauf zu er-
Offerten unter Nr . 12160 an die

Exped. der^ Bad . Presse ". *

Auf dem Schwarzwald
sind ca . 36 Morgen gut wachsbare

Tannenwaldmg,
jüngerer und mittlerer Bestand, andie Staatswaldungen angrenzend ,zu verkaufen.

Gefl . Offerten unter Nr . 7625a
an die Expedition der „Bad . Presse"
erbeten , worauf bereitwslligst näh .Auskunft erteilt wird . 7625a.3 .2

Laden-Regale.
Glasschränke mit verschiebbaren
Glastüren werden billig ab¬
gegeben. » 30391 .6 .6

Waldtzrasse SS, Laden-

Für Brautleute .
Wegen Rückgang einer Heirat istein schönes Schlafzimmer , Sveise -

zimmer u . Kücheneinrichtung sofortsehr billig zu verkaufen . Offertenunter Nr . 12368 an die Expeditionder „Bad . Presse " .
gebraucht,nochM? Ulli r « U , flut erhalten.ist billig zu verkaufen . 12153*

Erbprinzenstraßr 36.

(Rickelgeftell ) billig zu verkaufe» .Näheres zu erfr . u . Nr . 1260l inder Exped. der . Bad . Presse ". 2.2
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Litlmgen
am blordwest- Abhänge des
Schwarzwaldes und am Ein¬
gang ins Albtal, prachtvoll ge¬
legen , mit herrlicher Aussicht
auf die Rheinebene von Strass¬
burg bis Speyer . 3583a.10.10uuig UiO opcjrcr . üUOOB ' iV/ . lU

•'ÄSE tdiöner u . billiger Wohnsitz
gehr geeignet . .

Jede gewünschte Auskunft erteilt bereitwilligst
und kostenfrei der Fremden -Verkehrs -Verein IV,

Baue
Hotel Stadt Strassburg.

Sophien -Allee . Zunächst BÄdern,Inhalatorium , Perlt , proste Ter *
raste . S Min. CouTenationshaos .
Mod. Comfort , Lift . Bevorzugt .

(Uenhot - I. F . Höllischer

SopHien - Allee » 2. Neu eröffnet ! Telephon Rr . 871 .

fwlel-'Sieflüiinint AiigiistM . Saöen =55aöen
in nächster Nähe der Kur» und Badeanstalten. Gut bürgerliches HauS .
Lfiene Münchener und einheimische Biere . Zimmer mit Früh¬
stück von M. 2.50 an. Pension von M. 4 .50 an. Geschäfts¬
reisenden n. Tonristen bestens empfohlen. Inh . A . Degier .

Waldbans Bermersbacher Hütte,
zur „Roten Lache .44

700 Meter ü . d . M . Neuerbautes , hübsches Blockhaus mit Restau-
raurationsbetrieb , mitten im Walde gelegen, mit prachtvoller Aussicht
ins Murgtal , von Baden -Baden in 2 Stunden zu erreichen , schöne
Waldwege vom Hause ab nach Gernsbach und Weißenbach. Herrliche
Touren . Fremdenzimmer . 4690a
Forback Telephon Nr . 22._ E . Partner , Küchenchef.

Obersasbach (Bahnstation Achern ) .
Gasthaus und Penston zur „ Grässelmühle “ .
Angenehmer, ruhiger Sommerausenthalt in unmittelbarer Waldesnähe ;
herrliche spaziergange und Ausflüge ins Gebirge ; beste Verpflegung ;
mäßige Preise bei nicht übertriebenen Ansprüchen. Es empfiehlt sich
5298a .8/7_ H . Grässel .

Pforzheim,die Pforte des Schwarzwalds . Bedeu¬
tendste Bijouteriestadt der Welt . Zwisch .
Karlsruhe u . Stuttgart an der Ver¬
einigung der Enz , Nagold und Würm
gelegen, mit schöner Umgebung, die Ge¬

legenheit zu prächtigen Ausflügen in die genannten Täler , nach Hirsau ,Wildbad, Teinach, Zavelstein usw. gewährt . Ausgangspunkt der drei
Höhenwege : Pforzheim -Basel , Pforzheim - Waldshut und Pforzheim -
Schaffhausen. Vorzügliche Bahnverbindungen , Taxameter u . Droschken
am Bahnhof . Gute Hotels und Gasthöfe. 3712a.10 .9

Näheres Verein zur Hebung des Fremdenverkehrs .
Geschäftsstelle: Ernst Schweickert , Pforzheim .

« Heidelberg
Hotel und
Restaurant
Sehenswürdigkeit I. Ranges. Prächtiger Profanbau aus dem
Jahre 1592 . Perle deutscher Renaissance . Reich ausgemalte
Diele aus der Zeit der Erbauung. Renoviert 1904/08.
Ken eingerichtete Fremdenzimmer , elektrisch . Licht .
Dampfheizung. Grossartige Restaurations - Räumlichkeiten.
Nahe der Heiligengeistkirche , dem Schloss und der Bergbahn, a
Haltestelle der elektrischen Bahn. Omnibus zu allen Zügen. Z

Frankfurt a . JVi ., (nächst der Hauptwache)

„ Malepartus “
Wein - Restaurant allerersten Ranges .

- - -- --- Exquisite Küche . -- ------
Lunch , Diners , Soupers . - Weine erster Firmen

Salons für grössere und kleinere Gesellschaften .
3534a .27.24 Direktion : Wilh . Förster ,

langj. Inh. d. Rest, gold. Rreuz, Baden -Baden.

Zwei führende Hotels
der Gegenwart

BERLIN
Hotel Der Kaiserhof

Zimmer von 5 Mark an aufwärts,
mit Bad und Toilette von 12 Mark an 2

»

HAMBURG
Hotel Atlantic

Restaurant Pfordte

Zimmer von 4 Mark an aufwärts,
mit Bad und Toilette von 10 Mark an

Ste . Croix , Schweiz , 1100 m ii. M.
Hotel d ’Espagne .

Luftkurort, naher Tannenwald, Mittelpunkt vieler Spaziergänge.
Quellwasser, Bäder , elektrisches Licht . Massige Preise . Prospekt.
5684a .15.15 Fr . Stehle (Badenser) , Besitzer.

fiöldilDll ° b ThMn * Hwtel " ■ Pension JlHipffHll ,
wJ Vs VS Ist II 950 m ü . M., elektr. Licht, Centralheizung, un¬

mittelbar am Wald. — Geschützte, staubfreie Lage , herrliches Alpen¬
panorama . Best eingerichtetes Haus mit 60 Betten. Pensionspreis von
Frs . 4 .50 an . Prospekt durch den Besitzer M , Blatter .

Luftkurort Eichenberg
Post S-e«g»n am Hallwilersee (Schweiz) Telephon
Herrl. Rundsicht . StauLsr . Lust. Tannenwälder . 650m ü . M. Preis
Mk. 3,20 bis 3.60 p. Tag , > lles inbegriffen. 4 Mahlzeiten . Eigene
Landwirtschaftu. Fuhrwerk . Stak. Boniswil 8 . T. B. Prosp. gratis . 34na

Aufemorsiert ' !
—

_ _ _

uropas

vernichtet \
alle 1 \ '

Ansteckungsstoffe

desinficiert
geruchlos

und ist , |

giftfrei
1

erhältlich in ApotheKen und Drogerien
100 qr. 250 gr . 500 gr.

0,80 Mit 175 Mk. 3 ,
Bei Ballon - Bezügen für gewerbliche Betriebe
wolle man Engros - Preise einfordern von IGebr . Heyl & Co., A.=G., Charlottenburg

Generalvertreter für Süddeutschland :
Dr . Detmar , Wa ^ erzug -Frankfurt a . Main »

Elbestrasse 52 .

Abschlag!
Sauerkraut

per Pfund 8 Pfg .

5 Pfund 35 Pfg .
Holl . Voll-

»erlüge
Stück 5 Pfg .

Kartoffeln
feste gelbe

Maß 1 <2 Pfg .Zwiebeln
Pfund 5 Pfg .

5 Pfund 22 Pfg .

Bucherer
| in den bekannten Verkaufs- !
3.2 stellen . 12544 >

I

100 Ke Handkase
2 MK. 80 Pfg.

frko . gegen Nachnahme versendet
Heinrich Pagel

Käsefabrik Harsum i . Ha . Nr. 877.
Wiederverkäufer bitte Preisliste

zu verlangen . 6901a .6.3

Lauterburg t. eis .
Erst

Hotel
Erstes elsatz - lothr . Landstädtchen , früher kleine Festung.

Guter , bürgerlicher Mittags -
» » iHsflll • tisch . Kalte u. warme Speisen
rr 'J - — zu jeder Tageszeit . Fran¬

zösische Küche . Spezialität in garantiert reinen , Elsässer Weinen. —
Schöne, neueingerichtete Fremdenzimmer . Elektr . Licht . Großer und
kleiner Theater - u . Gesellschaftssaal — 300 Pers . fassend — mit Klavier.
Gartenwirtschaft . — (Gute Zugverbindung von Karlsruhe aus über
Maxau —Wörth od . schöne , bequeme IMa stündige Radpartie ).
3329755.3 .3 Der Besitzer : Karl Schmitt .

MEYs Stoffwäsche
^ erKglSäch& u!l^ iRumän. HofliefJ

MEYXEDLICH, LEIPZia -PLAGWlTZ ;

Praktisch , elegant , von leinen* wische kaum zu natenchelden .
Jedes Wäschestück trägt obige Handelsmarke .

2°82a Vorrätig in Karlsruhe bei : C . W . Keller , Lndwigsplatz ,
J . Duttenbofer , Kaiserstrasse 68 , Filiale Lessingstr . 6 ,
Ludwig Michel , Papierhandlung , Amalienstr .45 , Heinr . Tisch ,
Kronenstr. , Job . Steltz , Waldstr . 42 . E. Dahlemann , Kaiser¬
strasse 185 , Iieop . Schumann , Ecke der Waldhorn- und Dur-
lacherstr .,Herm .Rinhler,Schützenstr .38a ,Adolf Schwindbe ,
Gartenstr. 13 , Karl Ang . Tensi Ww ., Adlerstr., EckeKaiserstr,
Man hüte sich vor Nachahmungen , welche mit ähn¬
lichen Etiketten , in ähnlichen Verpackungen und .
grösstenteils auch unter denselben Benennungen ange -

boten werden , und fordere beim Kanf ausdrücklich

echte Wäsche von Mey & Edlich .

I
Fahrbare iosna* |

Brennholz - Säge
neuestes Modell.

Bedeutende Zelt- n. Geldersparuis.
Einfachste ledieuU - Mutt üilthritit.

Ueberhaupt bestes System .
Auch vorzüglich zum Antrieb von

Dreschmaschinen etc .

| Pflüger & Steinert , Esslingen am Neckar. |

Ur Brautleute:
Izimmereinrichf»

Eichen, mit Bildhauerarbeitr 2
Bettstatten , 2 Nachttische mit
Marmorplatten , 1 Waschkom¬
mode mit Marmorplatte. 1 Toi¬
lettespiegel , 1 zwettür. Tpiegel -
schrank mit Kristallglas, 1 Hand¬
tuchständer . B31197 .3 .3

ff
1 polietter Chiffonnier. Vertiko.
1 besserer Taschen-Ditvan . 4beff .
Stühle. 1 Salontisch. 1 Spiegel .

Zlüclie :
1 Kuchen -Buffet. 1 Tisch . 2
Stühle. 1 Schaft. — ffiix den
billigen Preis von 250 Mk.

Waldstraße 22, Laden.

°7°7..°- 5psrisIksur :

CcppiclK
Emil Lefevre

BERLIN S ., ‘ICQOranien -Strasse lOOi

durch
den RieseibUnisatz !

Ständig IO bis 15,000 Teppichealler Grössen u. Qualitäten »n Aus¬
nahme -Freisen von Mk . 3,75 , 8,10 ,20 , 30 bis 1500 Mk . vorrätig .

fracht -Katalog SLSSsSÜ ?
gratis und franko.

976a
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Begrüßung des neuen Bürgermeisters . Vor Eintritt in die
Tagesordnung begrüßt der Vorsitzende den in das Kollegium einge¬tretenen Herrn Bürgermeister Dr . Erich Kleinschmidt und heißtihn herzlich willkommen. Herr Dr . Kleinschmidt dankt hiesür inperbindlichen Worten .

Die Kaisertage in Karlsruhe. Zu Ehren des Kaisers und- er Kaiserin sowie der sonstigen anläßlich der Kaiserparadehierherkommenden Fürstlichkeiten werden folgende Festveran -Haltungen im Stadtgarten in Aussicht genommen: Freitag denId. September, abends 8—11 Uhr Gartenfest (nur bei günstigerWitterung ) , festliche Beleuchtung und Schmückung des Gartens .Konzert der Kapelle der freiwilligen Feuerwehr . Eintritt fürAbonnenten 30 4 , für Nichtabonnenten 50 4 ; Sonntag den12. September, vormittags von —y2l Uhr Konzert derstädtischen Schülerkapelle im Stadtgarten ^ ohne Erhebung vonMufikeintrittsgeld ) ; nachmittags von 4—7 Uhr Monstre -Kon-zert der Leibgrenadier-Kapelle und 4 weiterer Militärkapellen,bei schlechter Witterung im großen Festhallesaal , Eintritt fürAbonnenten 50 4 , für Nichtabonnenten 70 4 I abends 8 UhrGartenfest mit italienischer Nacht , Festbeleuchtung und Schmök-kung des Gartens , des Sees und der Boote , bengalische Be¬
leuchtung der Wasserfälle, Konzert der Leibgrenadier -Kapelle,Eintritt für Abonnenten 30 4 , für Nichtabonnenten 50 4 bei
schlechtem Wetter Festkonzert im großen Festhallesaal . Am
Tage des Einzugs des Kaisers und seines Gefolges in die hie-
fige Stadt (Samstag den 1,1 . September ) werden die städtischenBureaus und Kassen mittags schon um 12 Uhr , statt wie sonstum 1 Uhr geschlossen. Den städtischen Arbeitern wird aus glei-
Ichem Anlaß zwischen 12 und 2 Uhr mittags dienstfrei gegeben .An den Abenden des 10 . , 11. und 12 . September werden der
Marktplatz und das Rathaus festlich beleuchtet werden .

Aenderung des Ortsstatuts über die Sonntagsruhe im Handels
gewerbe . Die freie Vereinigung selbstständiger Konditoren für den
Handwerkskammerbezirk Karlsruhe ersucht den Stadtrat , bei Er . Be¬
zirksamt eine Aenderung des Ortsstatuts über die Sonntagsruhe im
Handelsgewerbe dahin zu beantragen , daß den Konditoren gestattetwerde , das Austrägerpersonal , dessen Beschäftigung nach den be¬
stehenden Bestimmungen Sonn - und Feiertags in der Zeit von 7—9
Ahr vormittags und von 11 Uhr vormittags bis 8 Ähr abends zuge¬lassen ist , schon von 10 Uhr vormittags zu beschäftigen, da es nichtmöglich fei, die für den Mittagstisch bestellten Waren in den Stun¬den von 11 bis 1 Uhr auszutragen . Der Stadtrat legte die Eingabedem Er . Bezirksamt zur Verbescheidung durch den Bezirksrat mit dem
Anfügen vor , daß er nichts dagegen einzuwenden habe , wenn die Be¬
schäftigungsdauer um eine Stunde vorgeschoben, also, abgesehen vonden beiden Frühstunden , auf die Zeit von 10 Uhr vormittags bis 7Ahr abends festgesetzt wird .

Delegierte . Der Direktor der höheren Mädchenschule und des
Mädchcngymnafiums , Herr Professor Keim» wird mit der Vertretungder Stadtgemeinde auf der Hauptversammlung des deutschen Vereinsfür das höhere Mädchenschulwesen in Stettin (4 , bis 8. Oktober ds.Zs .) betraut .

Ei « Gesuch um Nachsichterteilung von dem Verbot des Vermietensvon Wohnungen im Dachstock (4. Obergeschoß) eines Hauses derTulla -Stratze wird dem Eroßh . Bezirksamt mit Antrag auf Ablehnung»orgelegt .
Der große Rathaussaal wird dem Männer -Vinzentiusverein aufSonntag den 12 . Dezember d . I . , nachmittags von 4 bis 7 Uhr zurAbhaltung der ordentlichen Generalversammlung unentgeltlich zu-gesagt.
Das Gesuch der Besitzerin des Cafös Hildebrand , Waldstr . 8, umErlaubnis zur Aufstellung von Zierbäumchen auf dem Gehweg rechtsund links des Eingangs zum Cafs wird dem Eroßh . Bezirksamt mitAntrag auf Ablehnung vorgelegt , da die Aufstellung von Bäumchendaselbst den Verkehr stören würde .
Das Stadtgartentheater wird dem Herrn Theaterdirektor HeinrichKagin zur Veranstaltung zweier Gastspiele des Berliner Hebbeltheatersam 2 . und 7. September ds . Jrs . überlasien . Die im Stadtgarten -Heater geplanten Gastspiele des „Deutschen Gastspieltheaters " finden«icht statt .
Stellenbesetzung. Die Stelle eines Schreibgehilfen bei dem tech¬nischen Bureau der städtischen Gas -, Wasier - und Elektrizitätswerkewird — zunächst probeweise — dem Bersicherungsbeamten WilhelmRudolph hier übertragen . Die erledigte Stelle eines SchreibgehilfenLeim Erundbuchamt wird dem Schreibgehilfen Julius Wanner da¬selbst, besten Stelle — gleichfalls vorerst probeweise — dem Rat¬schreibergehilfen Friedrich Lehmann aus Menzingen zugewiefen.Das Tiefbauamt wird ermächtigt , Versuche mit Basaltinplatten« m der Vasalt -Aktien-Gesellschast Linz a . Rh . zum Abschluß vonBasaltkleinpflaster in der Ständehaus - und in der Blumenstraße zuMachen.
Arbeits -Vergebung . Die Ausführung der Gründungsarveitenzur Erbauung einer 3. Werfthalle im Rheinhafen und die Verlänger¬ung der Kaimauer im Mittelbecken des Rheinhafens wird an dieFirmen Wilhelm Stöber und Hermann Wälder hier zu ihrem ge¬meinsamen Angebot vergeben.
Das Gesuch des Restaurateurs Wilhelm Schwanke in Wiesbaden« m Erlaubnis Mi Errichtung und zum Betrieb einer Schankwirtschaftmit Branntweinschank (einer sogenannten American Bar ) im HauseHerrenstraße 17 dahier wird unter Anschluß einer dagegen einge¬kommenen Einsprache des Wirtevereins dem Großherzoglichen Be¬zirksamt unter Bejahung der Bedürfnisfrage vorgelegt .Der Stadtrat dankt Herrn Photographen Julius Kistner imStadtteil Mühlburg für eine dem städtischen Archiv zugewendetePhotographie des ehemaligen Hegeschen Hauses im Stadtteil Mühl -Lurg , auf besten Grund und Boden nunmehr das neue Schulhaus er¬richtet wird .

Handel und Verkehr .
— Mannheimer Effektenbörse vom 3 . Sept . (Offizieller Bericht .)Die Börse war ziemlich ruhig . Einzelne Jndustrieaktien notiertenetwaS höher. Verein chem. Fabriken 320 G . , Westeregeln 206 G . undZuckerfabrik Waghäusel-Aktien 146 G . Auch Ludwigshafrner Aktien-brauerei -Aktien höher gefragt . Kurs : 224 G. Gutjahr -Aktien bliebenzu 89.50 Proz . erhältlich.

Mannheimer Tabakberichte. Das kühle Wetter hemmt dasAusreifen und das Auswachsen des Tabaks . Unbegreiflich ist es nachder „Cdfch . Tbkztg.
", daß sich jetzt schon Spekulanten Hinreißen ließen,Eundisandblätter , die man noch absolut nicht beurteilen kamt, in ver¬schiedenen Orten zu ca. 28 Ji zu kaufen.

Auszug aus de« Standesbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote .

31 . August : Bruno Vorgwardt von Spandau , Kaufmann hier ,mit Maria Kreker von Mülheim ; Karl Frieg von Pforzheim , Kauf¬mann hier , mit Eaetana Eizzi von Villa Latma ; Hermann Zäh vonReuenweg , Schreiner hier , mit Sofia Deuchler von llnteröwisheim ;Otto Walz von Baden , Hausdiener hier , mit Anna Feil von Weiler ;Adolf Kuß von hier , Friseur hier , mit Therese Zwack von Nürnberg ;Karl Blum von Malterdingen , Hausdiener hier , mit Elise Ruker vonWalterdrugen .

Da di f ch e Dresse . Wittagblatt . Samstag den 4. Sepr. 1909 . Hit , 408

Kathreiners Malzkaffee
ist nicht teurer geworden !

Er wird nach wie vor in allen einschlägigen Geschäften
zu den seitherigen Preisen abgegeben . Kathreiners Malz¬
kaffee eignet sich wegen seines angenehmen aromatischen
Geschmackes , seiner absoluten Bekömmlichkeit und seiner
Billigkeit am besten als tägliches Familiengetränk, lun
beachte die jedem Paket ausgedruckten Kochvorschriften. —
In ganzen , halben und viertel Paketen ; das viertel
Paket nur 10 Pfg . 7353»

1KTur nooti 2

Ausstellung 268
lebender eßbarer und gistiger Pilze

aus den Wäldern der Umgebung von Karlsruhem. Erklärung der Kennzeichender eßbaren v . den giftigen Pilzenin der Turnhalle der Hebelschule , Kreuz straffe 13,Samstag u. Sonntag , den 4. » . 3. Septbr ., von je vormittagsbis abends 6 Uhr. Eintritt 40 Pfg ., Kinder 10 Pfg .10 Uhr

Eürehweih ’Auzeige Müttiburg .
Restaurant r. Störchen

Sonntag den 5 . und Montag den 8 . Septemberkommt ein hochfeiner Stoff Export -Bier , hell udunkel, aus der Mühlburger Brauerei zum Ausschanks
reichhaltige Speisekarte, versch . Braten.

Geflügel und Kuchen.
reine Weine , offen und in Flaschen , hausgemachteWurstwaren .wozu höflichst einladet

Jakob Buchleither , Metzger und Wirt.

Kredit !
Moderne

Herren -Anznge
Bnrschen -Anzüge
Knahen-Anzfige
Damen-Kostüme

„ Röcke
„ Blasen
„ Jacketts
.. Mäntel

rVI
Grosse Auswahl in

Einzelnen Möbeln
Seblafzimmern
Wohnzimmern
K&chen-Einrichtnagen
Manulakturwarea ■
Bett - u. Tischwäsche ■
Teppiche n. Gardinen ™

Länierstoffe

KInder - u , Sportwagen ^

Uttmann M
Lammstr . 6.

1k

Gasthof - Verkauf .
Das neuerbaute , modern- und besteingerichtete, vorzüglich gehendeHotel

„zum Adler - Post"
in der Amtsstadt Ttockach ist unter äußerst günstigen Bedingungen

Wasserspülung , Badeeinrichtung , neue Gaststallungen , Äutocarage rc.Gute Fremdenfrequenz , nachweisbar bedeutender Verbrauch anWein, Bier und Speisen .
Vermöglichen tüchtigen Wirtsleuten ist ein ausgezeichnetes Fort¬kommen geboten und wollen fich solche — womöglich persönlich —wenden an , 7881aIrauz Stephan in Ltockach (Baden)

Französisch «.
Englisch

lehrt in 5 Monaten perfekt inWort und Schrift bei 2 Unter¬richtsstunden wöchentlich ein lang¬jähriger Sprachlehrer einer höherenLehranstalt . 12 Jahre in Paris ,10 Jahre in London. Beste Refe¬renzen . Privatftunden billigst.Kursus täglich k 4 Mark per Mo¬nat . Leichtfaßliche Methode. Tech¬nische u. wissenschaftliche Ueber -setzungen.
Offerten unt . Nr . B31701 an dieExped. der „Bad . Presse" erbeten .

Einquartierung. 2 Mann
_ . werden beiguter Verpflegung angenommen .Douglasstr . 20 , Stb ., 1 . St ., t .2—3 Mann Einquartierung w .angenommen . Nähe Marktplatz .Offerten unter Nr . B31699 an dieExpedition der „ Bad . Preffe " erb.2 Mann werden geg . gute Kost u.Pflege in Einquartierung ange¬nommen . Uhlandstr. 36,IV. r . B»,»»

SL küsshpr auf 1 . u . 2.meiver HypothekenAn- und Verkauf von
Restkanfschillingendurch August Schmitt ,
Hhpothekengeschäft,Hirschstr. 43 , Karlsruhe .Telephon 2117 . 9136*

8 - 6000 11. iBf 2
von pünktlichem Zinszahler aufprima Objekt nach auswärts aus1 . Oktober aufzunehmen gesucht.Offerten unter Oostal 3vv bahn-
postlag. Baden -Baden . 7849a.3 .2

billig, schnell , diskret, be
quemeRückzahlg. , vergibtPrivatmann Kernten ,Berit « 23, Yorkstr . 17. 7635a.3 .3

Wer liefert fertiggeschriebene

Adressen
des kaufkräftigen und feinen !
Publikums von Karlsruhe u .

Umgebung ? |Offerten unter Nr . 12687 andie Exped. der „Bad . Presse" .

I

20 Mk. Belohnung
demjenigen , welcher einem tüchtig.Friseur , der auch im Zahnziehenbewandert ist, eine größere Protest.Ortschaft Nachweisen kann, wo sichderselbeeine sichere Existenzgründenkönnte. Offerten wolle man anHerrn Emu Müller , postlagerndDonaueichingen senden. 7855a2.2

Töchligkr Weiches
sucht auf 1 . Okt. oder 1 . Nov . bessere ,gutgehende Wirtschaft od . Restau¬rant zu pachte «.

Offerten u . Nr . B31382 an dieExped. der „ Bist) . Preffe " erb . 3.2
Zu kaufen gesucht :

ein Gasmotor
(bewährtes System ) , 4—5 Pferdest .,neu oder gebraucht, aber sehr guterhalten , sowie eineMl - «. ttMMilgniiit,400 mm Mefferbreite mit Drnck-balken vor und hinter der Messer-Welle, neu oder gebraucht.

Offerten mit näheren Angabenunter Nr . 7826a an die Expeditionder „Bad . Preffe " erbeten . 3.2
Altrenommierte , gut eingeführte

NerleiMmWnk
mit Dampfbetrieb u . neuesten, ma¬
schinellen Einrichtungen zu ver¬kaufen. Beteiligung nicht ausge¬
schloffen. Off. bef . unt . Nr . 7865adie Exped. der „Bad . Preffe ". 2 .1

Backerei
zu vermieten , ev . auch zu verkauf.Eine nach der Neuzeit eingerichteteBäckerei in Baden -Baden , mit gut .
Kundschaft, ist sofort oder auf spä¬ter an tüchtige Leute , sehr preis¬wert zu vergeben. Gesl . Anfragenmöäe man unter Nr . 7848a an oie

StelWWLW
Kirchhalterstelle .

Bei unserem Rentamt hier soll
die Buchhalterstelle bis 1. Oktoberl. I . neu besetzt werden ; der An-
fangsgehalt beträgt jährlich 1300
Mark neben 100 Mark Holz- , und240 Mk . Wohnungsgeldentschädig¬
ung : ledige Bewerber um dieseStelle — mit nur schöner Hand,
schritt und im RechnungS- und
Steuerwesen erfahren — wollen
ihre Gesuche unter Vorlage von
leugniffen und Beifügung eines
ebenslaufs . sowie der Militär¬

papiere bis 12. September l. I .anher einsenden . 7661a
Wertheim a. M ., 26. Aug. 1909.Fürstl . Löwenst. -Freudenbergischk

, Domiinenkanzlri .
Koch .

Leistungsfähige Spezral -Fabrikfür Kamine . Heizkörper -Verklei¬
dungen . Beleuchtungskörper und
kunstgewerbliche Metallarbeiten ,sucht für de« dortigen Platz in
Baukreiien güt emgeführteu .energischen 7877« ,

Ausführliche Bewerbungen u.X . 33113 an Jak . Botvinrkel .Annoncen -Expedition Elbereld .
Eine alte und bestrenommierte

Fabrik für nasse und trockene

8aMsser ckr Art
(gegründet 1842 ) sucht tüchtige und
energische

Vertreter
für Baden . Bevorzugt wird Per¬
sönlichkeit , welche m lertenden
Kreisen eingeführt ist. Erstklasstge
Referenzen erforderlich . Off . unt .M . H . 4143 bef. Budolf
Bosse , Hamburg » 7666a3.g

71 Reifender , ^
redegewandt für eine Fabrik ,
nächst Karlsruhe , gesucht .

Offerten mit Zeugnissen erbeten
unter Nr . 5831574 an die Exped.der „Bad . Preffe ".

Für meine Sterbekleider - und
Kranzfabrik suche per gleich, oder
später tüchtigen , branchekundigen

Reisenden
und erbitte Offerte mit Ansprüchenunter Nr . B31614 an die Expeditionder „ Bad . Presse"

._ 2L
r Personen
Karlsr .- Mühlburg , Hardtstr. 4b, IV.
88 usgU'SrffaoquzjwaqM ‘ssnjg paqoy

ochlisnvtz r?i= T'aguaanoq tpanq

Lehrling Gesuch.
In meinem Fabrik - und Engros -

Geschäft ist etne Lehrstelle sofort
durch einen jungen Mann aus guter
Familie mit tüchtigen Schulkennt¬
nissen zu besetzen . 12569 .3.3

Ferdinand Manun »
Gartenstraffe 6 .

Lehrling .
Auf ein kaufmännisches 58ureauwird ein Lehrling per sofort ge¬sucht. Offerten unter Nr . 5831654an die Exped. der „Bad . Preffe ".
Ein gesunder kräftiger

Junge
15—17 Jahre alt , aus achtbarer
familie, als Lehrling in die

abrik bei Mk . 1 .50 Anfangslohn
gesucht. 12678
Süddeutsche Zournierfabrik

G . m . b . H .
Werderstraffe 7.

Putz .

Zum Eintritt per 1 . Okt. suche

I. Verkäuferin .
Nur in der Branche bewanderte

wollen unter Einsendung ihrer
Zeugnisse und GehaltSansprüche fich
melden . 12604 .2 .2

8. ftosenbusch ,
Kaisertzratze 137.

Verkäuferin-Gesuch.
Tüchtiges , solides Fräulein ausder Kurzwarenbranche zum Ein¬tritt auf 1 . Oktober gesucht.Nur Bewerberinnen , die über

gute Zeugnisse und Empfehlungenverfügen , wollen sich melden unterNr . 12664 an die Expedition der
„Bad . Preffe .

"
_ L2

WnmnMilih.
In eine größere Wurstlerei wirdeine Ladnerin gesucht . Offertenmit Zeugnissen unter Nr . 12495 andie Erpeo . der „Bad . Preffe "

. 2 .2

Wurstlerei.
zu baldigem Eintritt . 7775a.3L

Carl Bodenweber ,
Inh . Julius Leenbardt,Ereiburg i. B .
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flofientr. Stelleuvermittelnn ,
urBtinzipaleunoMitgliederdiirchdeu
Verband Oeutscber Hand -
'

„„scobinf *11 - » Leipzig ,
nfffne Stelle » u. Bewerbungen stets
^ awber Auswahl . Geschäftsstelle:
« arlrrnhe . Kurvenftr. K. elneTreppe.

Uriftl - Nebenerwerb :
<000 Adr. 8 Mk . Verd . Berlin

r
‘ sä ? Sinienftrofce n . 7657a.6 .3^ ' « nreffen -Berlag „Merkur ".

W

"
Stellen finden:

. 2 junge Köche. .• i Hausbursche im Alter >
16 Jahren (tur Wirtschaft ).

, älteres Zimmermädchen , welches
1 nähen und bügeln kann.
I jüngere Hotelkochm .
1 Beiköchin und
« dürere Kuchenmadchen .

v;6cre§ Wolfarths Bnrean ,
Laste 40 . 12684

von

Tücht . Monteur gesucht
Ä31742
«rilbelm L,vv

von
. Lessingstraße 47.

Jüngere , tüchtige

Elebttomonteure
für Rohrmontage sofort gesucht.

Meldungen mit Zeugnissen und
»ohnansprüchen an 7875a
Elektrizitätswerk Herxheim.

Betriebsleiter Männer.

Feinmechaniker.
für ärztliche Instrumente usw. , in
Lauernde Stellung gesucht . 7864a
^rnolä Biber, Mörzheim.

2 iiriiliacr MMW
für Holzbearbeitungsmaschinen mit
Motorbetrieb sofort gesucht . Be¬
werber muß durchaus selbständig
sein u. kleinere Reparaturen selbst
ausführen können. Offerten unter
Nr . 7739a an die Exp. der „Bad .
Presse.

" 2 .2
Ein fleißiger , nüchterner
Krankenwärter

in gute, dauernde Stelle gesucht,
auch einige brave

Mädchen
für Zimmer u . Küche . Zeugnisse
einsenden . Eintritt 15. Septbr .
Mchwarzwaldheim Schömberg

3.3 bei Wildbad . 7796a

Herrschaftskutscher,
solider , erprobter Fahrer , für
Herrschaftsfuhrwerk zu 2 Pferden
auf 1 . Oktober gesucht. Derselbe
hat auch häusliche Obliegenheiten
zu besorgen . Angebote unter Nr .
12594 an die Exped. der „Bad .
Preffe" .

Gesucht:
Köchinnen . Zimmermädchen .
Alleinmädchen

für Privat für sofort u . 1 . Oft . ;
Köchinnen . Kaffeeköchinnen .
Haus - u . Zimmermädchen ,
Küchenmädchen u . Spülmädch .,

.Kellnerinnen , bessere u . einfache,für dauernd und zur Aushilfe für
Hotel - u . Wirtschaftsbetrieb ;

Fabrikarbeiterinnen
für sofort. 12696 .2 .2
Stadt. Arbeitsamt.

weibl. Arbeitsnachweis ,
Ziihringerstr . 100 . Telephon 628 .
Geschäftszeit 8—121/a u . 2—7 Uhr.
Vermittlung völlig unentgeltlich .

2 junge , hübsche, saubere , anständ .

Zimmermädchen
für Jahresstellung per 15. Septbr .
gesucht . Offerten mit Photographie
u. Zeimniffen an das 7824a.3 .3

Hotel Metropol ,
Mannheim D . 4, 15 .

Rschfräuleiir,
das das lKochen gründlich erlernen
will, kann unter günstigen Beding¬
ungen eintreten bei 7831a
P. Blank , zur „Krone" , Lahr .

Für Hotel - Restaurant
im Schwarzwald

Stütze .
eventl . solche, die Haushalt erler¬
nen wollen , sowie einfaches, gut
empfohlenes

Serrnerfraulein
gesucht. Osf. unter Nr . 7830a an
die Erv . der „Bad . Preffe " .
Aelteres Mädchen ,
evang ., mit guten Zeugniffen, zur
selbständ . Führung kleinen Haus¬
halts zu bald. Eintritt n . Baden-
Baden gesucht. Off . u . Nr . 7820a
an die Exp , der „Bad . Preffe " .
Braves fleißiges Mädchen
das bürgerlich kochen kann, zu kl .
Familie nach Durlach gesucht . 2 .2
8381607 Zu erfr . Kriegstr. 10 , IV.
Mädchen -Gesuch .

Mädchen , welches bürgerlich
kochen kann, findet bei hohem Lohn
gute Stellung . Näheres Marieu -
straste 11 , 1 . St ._ 8381676

Mädchen-Gesuch .
Auf 1 . Oktober wird von einer

kinderlosen, ruhigen Familie ein
einfaches , reinliches und ehrliches
Mädchen gesucht . Nur solchewollen
sich melden, welche auf einedauernde
Stellung reflektieren . Zu erfragen
unter Nr . 8331304 in der Exped.
der „Bad . Preffe " ._ 2 .2

Mädchen- Gesuch !
Fleißiges , zuverläss. Mädchen ,

welches bürgerl . kochen kann, per
sofort gesucht . 12538 .2.2

Ludwigsplatz 61 , Konditorei .

AM. ArbeitsgnltKsrlSrllhe.
Zähringerstr. 100. Tel. «2».
Geschäftszeit von 8—12 '/, und

2 —7 Uhr werktäglich.
Männlicher Vermittlung
Arbeitsnachweis : männlicher u.
Weiblicher weiblicher A»
ArbeitSnachwsiS: beitskräfte jed.
Besondere Abteilung Art, auch für
für Lehrvcrmittlung . den Haushalt .
WohunugS- Vermittlung kleiner
Nachweis : Wohnungen und

Schlafstellen .
Rechts - Unentgeltlicher Rat

anSknnftstelle : und Auskunft an
Minderbemfttelte

Sprechstunden über Rechtsange»
von 9—1 u. 3—7 legcnheften jeder
Uhr werktäglich. Art, insbesondere

im Gebiet des Ar-
beits- und Dienst¬
vertrags und der
VerstcherungS » Ge¬
setzgebung (Kran¬
ken -, Unfall - und
Invaliden - Ver¬
sicherung). 9447*

Die Arbeit?- und Wohnungsver-
mittlung, sowie die Rechtsauskunft
wird völlig kostenlos erteilt.

Städt . Arbeitsamt .

Auf 1 . Oktober
für kleinen Haushalt (2 Personen )
tüchtiges Mädchen für alle Arbeit
gesucht. 3831741

Oberlandesgerichtsrat Stein ,
Bismarckstraste 81 , 2 . Stock .

Gesucht .
Gesetztes Mädchen , welches selb¬

ständig gut bürgerlich kochen kann,
wird zu zwei Personen in eine
Garnisonsstadt per September oder
Oktober gesucht . 7736a.3 .3

Zu erfragen Villa Zibold ,Iferrenalb .

Gespellt
per 1 . Oktober anständiges , bestens
empfohlenes Mädchen , welches
sauber sämtliche Hausarbetten be¬
sorgt . Gelegenheit zum Kochen er¬
lernen . Beste Zeugn . erforderlich .
Näh . Leopoldstr. 20 , III . B31024.3 .3

Gesucht wird zu einer Dame ein

Mädchen
gesetzten Alters , welches bürgerlich
kochen k. u . Hausarbeit übernimmt .
12682 Jahnstraße 10, 2 . Stock .

Gesucht
ein braves , fleißiges 7876tt.3 .1

Mädchen
nach Pforzheim zu kl . Familie —
1 Kind v . 4 I . — auf 15 . Oktober
1909 . Offerten erbeten an

Frau Sekretär Sc beeilter ,
Pforzheim , östl . Karlfriedrichstr .53 .

Ein solides , ehrliches

llksächen
wird auf 15 . Sept . gesucht , ebenso
ein Mädchen , das gut nähen kann,
als Stütze . ^ 12680

Kreuzstraße 29 , Part .
Braves , tüchtiges Mädeben

sofort gesucht. 8931740
Frau Wilhelm Brehm ,

_ Viktoriastraße 5 ._
Zur Aushilfe bis Oktober junges ,

besteres Mädeben für Haus¬
halt und 6jähriges Kind sofort
gesucht . 3831719

Bis 4 Uhr melden
Roonstraste 9, 3 . Stock .

Ein fleißiges , ordentliches Mäd¬
chen, das kochen und häusliche Ar¬
beiten verrichten kann, findet aus
15 . Sept . L-telle. B31463

Lessingstr. 3, 1 Treppe hoch .
Ordentl . , fleiß . Mädchen von

kinderl. Familie p . sofort gesucht .
Meld . Saphienstr . 3 , Pt . 3831620

Auf 1 . Oktober wird ein ord.
Mädchen, das gut bürgerlich
kochen kann und Hausarbeit ver¬
sieht , gesucht . 3631085

Nah . Waldstraße 52, III .
' Auf 1 . Oktober wird zu kleiner

Familie ein fleißiges Mädchen für
Küche u . Hausarbeit gesucht . B31742

Gartenstraße 11 , 2 . St . , v . 2—5.
Einfaches , braves , katholisches

Mädchen vom Lande , welches willig
häusliche Arbeiten verrichtet , wird
auf 15. Sept . od. 1 . Okt. gesucht .
B31681 Durlacherallee 10 , I .

Dienstmädchen in best . Haus nach
auswärts gesucht auf 1 . Okt. Lohn

ipcueiieu » ■aauiu.uH ycu v . t«
Hotel „Goldener Adler " , Karb
friedrichstraße 12 ._ 3831481

Jahren , welches schon in Herrschafts
Häusern gedient hat , wird gesucht
B31736.2.1 Amalienstr . 24, 2. St .

ein einfaches Mädchen gesucht .
Georg Oehler , Hofkonditor,

unterzieht , auf 15. Sept . gesucht .
B31696 Kronenstraße 38, II .

Junges Mädchen , 15—16 Jahre
für häusliche Arbeiten gesucht.
3831756_ Zähringerstr . 9 .

leichte Beschäftigung
Zu erfragen 12625

Kaiserstraße 81 , im Laden

Kaufmann ,
26 I . a . , mit allen Kontorarbeiten
u. Buchhaltung vollständig vertr .,an selbständiges Arbeiten gewöhnt,seither in einer chemischen Fabrikals Disponent u . Expedient tätig ,
sucht» gestützt auf Ia . Zeugnisse,
per 1. Okt. oder später Stellung »
glerchvtel welcher Branche.

Offerten unter Nr . 7847a an
die Exped. der „Bad . Preffe " .

Junger Kaufmann,
mit allen vorkommenden Bureau -
Arbeiten vertraut , sucht Stellung .
Gefl . Offerten u . Nr . 7822a an die
Exp. der „ 38ad. Presse" erbeten.

Jg . Mann
m. gut . Kenntn . i . Mahn - u . Klagew.,sowie der Versich .-Branche, i . Buch-
führg ., Stenogr . und Masch .- Schr.
durchaus perfekt, wünscht sich per
1. Oktober cr . zu verändern .

Offerten unter Nr . B31505 an die
Exped. der „Bad . Preffe "

. 3.2

Junger Munn
mit guter kaufm . Bildung sucht
Stellung auf Bureau . Gefl. Off.
unter Nr . 7874a an die Expedition
der „Bad . Presse" erbeten . 3.1

Junger Mann ,
ledig, sucht Vertrauensposten ir¬
gend welcher Art . Kaution kann
womöglich gestellt werden . Offert ,
unter Nr . B31656 au die Expedition
der „Bad . Preffe " erbeten.

WM. Werkzeugstiimied
sucht dauernde Beschäftigung .

Schriftliche Offerten unter Nr.
7856a an die Expedition der „Bad.
Presse"

. 2 .2
Zur Entlass , kommend . Kavallerist

mit guter Führung sucht Stelle bei
einer Herrschaft auf dem Land als

Reitknecht
oder Kutscher bis 1. Oktober.
Offerten u . Nr . 7747a au die Exp .
der „ Badischen Presse" .

Junger Mann,
25 I . a ., 3 Jahre gedient bei Ka¬
vallerie , m . sehr gut . Militärzeug¬
nis . sucht Stellung als Reitknecht .

Offerten unter Nr . B31712 an
die Exped . der „ Bad. Presse" .

iiirlieilslelirGrin,
welche beide Examen gut bestan¬
den, sucht paffende Stelle evtl. sof.
od . später .

Gefl . Offerten unter Nr . 7839a
an die Exped . der „Bad . Preffe " .

Wn. . junge Saut
wünscht Engagement aus Bureau
oder als Empfangsdame bei einem
Arzt für 6—8 Stunden täglich.
Offerten unter Nr . 3831512 cm die
Exped. der „Bad . Presse" erb. 2 .2

TW. Verkäuferin
der Kolonialwarenbranche sucht
dauernde Stellung oder auch als
Filialleiterin .

Offerten unter Nr . B31170 an
die Exped. der „ Bad . Presse"

. 2 .2

Mn Fräulein,
welches in nur bessern Häusern
serviert hat , perfekt französisch
spricht und während der letzten
Sommersaison als Verkäuferin in
einem Galanteriewarengeschäst
tätig war , sucht per Anfang Okto¬
ber Stelle als Verkäuferin.

Offerten unter Nr . 7846a an
die Expedition der „ Bad . Preffe"
zu richten.

Sauberes , gesetztes Mädchen , 18
Jahre , mit guten Zeugnissen , sucht
Stelle zur Ausbild , als Ladnerin
in einem Kolonialwarengeschäft.

Offerten unter Nr . 3831706 an
die Exped . der „Bad. Presse" .

™ Kassiererin *

durchaus tüchtig, firm in Korresp.
u . Buchs . , sucht per sof. evtl. 1. Okt .
Stelle in nur erst . Hause. Pr .
Res. z . Seite .

Gefl . Offerten Fr . Eggeling,
Hebelstraße 13. III . B31577

Getrild . Fräulein,
im Schreiben bewandert , d. engl.
Sprache in Wort u . Schrift mäch¬
tig , sucht für Nachmittags Be¬
schäftigung. Offert , unt . 3831542
an die Exped . der „Bad. Preffe" .

Eine tüchtigeHßrrsclidflsköchlii
sucht wenn mögl. sofort Stellung .
Offerten unter Nr . B31702 an die
Expedition der „Bad . Preffe" .

Fräulein , 20 I . a ., das fich in
der Haushaltung zu vervollkomm¬
nen wünscht , sucht nach auswärts
Stellung in besserer , kath . Familie
als
Stutze der Hausfrau .
Dasselbe ist kinderliebend, mufika -
lisch, spricht französisch und würde
die Beaufsichtigung der Kinder
übernehmen. Familienanschluß
Bedingung .

Offerten unter Nr . B31737 an
die Expedition der „ Bad. Preffe"
erbeten.

Steilen suchen
Tüchtiger Kellner sowie eine

Frau suchen für Sonntag oder auch
weitere Tage zu servieren . 3831759

Amalienstr . 37 , 4 . Hth.

Mädchen,
gesetzten Alters , das sehrgutKleider -
machen kann, im Ztmmerdienst er¬
fahren und Zeugnis über mehr-
lährige Dienstzeit besitzt, suchtStelle als Zimmermädchen auf
1 . Oktober. Nähere Auskunft er¬teilt die Exped. der „Bad. Preffe"
unter Nr . 7858a. 3.2

Schöner Laden,
ca. 100 qm , großes Kontor und große Lagerräume , in bester Geschäfts¬
lage in Speyer , mit hochfeiner Kolonialwaren - und Delikatessen¬
geschäfts-Eturichtung , ist per sofort oder 1 . Oktober zu vermieten .
Der Laden ist auch für jede andere Branche und als Filialgeschäft sehr
geeignet^ Reflektanten erfahren Näheres durch Herrn Rechtsanwalt
Mllerl , Speyer a . Rh . 7735a.3 .3

Beff . Witwe sucht Stelle als
Haushälterin

bei einzelnem Herrn oder Dame .
Dieselbe ist sehr tüchtig im Haus¬
halt u . gute Köchin . Ansprüche be¬
scheiden. Gefl . Offert , unt . B31700
an die Exp , dir „Bad . Presse" .

Stelle -Gesuch !
Aelteres , zuverlässig . Mädchen,

welches selbständig gut kochen kann
u . in allen Hausarbeiten durchaus
erfahren ist , sucht Stelle a . 1. Okt.
bei älterem Herrn od . kl ., ruh . Fa¬
milie . Gute Zeugnisse vorhanden .
Zu erfragen 3831458
_ Wkstendstraße 56, pari .

Mädchen vom Lande , das schon
gedient hat , bürgerlich kochen kann
u . häusliche Arbeiten übernimmt ,
sucht auf 1 . Okt. Stellung .
3831705 Marienstraße 30, IV .

Zu vermieten

In Oppena«
im Renchtal

ist ein neu erbautes , an der
Hauptverkehrsstraße gelegenes

Geschäftshaus
sofort zu verkaufen oder das
Ladenlokal mit Wohnung zu ver¬
mieten.

Das Haus eignet sich vermöge
seiner vorzüglichen Lage u . Bau¬
art zu jedem beliebigen Geschäfts,
betriebe.

Offerten sind unt . Nr . 1804a an
die Exped . der „Bad . Preffe " zu
richten .

Schöner Laden
zu vermieten in zentraler Lage mit
Bureau . 10320 *

Zu erfragen Herrenstraste 15,
3 . Stock , Montag und Donnerstag
halb 12 bis halb 1 Uhr .

Lagerröume ,
90 qm und 70 qm sofort zu vermiet .

Nähere Auskunft 10750 *
Waldhorustr . 8, 3 . St . , Seitenbau .

Erbpriiijtlisll. 24.
Schöne6 Zimmerwohnung

samt Zubehör im 3 . Stock
per 1 . Okt. zu vermiete » .

Näheres parterre , Bureau .
_ 11538 *_ pr
6 zimmerwohnung

int Zentrum zu vermieten . Auch
für Geschäftszwecke geeignet .

Zu erfragen Herrenstraße 15,
halb

tock, Montag und Donnerstag
12 bis halb 1 Uhr . 10321 *

Nokkstr . 3 (Südweststadt ),Neubau , ist per 1 . Oktober , im
2 . u . 3 . Stock , je eine schöne
Wohnung mit Bad , Erker .
Terrasse rc . zu vermieten ;
moderne praktische Einteilung . !

Zu erfragen Klanvrecht - !
straffe 8 . 2 . St . 10919* |

Milhelmstratze 52,
ist eine schöne Wohnung
von 4 Zimmern u . übl . Zubehör
mit freier Aussicht auf 1 . Oktober
zu vermieten . Anzusehen von 10
Uhr vorm, bis 4 Uhr nachm. 9761 *

Näheres daselbst 2 . Stock .
Neubau Aorkstraffe 44 ( Ecke

Weitzienstraße), schönste freie Lage
sind herrschaftliche
$ietjiintntmjjititii()tii

mit reichem Zubehör auf 1 . Okt.
zu vermieten . 11593*

Näh, dortselbst oder Roonstr . 24.

Willing umsonst
vermietet niemand , jedoch haben
wir in unserem Hause Rintheimer -
straße 9, parterre , rechts , eine sehr
schöne' Wohnung von 3 Zimmern ,
Küche, Keller, Klosett u . sonstigem
Zubehör , im 3 . Stock , links , eben¬
falls eine sehr schöne 3 Ztmmer -
wohnung mit Balkon, Küche mit
Balkon, Keller, Klosett u . sonstigem
Zubehör für mäßigen Preis sofort
oder auf 1 . Oktober zu vermieten .

Näheres bei 12540.3 .2
Brettheimer & Rosenberg
Bahnhofftraffe 32 , Bureau i . Hof

Rüppurrersttatze 92 b
ist eine Wohn « « g von 3 sehr
schönen und großen Zimmern samt
allem Zugehor auf 1 . Oktober zu
vermieten . 3831003 .3.3

Näheres im 2. Stock daselbst.
Schöne 3 Zimmerwohnung mit

Balkon u . Garten , ist bis 1. Okt.
zu vermieten . B31711
Zu erfrag . Weitzienstraße 34, p . r .
Augarteirftratze 25

ist eine 2 Zimmerwohnung mit
Keller, wov . 1 Zimmer als Küche
benützb . , sow . 1 Manfarbenzimmer
m . Küche u . Keller sof . od . auf 1 .
Okt. zu verm . Näh . 1 . St . 3831733

Uhlandstratze 20
sind im 3. Stock 2 schöne 2 Zim¬
merwohnungen , Küche usw . , ganz
oder geteilt , per 1 . Okt. zu verm.
5831644 Zu erfr . 2. St . daselbst .
Ularkgrafenstr. 80,

ist im Hinterhaus eine helle , frdl .
Wohnung , 1 Zimmer . Alkov, Küche
u . Zubehör auf 1 . Okt. zu verm.
3831735 Zu erfragen im Laden.

Kleine Wohnung
von 1 Zimmer , Alkov mit Fenster ,
Küche u . Zubehör ist aus 1 . Oktob .
an eine alleinstehende Frau billig
zu vermieten . 5830899

Näh . .Hardtstraße 12, 1 . St .
Auf 1 . Oktober ist eine Wohnung

von 1 großen schön. Zimmer , Küch
u . Keller zu vermieten . B31397.3.2

Näh . Augartenstr . 17 im Laden.
Bachstraße 77 ist eine schöne 2Zim-
merwohnung im 4 . St . auf 1 . Okt .
zu vermiet . Näh. 1 . St . 3831609

Durlacherallee 15, 4 . Stock, sonnig
gelegene Herrschaftswohnung, 5
Zimmer , Bad und reich! . Zubehör,
nach Wunsch mit Garten , auf 1 .
Oktober event. auch etwas früher
zu vermieten . Desgleich. 6. Stock,
3 große Zimmer mit Küche rc .
auf gleiche Zeit . Beide Wohnun¬
gen werd . neu hergerichtet. 10209

Durlacher Allee 65 ist im Hofgebäudemit feparatem Erngang sreundl .
2 Zimmerwohnung per 1 . Okt. zu
vermieten . Näh . das . 2. St . B31610

Eisenbahnstr . 31 ist mod . 3 Zim-
merwohnunz mit allem Zubehör
per 1. Okt. zu vermieten . Näh .
daselbst oder Riippurrerstr . 28,
Part . Telephon 2481. B30978

Fasanenstraße 38, ist im 3. Stock
eine Mansardenwohnung von 3
Zimmern , Küche u. Zubehör aus
1 . Okt. zu vermieten .
B31462 Näheres im 2 . Stock.

Gcrwigstr . sind Wohnungen von
3̂ Zimmern nebst Zubehör ans 1 .Okt. zu vermieten . Näheres
5831483 Gcrwigstr . 35, 2. Stock.
Grenzstraße 32 sind 3 Zimmer ,

Küche , Keller per 1 . Okt . 1909 zuvermteten . Näh. Grenzstr . 28, Part ,
b . Hrn . Enghofer . S831530.3 .3

Herderstraße 5, nächst Kaiserallee,ist der 2 . Stock , 4 Zimmer , Bad,Veranda , Mansarde , Küche,
Speisekammer bis 1 . Okt . zuvermieten . 5831549

Näheres Morgenstraße 55 , I .
Hirschstraße 52 aus 1 . Okt . Hoch¬
parterrewohnung von 7 Zimmern
u . Zubehör zu verm. Einzusehen
10—6 Uhr. Näheres 2. Stock.
Preis 900 3831651

Klauprechtstraße 22 ist im Hinter¬
haus Part , eine 1 Zimmerwohn¬
ung mit Mansarde , Keller und
Waschküchenanteil aus 1 . Okt . zuvermieten . Näheres daselbst oder
Sophienstraße 120 II . 3831683

Lachnerstr . 23, V . , ist eine schöne
2 Zimmerwohnung aus 1 . Okt . zuvermteten . B31716

Lessingstrnße 52 , Hinterh ., 2 . St .,ist eine sehr schöne 2 Zimmer-
Wohnung nebst Zubehör aus 1 .Oktbr . öder 1 . Novbr. sehr billig
zu vermieten . B31695
Näheres Luisenstr . 62, im Laden.

Liebensteinstr . 1 (Südstadt ), Drei¬
zimmerwohnung im 2. Stock ausOktober zu vermieten (Klosett,Leucht- u . Kochgas eingerichtet).
Auskunft das . 1 . St . B31585 .8.2

Marienstraße 19 eine Wohnung
von 3 Zimmern nebst Zubehör
auf 1 . Oktober d . Js . zu verm.3830821 Näh. im 2. Stock daselbst .

Markgrafenstraße 36, Hth . 3. St .,ist eine schöne Wohnung, 2 Zim¬
mer , Küche u . Zubehör auf 1 .Oktober zu vermieten . B31734

Zu ' erfragen im Laden.
Rudolfstraße 8 ist eine Wohnung
von 2 u . 3 Zimmern nebst Zube¬
hör auf 1. Okt. zu vermieten.B31744 Näheres im 2 . Stock.

Scheffelstr. 55 ist im Dachftock eine
2 Zimmerwohnung , mit Gas ver¬
sehen, auf sogleich zu vermieten.Näheres im Laden . 5830622.5 .5

Schiitzenstraße 8a ist eine Wohn¬
ung von 4 Zimmern mit Zubeh .,in der Nähe des Stadtgartens
auf 1 . Oktober zu vermieten.
3831420 Näheres im Laden.

Schützenstraße 51, kl. Mansarden¬
wohnung . 1 Zimmer u . Küche aus
sofort und 2 Zimmer , Küche auf
1 . Okt . zu vermieten . 3831704

Näheres 1. Stock.
Uhlandftraste 18 ist im Seitenbau ,2 . St ., schöne 8Zimmer -Wohnung
mit Küche u . Keller für 200 Mb
auf 1 . Okt . an kl . ruh . Familie zuverm . Zu erfr . i . Lad. B31442 .3 .3

Ahlandstraße 32 neuhergerichtete
Mansardenwohnung , besteh, aus
1 Zimmer , Küche, Keller , Gas ,Glasabschluß sofort oder später
zu verm . Näh . Part . B31016

Wilhelmstr . 15 Wohnung , 2. St .,4 Zimmer , Mansarde u. Zubehör
wegen Versetzung auf 1 . Oktober
oder spät , zu vermiet . B30944 .3.3

Wilhelmstraße 15 ist eine freundl .
Hinterhaus -Wohnung , 2 Zimmer
Küche 2c . , aus 1 . Okt. zu vermteten.
Näh . im Vorderh .» III . B31176 .3 .2

Gut mobl . Zimmer
mit sep . Eing . , geg. d . Straße geh .,per sof . od . spät, zu vermteten.
B31581 Lessingstraße 43. 1 Tr .
Möbl. Zimmer LÄW.

'"
3831441 .3.2 Blumenstr . 11, 3. SU

Alleinstehende Personen
finden angenehmes Heim mit Fa¬
milienanschluß in einem schönen ,
auf waldiger Höhe gelegenen , ge¬
sunden u . gutempfohlenen Jahres¬
pensionshaus . Anfragen sind unt ,
Nr . 3831520 an die Expedition bei
„ Bad . Preffe " zu richten ._ 2.2

Freundl ., hübsch möbl. Zimmer
auf 1. Okt . in gutem , ruhig . Hause
an solides Fräulein zu verm . Näh.
Stephanienstraßc 4, HI . 3831642

Mansardcnzimmer » möbl ., zu
vermieten. 3831715

Erfrag . Schützenstraße 25 , III .
Akademiestraße 16, II . , ist ein

schönes, gut möbl. Zimmer mit
guter Pension zu verm . 3831726

Amalienstratze 11 , pari ., Hths ., ist
>chün möbl . Zimmer mit Schreib¬
tisch , separat . Eingang , sofort zuvermieten._ 3331631

Bernhardstraße 6, pari ., ist ein
gut möbl . Zimmer zu vermieten ,
auch vorübergehend über die Ein -
quartierungszeit ._ 5831738

Blumenstraße 21 , 2 . Stock, ist bei
alleinstehender Witwe für ein an¬
ständiges Fräulein ein schön möb¬
liertes Zrmmer auf sofort zu
vermieten . ' B31763

Erbprinzenstraße 21 ist ein freund¬
liches Zimmer sogleich mit Pen¬
sion zu vermieten . 3831723
_ Näh eres 3 Treppen hoch.

Herrenstraße 33, Hth. 3. St ., ist
ein möbl. Zimmer sofort zu ber-
mieten._ 3331731

Hirschstraße 10, 1 Tr . , ist ein fein
möbl . Zimmer mit od. ohne Pens .
sofort zu vermieten ._ 3831650

Kaiserallee 77a , III ., sehr schön
möbl . , großes, zweif. Zimmer m.
Balkon, ohne vis -ö-vis , an solid.
Herrn zu vermieten . B31722

Kaiserstr. 93 , 2 Treppen , sind auf
1 . Oktbr. in gutem Hause 2 schöne
Zimmer mit Balkon unmöbl . zu
vermiet . Näh, das. 3 Tr . B30990 .3.3

Kaiserstraffe 189,2 Tr ., ist ein gut
möbl . Zrmmer mit Pension so-
gleich zu vermieten ._ 3831753

Kapellenstraße 42, II ., rechts , 2 gut
möbl . Zimmer , auf die Straße
geh., ohne vis- fl-vis , an 2 Herrn ,
oder als Wohn- u . Schlafzimmer .
sofort zu vermieten ._ 3831545

Karlstraßc 12, II ., der Hauptpost
schräg gegenüber, ein sehr schönes
gut möbl . Zimmer » auf Wunsch
gute, kräftige Pension , bei Be-
amtenwitwe zu verm. 3631569

Körnerstraße 2, III ., lks., Ecke Kai¬
serallee , ist gut möbl. Zimmer
mit voller Pension , in gutem
Haust zu vermieten . 3831579

Kronenstr. 58 , 4 . Stck., ist ein nett
möbl . Zimmer für sof . zu vermiet .
Preis 16 M . m . Kaffee. B30989 .3.3

Leopoldstratze 15 , 3 . St . sind 2 gut
möbl . Zimmer , einz . od . zusammen
zu vermieten . Das eine kann auch
mit zwei Betten abgegeben werden .

Putlitzstr. 18t II , gut möbl. Zim¬
mer mit und ohne Pension zu
vermieten. 3331493

Rudolfstrahe 11 , 3 Treppen , rechts,
ist ein schön möbliertes Zimmer
bei alleinstehender Witwe sofort
zu vermieten . 5831687 .2.2

Schiivenstraße 24. 3 . St ., ist ein
möbl. Zimmer nebst Pension sof.
oder später zu vermieten . B31496

billig zu
Sophienstraße 8, Stb . Part ., 1 «»-
möbl ., großes Zimmer an ruhige ,
einzelne Dame auf 1. Okt . zu
verm . Näh . Vdhs. Part . B31745

Sophienstraße 80, III ., ist ein
groß ., möbl. Zimmer m . Schreib¬
tisch und voller Pension billig zu
verinieten._ 3331685

Steinstr . 14, 2 Tr ., ist ein großes ,
gut möbl . Zimmer sofort oder
später zu vermieten . 3831629

Wilhelmstraße 19 , ist im 2. Stock ein
schönes, großes Zimmer mit zwei
Fenster, elektrisch Licht usw . , auf
sofort oder 15. Sept . zu vermteten .

Zu erfr . daselbst i .Laden . B31408 .3 .3
Zähringerstr . 84 , 3 . St .» sind zwei
gut möbl . Zimmer mit Pension
sofort zu vermieten . 5831243 .3 .3

Zirkel 20, 4. St . , ist ein möbliertes
Zimmer sofort oder später zu
vermieten . 3831762

Schulmann
nimmt Schüler in Pension .
Günstige Bedingungen . B80977 .5 .5

Näheres Parkstraffe 13 . 2 . St .

Schülerinnen od . Schüler
höherer Lehranstalten finden in
feinem Hause Pension .

Offerten unter Nr . 12473 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erb . 2.2

Schülerinnen 8en^ L
volle Aufnahme in feiner Familie .
Sehr gute Empfehlungen .

Offerten unt . Nr . 3831526 an die
Expedition der „ Bad . Presse " . 3.2

Miet-Gesuche :
Beamter sucht anständ . möbliert .

Mmer mit Pension
in ruhiger Lage pro 17 . Septemb .

Offerten mit Preisangabe unter
Nr. 7879a an die Expedition der
„Bad. Presse"

._ 2.1
Von älterem Herrn wird ein un¬

geniertes, gut möbl . Zimmer per .
1 . Okt . zu mieten gesucht . Kaiser¬
straße, rechte Seite , von Karl -Fried¬
rich- bis Hirschstraße und gegen
Schloßplatz hin wird bevorzugt .
Offert, mit Preis unter Nr . 3831746
an die Exped . der „ Bad . Preffe " erb .
Jung . Herr sucht auf 1. Okt. ein¬

fach möbl . Zimmer ev. m. Pens , in
kath. Hause . Osf. m. Preis u . Nr .
7663a a . d . Exp. d. «Bad . Preffe ".
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Unsere

v
^ Herbst - u . Winter - \

! Mode ■

\ 190W0 /
‘

J usftellung
von

DamenKonfektion
und

Da en - Putz
für die kommende

Herbst - u . Winter - Saison
ist eröffnet.

Original Pariser Kostüme und Kleider.
Aparte Kostüme- und Kleider-Kopien.
Pelz-, Plüsch - und Samt -Nouveautes.

Original Pariser Modell-Hüte.
Eleganter Wiener Genre.
Modelle aus eigenem Atelier.

Die neuen Modefarben : amethyste, heiio, prune, taupe, moutarde, marine.

MK = ) MC3NC9N0MT3MC3NC3NC3IM3MC9Ne

| Um ' unsere verehrte Kundschaft über die Mode der kommenden Herbst- und f
jj Winter-Saison zu orientieren , Hessen wir unsere gesamten Schaufenster mit eleganter Q
| Nouveaute-Ware dekorieren und empfehlen die Besichtigung dieser grossen Ausstellung *

Geschw
. Knopf .
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